
Der Satiriker
Wiglaf Droste tritt im

Kulturwerk auf.
Seite 6

Kultur
Für die Radballer des RV Halle

endet der Deutschlandpokal
wie erwartet im Viertelfinale.

Seite 11

Sport

Theater-Premiere
Nienburg (DH). Am Mitt-
woch, 11. Januar, um 20 Uhr
Uhr ist die Tournee-Premie-
re der Komödie „Kunst“ von
Yasmina Reza auf der Bühne
des Nienburger Theaters zu
erleben. Alexander Pelz über-
nimmt die Rolle des erkrank-
ten Jörg Pleva. Seite 6

Politisches Grußwort
Sven Giegold, finanz- und
wirtschaftspolitischer Spre-
cher der Grünen-Fraktion im
Europaparlament und Mitbe-
gründer von „attac“, wird
beim diesjährigen Neujahrs-
treff des Kreisverbandes der
„Grünen“ das politische
Grußwort halten. Seite 4

Gute Ausbildung
Unternehmen, die bislang
nicht selbst ausgebildet haben,
bekommen Schwierigkeiten,
ihren betrieblichen Nach-
wuchs zu sichern. Beim Kreis-
verband für Wasserwirtschaft
setzt man darauf, junge Leute
selbst auszubilden. Seite 2

Holtorf (due). Kein Schnee,
kein Frost, keine Eiszapfen -
die milden Temperaturen las-
sen kein echtes Wintergefühl
aufkommen. Wer allerdings für
eine kurze Zeit lang doch in die
Welt gefrorener Kristalle ein-
tauchen möchte, dem wird mit
der Eisbahn am Dobben in
Holtorf eine ideale Möglich-
keit geboten. Da die Kühl-Ma-
schine zur Eisproduktion in

den vergangen Tagen und Wo-
chen ständig lief, sind die Kos-
ten erheblich. „Das Aggregat
läuft auf vollen Touren, was
ziemlich teuer ist, deswegen
sind wir etwas traurig, dass die
Resonanz so verhalten ist.“
Waltraut Heidorn prognosti-
ziert, dass die Rechnung für die
Stromkosten, allein für die
Kühlanlage, rund 30 000 betra-
gen wird. Seite 2

Die Betriebskosten
sind erheblich
Kühlanlage der Eisbahn läuft permanent

Nienburg (due). Am Don-
nerstag fegte das Orkan-
Tief „Andrea“ über den
Landkreis Nienburg hin-
weg - mit einigen Folgen.
So zerstörte der starke
Wind ein Dach an einem
Haus an der Oyler Straße
in Nienburg - die Feuer-
wehr konnte die beschädig-
te „Hauskappe“ nur noch
herunterziehen. Die Höhe
des Schadens steht noch
nicht fest. Seite 2

Dachschaden
nach Orkan

Über 300 Gäste beim Neujahrsempfang in Hoya
Der traditionelle Neujahrs-
empfang der Stadt Hoya,
gestern im Kulturzentrum
Martinskirche, hatte mit
über 300 Gästen einen tol-
len Zuspruch. Stadtdirektor
Detlef Meyer begrüßte Ver-
treter aus der Verwaltung
mit Landrat Detlev Kohlmei-
er (Mitte) an der Spitze und
weitere Gäste aus Politik und
Wirtschaft. „Ganz besonders
freue ich mich über den Be-
such unserer Ehrenbürgerin

Irene Möller.“ Der Neujahrs-
empfang stand ganz im
Zeichen der Grundschule,
mit Sanierung und Neubau.
Bürgermeisterin Anne So-
phie Wasner hatte als greif-
bares Zeichen kleine Mauer-
steinchen auf ein handliches
Maß bringen lassen und
auf den Tischen ausgelegt.
„Zur Erinnerung an ihre ei-
gene Schulzeit“. Kinder der
Grundschule gestalteten mit
Chorbeiträgen den musika-

lischen Teil des Neujahrs-
empfanges und mit einer
Modenschau von 1920 bis
heute unter der Moderation
von Ursula Konkul zeigten
die „kleinen Mäuse“ mit viel
Begeisterung, was die Kin-
der in den unterschiedlichen
Jahrzehnten zur Schule an-
gezogen haben. Einen aus-
führlichen Bericht lesen Sie
in der Montagausgabe der
Tageszeitung Die Harke.

Foto: Achtermann

In dIeSer AuSgAbe

Epiphanias-Empfang
Der Epiphanias-Empfang
der evangelisch-lutherischen
Landeskirche Hannovers ist
immer etwas Besonderes –
auch für den Gastgeber. Zu-
mal wenn dieser diese Aufga-
be erstmals übernehmen darf,
wie am Freitag Landesbi-
schof Ralf Meister Seite 5

Vernissage in
der Galerie N
Nienburg (DH). Ihre erste
Ausstellung im neuen Jahr
widmet die Galerie N einer
Malerin, die in ihrer einmali-
gen künstlerischen Prägung
Nienburger Kunstfreunden
seit vielen Jahren ein Begriff
ist. Am Sonntag, 15. Januar,
wird die Präsentation „Sieg-
linde Ketterer – Retrospekti-
ve“ eröffnet. Zahlreiche
großformatige Arbeiten in Öl
und Acryl beleuchten das Le-
benswerk der Wahl-Nien-
burgerin. Das Spiel von Licht
und Farbe ist das vitale Mar-
kenzeichen. Seite 6
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Bauen. Wohnen. Leben.

T (05021) 9717-0
www.buergelgmbh.de

Wir bauen Zukunft:
Effiziente, neue Heizungen

energiesparen.

Bauen. WoWoW hnen. Leben.

T (05021) 9717-0
wwwww wwww .w.wbuergelgmbh.de

Wir bauen Zukunft:
Effiziente, neue Heizungen

energigig esparen.

Fit ins neue Jahr!
Bis zum 31.1.2012 anmelden –

p.P. mehr als 100 € sparen
und sofort starten!

✆ (0 50 21) 60 05 67

www.fitnessfactory-nienburg.de

Fitness in angenehmer Atmosphäre!

NEUNEU

Zahngold
An-/Verkauf: Gold · Silber · Platin
Schmuck · Münzen · Bruchgold

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · ! 0 5021 \ 61442

Edelmetallhandel: Gold · Silber · Platin
Schmuck · Münzen · Palladium

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 · FAX 91 37 01

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Kostenlose
Sicherheits-

beratung vor Ort

Apothekerin
Bettina Menke
Lange Straße 81 · Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 76 80
Fax 97 68 20

...von Mensch
zu Mensch!

Ein freundliches und kompetentes Team … für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden!

Sigrid Gerdes,
PTA

Heike Mesloh,
PTA

Ines Bendisch,
Apothekerin

Annette Rossius,
PTA

Iris Riedemann,
PTA

Jaana Timm,
PKA

Silke Hachmeister,
PKA

Giesela Pohl,
PKA

Sidar Bchaar,
PTA

Katja Grand,
PKA-Azubi

Elena Minch,
PTA

Bianca Klopp,
PTA

Natalie Gense,
Reinigung

Annemarie Franke,
PTA

Lothar Pfeil,
Kurier

Tanja Scheer, PTA
Fachkosmetikerin

Marina Schat,
PTA-Praktikantin

Individuell für Sie angefertigte
Mikronährstoffe stärken Ihr
Immunsystem, machen Sie

körperlich und geistig
leistungsfähiger: Der
beste Schutz in der
kommenden Jahreszeit.
Wir beraten Sie gern.

Ihre
Apothekerin Bettina Menke

. . . .



Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

Selbsthilfeverein triff sich
Nienburg (DH). Der Selbst-
hilfeverein für das Schlafap-
noe Syndrom (Atemstillstän-
de beim Schlafen) führt am
Mittwoch, 11. Januar, um
18.30 Uhr im Konferenzraum
der Mittelweser Kliniken (3.
Etage) in der Ziegelkampstra-
ße 39 in Nienburg die Jahres-
hauptversammlung durch.
Auf der Tagesordnung steht
unter anderem die Vorstel-
lung des Jahresprogramms
und die Ehrung langjähriger
Mitglieder. Im Anschluss an
die Mitgliederversammlung
werden ab 19.30 Uhr neue
Masken und Therapiegeräte
von der Firma Res med vor-
gestellt. Nähere Auskünfte zu
den Aktivitäten des Selbsthil-
fevereins sind bei Bernd An-
dermann unter der Telefon-
nummer (0 50 24) 16 45 oder
im Internet unter www.schlaf-
apnoe-nienburg.de erhält-
lich.

TIPPS & TERMINE

Erfahrungsaustausch
Nienburg (DH). In der Bera-
tungsstelle „Ariadne“ – Bera-
tung und Unterstützung für
Kinder und Jugendliche aus
Familien mit Suchterkran-
kungen oder seelischen Belas-
tungen – treffen sich am Don-
nerstag, 12. Januar, von 15 bis
16.30 Uhr interessierte El-
tern zum Kennenlernen und
Erfahrungsaustausch bei Kaf-
fee und Kuchen.

Die Kinder sind ebenfalls
willkommen in der Bahnhof-
straße 3 in Nienburg. Rückfra-
gen werden telefonisch unter
(05021) 6000463 oder per
Mail unter beate.strohmeyer@
paritaetischer.de beantwortet.

Orkan zerstört Dach

Der Eigentümer des Hauses an
der Oyler Straße eingangs der
Nienburger Marsch staunte
nicht schlecht, als er das zer-
störte Dach seines Eigenheims
in Augenschein nahm: „Es
sah wirklich seltsam aus.“ Der
Grund: Am Donnerstag fegte
das Orkan-Tief „Andrea“ über
den Landkreis Nienburg und
verursachte allerorts Schäden.
Mithilfe der Nienburger Feuer-
wehr, einem Leiterwagen und
einem Dachdecker wurde die
beschädigte Dachabdeckung
heruntergezogen (Foto). Auf-
grund der massiven Holzkon-
struktion und der professio-
nellen Abdichtung ist das Dach
weiterhin wasserundurchläs-
sig. Die Schadenshöhe stand
bei Redaktionsschluss noch
nicht fest.

(due) / Foto: privat

MS-Aktiv-Treffen
Nienburg (DH). Das monat-
liche Treffen der MS-Aktiv-
Gruppe findet am Freitag, 13.
Januar, um 18 Uhr im Alphei-
de Seniorenzentrum, Am Ex-
zerzierplatz 26, statt.

Betroffene und Interessierte
sind herzlich willkommen. In-
formationen erteilen Barbara
Fahl unter Telefon (0 50 21) 8
60 06 93 oder Clement Baptis-
te unter Telefon (0 50 21) 6 18
59.

Ole Schüne geöffnet
Drakenburg „DH). Die „Ole
Schüne“ hat am heutigen Sonn-
tag, 8. Januar, von 14 bis 17
Uhr geöffnet (mit Kaffeetafel),
teilt der Heimatverein Draken-
burg mit.

Nienburg (DH). Die Zeiten
ändern sich: Über Jahre beka-
men die meisten Betriebe zwar
viele Bewerbungen, hatten aber
trotzdem oft Schwierigkeiten,
geeignete junge Leute für ihre
freien Lehrstellen zu finden.
Inzwischen ist das schulische
Rüstzeug, das potenzielle Aus-
zubildende mitbringen, besser
geworden; dafür aber sinkt die
Zahl der Bewerber. Unterneh-
men, die bislang nicht selbst
ausgebildet haben, bekommen
zusehends Schwierigkeiten, ih-
ren betrieblichen Nachwuchs
zu sichern. Beim Kreisverband
für Wasserwirtschaft setzt man
auch darum seit eh und je da-
rauf, junge Leute selbst auszu-
bilden.
„Als Dienstleister im ländli-

chen Raum sind wir in der Re-
gion verwurzelt. Allein deshalb
ist es für uns selbstverständlich,
auszubilden“, sagt Dirk Dohr-
mann, Verbandsvorsteher des
Kreisverbandes für Wasser-
wirtschaft. „Davon abgesehen
haben wir dadurch die Chance,
junge Leute zu genau den
Fachleuten auszubilden, die
wir brauchen.“
Obwohl der Kreisverband ein

recht kleiner Ver- und Entsor-
ger ist, bildet er jedes Jahr aus.
Vier bis fünf Auszubildende
sind deshalb immer im Betrieb
– in der Regel Büro- und In-
dustriekaufleute sowie Fach-
kräfte für Wasserversorgung
und Fachkräfte für Abwasser-
technik. In den technischen
Berufen haben in den vergan-
genen Jahren bereits drei Frau-
en eine Ausbildung erfolgreich

absolviert. Aktuell endete die
Bewerbungsfrist für eine Aus-
bildung im kommenden Jahr.
„Bislang hatten wir immer zahl-
reiche Bewerbungen auf eine
Lehrstelle“, sagt Thomas Teich-
mann, zuständig für das Perso-
nal beim Kreisverband. „In die-
sem Jahr waren es deutlich
weniger. Wir beginnen den de-
mografischen Wandel zu spü-
ren.“

Dass der Kreisverband eines
Tages einen Ausbildungsplatz
nicht besetzen könnte, kann sich
Teichmann indes nicht vorstel-
len: „Wer beispielsweise eine
Ausbildung zur Fachkraft für
Abwassertechnik oder für Was-
serversorgung absolviert hat,
dem stehen viele Türen offen. Je
nach Interessenslage kann man
sich fortbilden, seinen Techni-
ker machen, Meister werden,

Den Nachwuchs lieber selbst ausbilden
Kreisverband für Wasserwirtschaft stellt Jahr für Jahr mehrere Auszubildende ein

sogar Ingenieur.“ Arbeitsplätze
gibt es genug; bundesweit haben
Menschen mit solch einer Leh-
re gute Chancen, und auch im
Ausland ist das deutsche
Knowhow bei der Wasser- und
Abwassertechnik gefragt.
Eher schon sei es schwierig,

Schülerinnen und Schülern zu
vermitteln, was es mit solchen
Berufen denn genau auf sich
hat. „Viele wissen gar nicht so
richtig, was wir hier eigentlich
machen“, schmunzelt Thomas
Teichmann. „Manche kommen
erst durch ein Schulpraktikum
auf den Geschmack und wollen
dann gern ihre Lehre hier ma-
chen.“ Diesen guten Draht zu
jungen Leuten führt Verbands-
vorsteher Dohrmann auch auf
die Einstellung des Kreisver-
bandes zur Ausbildung zurück.
„Das läuft hier nicht so neben-
her. Beide Meister sind Mitglied
im Prüfungsausschuss, und alle
Mitarbeiter unterstützen die
jungen Leute in der Ausbil-
dung.“ Die ,alten Hasen‘ seien
auch nach Feierabend durchaus
ansprechbar. „Und wenn je-

mand Probleme hat, können wir
in Zusammenarbeit mit der Ar-
beitsagentur sogar eine Art För-
derunterricht ermöglichen“, be-
richtet Thomas Teichmann. In
den technischen Berufen gehö-
ren neben der Berufsschule auch
spezielle Weiterbildungen wie
„Labor und Technik“ an der
Deula Hildesheim zur Ausbil-
dung.
Dirk Dohrmann liegt es am

Herzen, jungen Leuten ihre
Potenziale aufzuzeigen. Er hat
den Werdegang „seiner“ Azu-
bis recht genau im Blick. Zwar
dient die Ausbildung in erster
Linie der Sicherung des eige-
nen Nachwuchses. Doch wenn
jemand durch die Lehre ent-
deckt, was in ihm steckt und er
– oder sie – mehr erreichen
will, hat Dohrmann volles Ver-
ständnis dafür: So im Falle ei-
ner jungen Frau, die nach der
Realschule zum Kreisverband
kam, ihre Lehre zur Bürokauf-
frau mit Bravour abschloss und
den Kreisverband jetzt verließ,
um das Fachabitur zu machen
und zu studieren.

Verbandsvorsteher Dirk Dohrmann, Praktikant Arne Nitsch,Azubi Fachkraft für Wasserversorgungs-
technik Stephen Krause,Azubi Industriekauffrau Annika Kästner,Azubi Fachkraft für Abwassertech-
nik Andre Zweipfennig und Ausbildungsleiter Thomas Teichmann. Es fehlt Azubi Fachkraft für Wasser-
versorgungstechnik Marvin Rittmeier.

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Hülsstr. 12d · 31608 Marklohe/Oyle
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

Kamine · Kaminöfen · Schornsteine · Kachelöfen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 14 Uhr
Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorf
Telefon (05031) 913732 · Fax 913733
das-feuerhaus@t-online.de
www.das-feuerhaus.de

„Ofenbau-

Meisterbetrieb“

Bei uns brennt immer
Bei uns brennt immer

ein Feuer für Sie …
ein Feuer für Sie …

Jeden Sonntag Schautag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr
(ohne Beratung und ohne Verkauf)

Bauernbüfett
jeden Donnerstag

ab 19. Januar bis 23. Februar
von 18.00 – 21.00 Uhr

Kartoffelsuppe, Grünkohl,
Kaisergemüse, Kasseler,

Schnitzel, kleine Kohlwürste,
Knipp, Bratkartoffeln, Salz-
kartoffeln, Hausgemachtes,

Fisch, Käse, Brot, Salate, Obst,
„Rote Grütze“, Eis, Vanillesauce

13,13 €
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

La
nna

ddn ggd aag ssa tts hht aah uua ssu „Zummu Schhc ääh ffä eef rre hooh ffo “

Berliner Ring 251 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 33 20
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GEORGSTRASSE 26 · 31582 NIENBURG
TELEFON (0 50 21) 6 42 33

Dessous
Wäsche · Bademoden

N. Brahmstädt

Wir haben
stark

reduziert!

viele Dessous
bis zu 50%
viele Calida-
Schlafanzüge20%

Einzelteile
bis zu 70%

Geschäftsübergabe Bestattungen Fritz und Heidemarie Bollmann

Nach 40-jähriger Selbstständigkeit haben wir unser Geschäft zum 31. Dezember
2011 aufgegeben. Jedoch wird das Bestattungsinstitut Böger unser Unternehmen
in unserem Sinne weiterführen. Selbstverständlich stehen wir, neben dem
Bestattungsinstitut Böger mit den Inhabern Barbara und Rafael Cempel, weiterhin
als Ansprechpartner zurVerfügung.

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen der vergangenen Jahre
und wünschen uns, dass dieses Vertrauen auch dem Bestattungsinstitut Böger
entgegengebracht wird.

Tag & Nacht Telefon (0 50 21) 9 78 90

Bestattungsinstitut Böger OHG
B. R. Cempel

Verdener Landstraße 36
31582 Nienburg

www.boeger-bestattungen.de

Bestattungen
F. H. Bollmann

Am Kirchplatz 2
31626 Haßbergen

Telefon (05024) 534

Eisbahn
Spaß für dieSpaß für die
ganzeFamilie!

Freibad Holtorf
Dobben 27
31582 Nienburg
Telefon: (05021) 911410
www.freibad-holtorf.de
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Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Haarfarbe kompl. inkl. Schnitt,
Pflege, Frisur
und Finish 45,– €

Montagsangebot am 9.1.:

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
31582 Nienburg
Tel. (05021) 6039493
Uhrenservice@Juschkat.info

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
nk
at

Uhr
kaputt?

Zertifizierter
Fachbetrieb

Die Nie-
dersächsi-
sche Land-
wirt-
schafts-
kammer
teilte am
Mittwoch
mit:

„Deutschland ist Spitze in
Europa“ - und zwar im Brot-
verzehr. Mehr als 84 Kilo-
gramm werden nach Anga-
ben der Kammer pro Kopf
und Jahr in Deutschland ver-
zehrt - kein Land der Euro-
päischen Union isst mehr
Brot. Der Zentralverband
des Deutschen Bäckerhand-
werks e. V. geht sogar noch
etwas weiter, indem er auf
seiner Internetseite schreibt:
„Mit einem Angebot von
mehr als 300 Sorten Brot
und 1200 Sorten Kleinge-
bäck hat Deutschland eine
Vielfalt zu bieten, wie es sie
sonst wohl nirgends auf der
Welt gibt.“ Auch die Milch-
produktion sei äußerst pro-
duktiv. So gibt jede Kuh in
Deutschland im Durch-
schnitt 19 Liter Milch pro
Tag, womit 22 Bundesbürger
mit Frischmilch, Joghurt,
Quark, Käse und Butter ver-
sorgt würden. Und das Land-
volk Niedersachsen vermel-
det am Donnerstag zudem:
„Erstmals wurden nach Mit-
teilung der Landesvereini-
gung der Milchwirtschaft
Niedersachsen (LVN) 2010
fast 550 000 Tonnen Käse
hergestellt. Zehn Jahre zuvor
wurden in Niedersachsen
gut 300 000 Tonnen Käse
produziert, im Jahr 1950 wa-
ren es bescheidene 38 000
Tonnen.“ Des Weiteren stellt
die Landwirtschaftskammer
einen bemerkenswerten Ver-
gleich an, der auf das Kon-
sumverhalten der Deutschen
schließen lässt. Vor 100 Jah-
ren hätte der finanzielle An-
teil am Gesamtkonsum für
Nahrungs- und Genussmit-
tel bei rund 50 Prozent gele-
gen, heute seien es 14 Pro-
zent, „obwohl sich die
Qualität und Verarbeitung
der Nahrungsmittel enorm
verbessert habe“, unter-
streicht die Landwirtschafts-
kammer. Einen angeneh-
men Sonntag wünscht
Ihnen Michael Duensing

Guten taG

Grad Celsius.“ Insbesondere
auf die Eisdisko immer don-
nerstags von 18 bis 21 Uhr weist
die Vereins-Chefin hin, denn es
gibt eine neue Lichtanlage mit
Diskokugel und Lichtorgel, die
zu schwungvollen Musiktitel für
echte Party-Atmosphäre sorgt.

Die Öffnungszeiten sind
Montag bis Freitag von 14.30
bis 17 Uhr. Der Montagabend
ist für Sonderveranstaltungen
(nach Reservierung) vorgese-
hen. Sonnabend, Sonntag und
an Feiertagen ist von 10.30 bis
12.30 Uhr sowie von 13.30 bis
17 Uhr geöffnet. Eisdisko ist
immer donnerstags von 18 bis
21 Uhr. Das Eisstockschießen
(nach vorheriger Anmeldung)
ist immer dienstags, mittwochs,
freitags, sonnabends und sonn-
tags von 18 bis 21 Uhr. Anmel-
dungen sind unter Telefon (0 50
21) 91 14 10 (zu den Öffnungs-
zeiten) möglich.

Weitere Informationen sind
auch im Internet unter www.
eisbahn-am-dobben.de erhält-
lich.

Gewinner stehen fest
Nienburg (due). Die Harke am
Sonntag verloste in der vergan-
gen Ausgabe Karten für das Ski-
Paradies „Snow Dome“ in Bi-
spingen. 64 Tonnen - so lautete
die richtige Antwort auf die
Quizfrage: Wie schwer ist der
Polarturm? Jeweils zwei Snow-
Dome-Tickets erhalten die fol-
genden fünf Gewinnerinnen
und Gewinner: Marina Altmann
aus Nienburg, Claudia Kruse
aus Marklohe, Julia Loges aus
Nienburg, Michaela Busch-
mann aus Warmsen und Günter
Lühring aus Binnen. Die Kar-
ten wurden zugeschickt.

Von Michael Duensing

Holtorf. Kein Schnee, kein
Frost, keine Eiszapfen - die
milden Temperaturen lassen
kein echtes Wintergefühl auf-
kommen. Wer allerdings für
eine kurze Zeit lang doch in die
Welt gefrorener Kristalle ein-
tauchen möchte, dem wird mit
der Eisbahn am Dobben in
Holtorf eine ideale Möglich-
keit geboten.

Doch das Wetter macht den
Verantwortlichen einen Strich
durch die Rechnung. Es ist
nicht kalt genug, zu viel Regen,
es ist zu ungemütlich. Dabei
wird das Eis in Holtorf täglich
bestens präpariert und bietet
somit hervorragende Voraus-
setzungen für das Eislaufver-
gnügen. Waltraut Heidorn,
Vorsitzende des Vereins zur
Förderung und Erhaltung des
Freibades am Dobben, ist so
gar nicht zufrieden mit der ers-
ten Hälfte der laufenden Sai-
son. „Der warme Winter hat
uns schon geschädigt“, erklärt
die engagierte Vorsitzende. Im
Jahr 2005 wurde die Eisbahn

Aggregat fährt volle Leistung
Eisbahn: Die milden Temperaturen sorgen für hohe Kosten

am Dobben mit ihren mehr als
1000 Quadratmetern Fläche
eröffnet und kontinuierlich
verbessert und ausgebaut. Hin-
tergrund war und ist, das Frei-
bad mit den zusätzlichen Ein-
nahmen zu erhalten, denn die

städtischen Zuschüsse reichen
nicht aus, um einen kostende-
ckenden Sommer-Bade-Be-
trieb zu ermöglichen. Insbe-
sondere dem Engagement der
Fördervereinsmitglieder ist es
zu verdanken, dass das Freibad
seinen Betrieb noch aufrecht
erhalten. Zudem wird in den
Sommermonaten die 18-Loch-
Minigolfbahn als weiteres Frei-
zeitangebot vorgehalten, um
das Bad noch attraktiver zu ge-
stalten.

Doch zurück zur Eisbahn:
Da die Kühl-Maschine zur Eis-
produktion in den vergangen
Tagen und Wochen ständig
lief, sind die Kosten erheblich.
„Das Aggregat läuft auf vollen
Touren, was ziemlich teuer ist,
deswegen sind wir etwas trau-

rig, dass die Resonanz so ver-
halten ist.“ An schönen Tagen
können es bis zu 150 Gäste
sein, bei schlechtem Wetter
sind es weitaus weniger. Wal-
traut Heidorn prognostiziert,
dass die Rechnung für die
Stromkosten, allein für die
Kühlanlage, rund 30 000 betra-
gen wird - was weit über den
Kosten der letzten Saison liegt.
Trotz des eher schlechten Som-
mers 2011 und der eher mäßi-
gen laufenden Eisbahnsaison ist
die Vereinsvorsitzenden noch
zuversichtlich. „Das finanzielle
Polster wird geringer, aber es ist
noch alles in Ordnung. Wir spa-
ren an allen Ecken und Enden.“
Doch wenn die nächste Badesai-
son und die Wintersaison
2012/2013 nicht den gewünsch-

ten Erfolg haben werden, könn-
te es eng werden. „Aber das wird
nicht passieren“, ist die Holtor-
ferin überzeugt. Und was
wünscht sich Waltraut Heidorn
für die kommenden Wochen?
„Beständiges Wetter bei um null

Fördervereinsvorsitzende Waltraut Heidorn trotzt dem verregneten Winterwetter. Wenn die eis-
maschine die eisfläche vom Wasser befreit und blank poliert hat, herrschen auf der eisbahn aller-
beste Bedingungen. Foto: Duensing

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 9. 1. 2012:
Senfeier
Kartoffeln und Salat 5,00
Dienstag, 10. 1. 2012:
2 Stck. Hähnchenkeulen
Paprikasauce mit Reis 5,00
Mittwoch, 11. 1. 2012:
Steckrübensuppe
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 12. 1. 2012:
Jägerschnitzel
Kartoffelgratin 5,00
Freitag, 13. 1. 2012:
Königsberger Klopse
Kartoffeln und Rote Bete 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.V
e

rz
e

h
r

a
u

c
h

im
L

a
d

e
n

m
ö

g
li
c
h

!!

Ab dem 18. Januar sind wir
für Sie auch mittwochs

auf dem Nienburger Wochenmarkt!

oder als Gleitsichtbrille nur € 139,–

Prospekt 2012e
kost nlosanfordern

Baltikum und St. Petersburg

Ukraine Rundreise mit Halbinsel Krim

Rumänien - Rundreise mit Dracula-Burg

Masuren - Ostpreußen - Polen

Thorn - Masuren - Danzig - Elbing - Stettin

Elbing - Westpreußen - Polen

Breslau - Krakau - Prag - Städtereise

12 Tage

14 Tage

12 Tage

7 Tage

9 Tage

8 Tage

7 Tage

1.295,- €

1.490,- €

995,- €

495,- €

650,- €

595,- €

595,- €

4 Tage Stettin - Pommern - Polen p. P. im DZ / HP ab 99,- €

Fakultativ: Stettin inkl. Schifffahrt, Ostseeküste, Swinemünde, Polenmarkt

4 Tage Posen - Gnesen - Thorn - Polen p. P. im DZ / HP ab 99,- €

Fakultativ: Stadtbesichtigungen von Posen und Thorn, Gnesener Dom

5 Tage West- und Ostpreußen - Polen p. P. im DZ / HP ab 99,- €

Fakultativ: Danzig, Elbing, Marienburg, Masuren / Nikolaiken, Rollberge

Wolfsschanze, Frauenburger Dom (Kopernikus), Frisches Haff

4 Tage Schlesien - Riesengebirge - Polen p. P. im DZ / HP ab 99,- €

Fakultativ: Breslau, Krummhübel, Hirschberg, Schreiberhau, Rübezahl,

Haus Wiesenstein (Gerhart Hauptmann), Kirche Wang, Schneekoppe

6 Tage Ostpreußen - Königsberg - Russland p. P. im DZ / HP ab 249,- €

Fakultativ: Insterburg, Gumbinnen, Trakehnen, Cranz, Kurische Nehrung

Alte Celler Heerstraße 2, 31637 Rodewald
Telefon: 0 50 74 / 92 49 10, Fax: 0 50 74 / 92 49 12

E-Mail: info@busche-reisen.de, www.busche-reisen.de

Reisen in den Osten
Neu!

Ne !u
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

petenz insbesondere im Fi-
nanzbereich Finanzen und mit
einer klaren Position zu seinem
Ortsteil Erichshagen-Wölpe
überzeugt.

Eine Wahlperiode brachten
Barbara Dieckhoff und Ni-
coletta Kattler neue Ideen und
perspektivisches Denken in die
Fraktionsarbeit ein. Beide wol-
len sich nun wieder stärker Fa-
milie und Beruf widmen.

Verbunden mit dem Dank

für das besondere ehrenamtli-
che Engagement und die vielen
gemeinsamen Stunden für die
Zukunft der Menschen in
Nienburg überreichten Orts-
vereinsvorsitzender Horst Prü-
fer und Abteilungsvorsitzende
Anja Altmann Theatergut-
scheine für einige schöne Stun-
den mit kultureller Vielfalt.

„Wir brauchen Menschen,
wie Ihr es seid: verlässlich,
kompetent und bürgernah, um
auch in Zukunft unsere schöne
Stadt Nienburg auf Kurs zu
halten“, schloss Rolf Warnecke
seine Dankesworte.

Nienburg (DH). Sven Gie-
gold , finanz- und wirtschafts-
politischer Sprecher der Grü-
nen-Fraktion im
Europaparlament und Mitbe-
gründer von „attac“, wird beim
diesjährigen Neujahrstreff des
Kreisverbandes das politische
Grußwort halten. Giegold ist
der erste in der Reihe der pro-
minenten Neujahrsgäste, der
bereits zum zweiten Mal den
geselligen Jahresauftakt der
Grünen einleitet. Anlass dafür
ist aktuelle finanzpolitische
Diskussion rund um die Euro-
krise, zu der die Nienburger
Grünen von dem Europapoliti-
ker einen Beitrag erwarten.
Die Veranstaltung, zu der ne-

ben den Mitgliedern auch inte-
ressierte Gäste willkommen
sind, findet am Freitag, 13. Ja-
nuar, 19 Uhr, im Nienburger

Kulturwerk statt. Damit das
angebotene Buffet für alle
reicht, wird um wird um früh-
zeitige Anmeldung gebeten un-
ter Telefon 05021-62622 (AB)
oder kv@gruene-nienburg.de.

Sven Giegold.

Landkreis (DH). Seit Oktober
gibt es im Nienburger Norder-
tor eine Wohngemeinschaft für
junge Erwachsene ohne eige-
nen Wohnraum. Möglich
macht dies das Modellprojekt
Incasa, eine Initiative des Land-
kreises Nienburg in Kooperati-
on mit dem Jobcenter Nien-
burg, das sich finanziell an dem
Projekt beteiligt. Jetzt haben
die Träger des Projektes ge-
meinsam mit den neuen Be-
wohnern zu einem nachbar-
schaftlichenTreffeneingeladen,
um damit die soziale Integrati-
on der drei neuen Mitbewoh-
ner des Häuserblocks zu för-
dern.

Dank des Engagements der
ehemalige Leiterin der Fried-
rich-Fröbel-Schule, Rosemarie
Isensee, die beim Austragen
des Gemeindebriefs in Beglei-
tung der Projektverantwortli-
chen eine persönliche Einla-
dung von Tür zu Tür aussprach,
folgten zahlreiche Nachbarn
der Einladung zum geselligen
Beisammensein. Bei Kaffee,
Tee, alkoholfreiem Punsch und
Schnittchen bahnten sich erste
Kontakte zwischen den drei
jungen WG-Bewohnern, ihren
Nachbarn und den Projektver-

antwortlichen an. Der im In-
nenhof des Hauses aufgestellte
Feuerkorb, Stehtische und ein
beleuchteter Feuerwehroldti-
mer, über den sich besonders
die Kinder aus der Nachbar-
schaft freuten, trugen zur posi-
tiven Stimmung bei.
Das Spezielle am Modellpro-

jekt Incasa ist seine Zielgruppe.
Das Wohnprojekt spricht
grundsätzlich alle jungen Men-
schen im Alter von 18 bis 25
Jahren an, die obdachlos oder
von Obdachlosigkeit bedroht
sind. Nach der Sicherung der
Wohnmöglichkeit stehen das
Ordnen persönlicher Angele-
genheiten sowie die Aufnahme
einer Ausbildung bzw. einer
Arbeitsstelle oder anderen Tä-
tigkeit auf dem Programm. Da-
rüber hinaus bietet das Projekt
neben dem gemeinsamen
Wohnraum auch ein Intensiv-
coaching zur Alltagsbewälti-
gung, zur sozialen Integration
und Förderung der Arbeitsauf-
nahme. Aktuell werden die drei
Bewohner, zwei junge Männer
und eine junge Frau, hierbei
von pädagogischen Fachkräf-
ten des Trägers „Esta Horizon-
te“ mit bis zu zwölf Stunden
wöchentlich begleitet.

Anlässlich der nachbarschaft-
lichen Veranstaltung zogen Re-
gina Bodenstab, Valeria Nies-
sen und Klaus Borck vom
Fachbereich Jugend mit dem
Organisationsteam eine positi-

ve Bilanz. Rund 20 Nachbarn
des umliegenden Wohnblocks
waren letztlich der Einladung
gefolgt. Ein ausdrücklicher
Dank für die Unterstützung
sowie für Geld- und Sachspen-

den ging an die Nienburger
Bürgerstiftung, an engagierte
Privatpersonen, den Verein
Bildung, Arbeit, Soziales, Er-
ziehung und den Verein „Ha-
fengesang und Puffmusik“.

Obdachlos oder von Obdachlosigkeit bedroht
Wohngemeinschaft hatte im Nordertor zu einem nachbarschaftlichen Treffen eingeladen

Nachbarschaftliches Kennenlernen rund um einen Feuerwehroldtimer.

Nienburg (DH). „Die Stadt
Nienburg hat sich in den letz-
ten dreißig Jahren sehr positiv
entwickelt, und ihr habt einen
ganz wesentlichen Anteil da-
ran, dass unsere Stadt so viel
Attraktivität und Lebensquali-
tät erhalten hat“, lobte Frakti-
onsvorsitzender Rolf Warn-
ecke den bedeutenden Einsatz
der langjährigen Ratsmitglie-
der der SPD-Fraktion, die zum
Ende der Wahlperiode aus dem
Rat der Stadt Nienburg ausge-
schieden sind.

Rolf Warnecke erinnerte an
den Beginn der Sanierung der
Altstadt und die Einrichtung
der Fußgängerzonen in der In-
nenstadt. Er machte deutlich,
dass die umfangreichen Verän-
derungen in der Stadtstruktur
die Bedeutung der Innenstadt
als Einkaufszentrum und als
bevorzugter Wohnstandort er-
heblich gesteigert hätten. Die
Umsiedlungen von Betrieben
und Infrastruktureinrichtun-
gen wie Feuerwehr und Baube-
triebshof waren bei vielen
ebenso schon in Vergessenheit
geraten, wie die heftigen Aus-
einandersetzungen um die Sa-
nierung des Posthofes oder
auch die von den Sozialdemo-
kraten verhinderte Planungs-
absicht, einen großen Motor-
boothafen im Bereich des
heutigen Theaters zu bauen.

Lebendigkeit und Flair in
die Fußgängerzone zu bringen,
sei stets nachhaltiges Ziel ge-
wesen. Auch die Initiative der
SPD, den Wochenmarkt vom
Parkplatz Neumarkt in die
Fußgängerzone zu bringen,
stieß auf heftigen Widerstand.
„Nur das couragierte Eintreten
für die eigene Überzeugung
hat dieses Vorhaben möglich
gemacht. Heute haben wir den
schönsten Wochenmarkt Eu-
ropas. Es hat sich gelohnt, mit
den guten Argumenten durch-
zuhalten“, lobte Rolf Warn-
ecke die Fraktionskolleginnen
und Fraktionskollegen.

Vielfältig und bedeutend für
die Zukunft der Stadt seien vie-
le der Entscheidungen gewe-
sen, die die ausgeschiedenen
Ratsmitglieder mit gestaltet
und geprägt haben, zog der
Fraktionsvorsitzende den Bo-
gen von der Entwicklung des
Gewerbegebietes Schäferhof
über den Bau verschiedener
Sportanlagen, wie das Stadion
Mußriede sowie den Bau von
Kindertagesstätten und Schu-
len. Hier nannte der Vorsitzen-
de insbesondere den Bau der
Friedrich-Ebert-Schule.

Hans-Ulrich Haßlinger sei
stets einer der kompetenten

und kreativen Ratsherren ge-
wesen, die über einen langen
Zeitraum bedeutende Funktio-
nen im Rat der Stadt Nienburg
wahrgenommen hat. Kultur
und Bildung standen im Mit-
telpunkt seines Engagements.
Zuletzt war Haßlinger Vorsit-
zender des Rates. Seit 1981 ge-
hörte Hans-Ulrich Haßlinger
dem Rat an.

Der Ortsbürgermeister von
Holtorf Gerhard Munk war
mehr als fünf Wahlperioden
Mitglied des Stadtrates. Feuer-
wehr, Sicherheit und Ordnung
sowie Bauen waren die Schwer-
punkte seiner Ratstätigkeit.
Der bürgernahe Kommunal-
politiker hatte neben „seinem“
Ortsteil Holtorf immer das
Wohl der Gesamtstadt im
Blick.

Uwe Lange wurde für 25
Jahre aktives Wirken im Rat
gewürdigt. Stadtentwicklung
und Bauen hatten bei dem ide-
enreichen Ratsherrn Priorität.
An etlichen Stellen der Stadt
finde man seine Vorschläge im
Alltag wieder.

Marie-Luise Hemme sei als
Schulausschussvorsitzende ein
Glücksfall für die Stadt gewe-
sen. Aus der Elternarbeit star-
tete sie direkt in die städtische
Bildungspolitik. Dieter
Schwanbeck habe in den letz-
ten zehn Jahren mit Sachkom-

„Verlässlich, kompetent und bürgernah“
Nienburger SPD-Fraktion verabschiedet ehemalige Ratsmitglieder

Neujahrstreff der Grünen

Die geehrten ausgeschiedenen Ratsmitglieder mit dem Fraktions-
vorstand (von links): Dieter Schwanbeck, Uwe Lange, Hans-Ulrich
Haßlinger, Horst Prüfer, Anja Altmann, Gerd Munk, Rolf Warnecke
und Marie-Luise Hemme. Foto: privat

Schuhhaus

S·C·H·R·E·I·B·E·R
a m P o s t h o f NIENBURG · Georgstraße 24

Alle Langschaftstiefel zum ½ Preis.
Auf alles Reduzierte weitere 20 %.

WIR RÄUMEN AUF.

SIE RÄUMEN AB.

Simeonsplatz 17 · 32423 Minden
direkt neben dem PREUSSEN-MUSEUM

Telefon: 0571 38512755
www.salzgrotte-minden.de

3 Auch am Wochenende und
Feiertagen für Sie geöffnet

3 Besuch in Straßenkleidung
3 Geschenkgutscheine erhältlich

FIT DURCH DEN WINTER:

ERKÄLTUNG
VORBEUGEN
WOHLTUENDE ENTSPANNUNG
FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE
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Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Musicals 2012

08. 02. 2012 19. 02. 2012
Best of Musical Starlight Express
Hannover Bochum
PK 1 86,– €
PK 2 76,– € PK 2 109,– €
26. 02. 2012
Sister Act PK 2 85,– € PK 1 95,– €
Der König der
Löwen PK 2 99,– € PK 1 109,– €
Tarzan PK 2 89,– € PK 1 99,– €

2012
2 Tage Habichtstein Resort Alexisbad
inkl. HP, Besuch der Kloster-
brennerei mit Verköstigung,
Abendessen/Spezialitätenabend,
Stadtführung Wernigerode
18. 02. 2012 – 19. 02. 2012 154,– €

Vorschau Preise pro
Reiseprogramm 2012 Pers. im DZ
4 Tage „Salü im Saarland“
28. 04. 2012 – 01. 05. 2012 385,– €
3 Tage Spreewald
11. 05. 2012 – 13. 05. 2012 265,– €
5 Tage Schwarzwald & Elsass
26. 05. 2012 – 30. 05. 2012 369,– €
4 Tage Floriade Venlo & Amsterdam
06. 06. 2012 – 09. 06. 2012 379,– €
5 Tage Sonnenregion Kärnten
13. 06. 2012 – 17. 06. 2012 399,– €
4 Tage Flandern kompakt
14. 06. 2012 – 17. 06. 2012 375,– €
8 Tage Schottland-Erlebnis-Rundreise
20. 06. 2012 – 27. 06. 2012 949,– €

Saisonauftakt

Ihre private

Kleinanzeige
können Sie völlig unkompliziert
im Internet aufgeben.

Einfach unter www.DieHarke.de
registrieren und schon
kann es losgehen.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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Computer-Kummer?
Wähle diese Nummer.

Telefon (0 50 22) 8 91 01 92

Die Harke am Sonntag wird auch in Costa Rica gelesen
Anfang der Woche erreichte
die Redaktion eine E-Mail aus
dem fernen Zentralamerika.
Dirk Rose und seine Verlobte
Marilu lassen es sich auch am
Strand von Costa Rica (Provinz
Guanacaste) nicht nehmen,

die Harke am Sonntag ausgie-
big zu studieren. Und dass im
fernen Costa Rica deutlich bes-
seres Wetter herrscht als im trü-
ben Deutschland - das zeigt das
Foto auch, denn es ist direkt am
Silvestertag vergangenen Sonn-

abend entstanden, schreibt Dirk
Rose in seiner E-Mail, der gleich-
zeitig Grüße an alle Nieburger,
insbesondere die Blenhorster,
übermitteln möchte und trotz
der Sonne froh ist, bald wieder
daheim zu sein. (due)

Epiphanias-Empfang in Loccum mit Ministerpäsident McAllister
Der Epiphanias-Empfang der
evangelisch-lutherischen Lan-
deskirche Hannovers ist immer
etwas Besonderes – auch für
den Gastgeber. Zumal wenn
dieser diese Aufgabe erstmals
übernehmen darf, wie am Frei-
tag Landesbischof Ralf Meister
(Foto, rechts): „Für mich ist es
eine Premiere, wie auch für
einige der Gäste. Andere wie-

derum, wie Ministerpräsident
David McAllister (Foto, Zweiter
von rechts) blicken stolz auf ihr
zweites Mal, und wieder ande-
re, wie Abt Horst Hirschler, sind
schon viele Jahrzehnte hier an-
zutreffen.“ Diese Beschreibung
der rund 140 geladenen Gäs-
te aus Politik, Wirtschaft und
öffentlichem Leben traf auch
genau auf die Kreis-Nienbur-

ger Gäste zu: Landrat Detlev
Kohlmeier erlebte erstmals die
Kaffeetafel im Refektorium des
Klosters – Rehburgs Stadtbür-
germeister Dieter Hüsemann,
Loccums Ortsbürgermeisterin
Dörte Zieseniß und Stolzenaus
Superintendentin Dr. Ingrid
Goldhahn-Müller hingegen
sind „diensterfahrene“ Stamm-
gäste. (la) / Foto: Stüben

TIPPS & TERMINE

TIPPS & TERMINE

„Sicherheit für Senioren“
Landesbergen (DH). Die As-
bestose-Selbsthilfegruppe Lan-
desbergen (Region Mittelwe-
ser) trifft sich am Montag, 9.
Januar, zu ihrem ersten Grup-
penabend im neuen Jahr um 19
Uhr im Saal der Kirchenge-
meinde. Der 1. Vorsitzende
wird einen kurzen Rückblick
auf das vergangene Jahr geben
und eine ausführliche Informa-
tion über geplante Aktivitäten
im Jahr 2012 mitteilen. Der
Vorstand hat für diesen Abend
Polizeioberkommissar Hart-
mut Grulke aus Nienburg ein-
geladen. Er wird zu dem The-
ma „Sicherheit für Senioren“
ein Referat halten. Der Vor-
stand möchte noch einmal da-
ran erinnern, dass auch interes-
sierte Bürger herzlich
willkommen sind.

Spartenversammlung
Steimbke (DH). Die Gymnas-
tiksparte der SVBE Steimbke
lädt ein zur Spartenversamm-
lung am Dienstag, 10. Januar,
um 20 Uhr ins „Waldbad
Steimbke“ ein. Zudem teilt der
Verein mit, dass noch Plätze in
der Eltern/Kindgruppe für
Kinder ab eineinhalb Jahre
donnerstags von 16 bis 17 Uhr
mit Isabell frei sind.

Stolzenau (DH). „Haben Sie
sich zum Jahreswechsel vorge-
nommen ihre Mitmenschen
mehr zu unterstützen? Möch-
ten Sie öfter mal eine ‚gute
Tat‘ vollbringen und älteren
Menschen helfen? Dann sind
Sie bei uns an der richtigen
Stelle!“, schreibt der Verein
„LuIse“ in der Einladung zur

kommenden Informationsver-
anstaltung, die am Montag, 9.
Januar, um 19.30 Uhr unter
der Überschrift „Ehrenamtli-
che Tätigkeit bei LuIse e.V.“
stattfindet.

Interessierte erfahren hier,
wer „LuIse“ ist, was der Verein
macht und wie man sich ein-
bringen kann. Die Veranstal-

tung findet in der Tagespflege
der Sekura Kranken- und Al-
tenpflege GmbH, Unter den
Friedenseichen 1c in Stolze-
nau, statt.

Für weitere Informationen
steht Koordinatorin Birgit
Mildner unter der Telefon-
nummer (01 52) 06 12 68 06
zur Verfügung.

Älteren Menschen helfen
Rückentrainingskursus
Haßbergen (DH). Am Mitt-
woch, 25. Januar, und dann
immer mittwochs von 9 bis 10
Uhr findet in der in der Mehr-
zweckhalle ein neuer Rück-
entrainingskursus mit der
Rückentrainerin Yildez Laaser
statt. Dieser Kurs richtet sich
an alle, die aktiv etwas zur
Kräftigung ihrer Muskulatur,
ohne den Rücken zusätzlich
zu belasten, tun wollen. Die
Kosten für den zehnwöchigen
Kurs betragen für Vereinsmit-
glieder 20 Euro, für Nicht-
mitglieder 30 Euro. Da der
Verein mit dem Pluspunkt
Gesundheit ausgezeichnet
wurde, kann die Kursgebühr
bei den Krankenkassen einge-
reicht werden. Um eine ver-
bindliche Anmeldung bis zum
23. Januar bei Christa Hassel,
Telefon (0 50 24) 10 57 oder
Marion Flade, Telefon (0 50
24) 88 07 80 oder per E-Mail:
Marion-Flade@t-online.de
wird gebeten.

Neuer Pilates-Kursus
Haßbergen (DH). Ein neuer
Pilates-Kursus beim MTV
Haßbergen beginnt am Diens-
tag, 10. Januar, und dann im-
mer dienstags von 18.30 bis
19.30 Uhr in der Mehrzweck-
halle in Haßbergen. Kurslei-
terin ist Marion Flade.

Die Kosten für den zehn-
wöchigen Kursus betragen
für Vereinsmitglieder 20
Euro, für Nichtmitglieder 30
Euro. Eine verbindliche An-
meldung wird erbeten bis
zum 9. Januar bei Christa
Hassel, Telefon (0 50 24) 10
57 oder Marion Flade, Telefon
(0 50 24) 88 07 80.

www.mundfein.dewww.mundfein.de

Für alle Selbstabholer:

30% Rabatt
auf unsere 26er Salami-,

Hawaii- und Thunfisch-Pizzen.

vom 09.01. bis 04.02.2012.

NEUERÖFFNUNGSANGEBOT!

Verdener Landstraße 97 · 31582 Nienburg · Tel.: 05021 - 60 39 333

SP IELWAREN & ZÜGE IM

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 8 · Tel. (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

ACHTUNG PREISRUTSCH!

DER
GROSSE

PREIS-
RUTSCH

50%

10%

75%

30%

20%

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €
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Süchtings Hochzeitssuppe*
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe*
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 59,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 69,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 69,–
Fleischkäse
Sauerkraut, Kartoffelbrei 69,–

Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 75,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Gyros überbacken
in Tomaten-Rotweinsauce,
Butterreis, Zaziki, Krautsalat 75,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 9. bis 14. Januar 2012:

Wochen-
knüller

Schinkenschnitzel
aus der Oberschale . . . . . 1 kg5.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 65,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Wintermenü 2
Rindfleischsuppe*, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–
Wintermenü 3
Tomatensuppe*, Hähnchenschnitzel, Schmor-
braten, Erbsen und Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat,
Rote Grütze mit Vanillesauce 129,–

Thüringer Mett
frisch . . . . . . . . 100 g –,49
Kasseler
Lummerbraten
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,75
Schaschlik
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69

5 Bratwürste
. . . . . . . . . . . . . . Paket 2,99
Streichwurst
grob . . . . . . . . . . 100 g –,79
Kl. Brühwürste
versch. Sorten . . Stück 1,99
Lachsschinken
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29

Bayerisches Büfett
mit Weißwurst, Leberkäse, Schweinshaxe,
Sauerkraut, Zwiebelkaviar, süßer Senf 79,–
Schlemmerfilet
mit Tomaten, Champignons, Mozzarella
überbacken, Kartoffelgratin,
Rohkostsalat mit Dressing 79,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 85,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 85,–
Winterbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Sauerbraten
Kartoffeln, Sauce, Butterbohnen
oder Blumenkohl 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
Wintermenü 1
Hochzeitssuppe*, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–

NEU – NEU – NEU – NEU
Süchtings Grünkohl
Kartoffeln oder Ofenkartoffeln, Kasseler,
Rauchenden, Bremer Pinkel
und Bregenwurst . . . . . . . . . . . .89,–
Entenkeulen
Kartoffeln, Sauce, Rotkohl oder
Rosenkohl . . . . . . . . . . . . . . . . . .99,–
Entenbrust
Kartoffeln, Sauce, Rotkohl
oder Rosenkohl . . . . . . . . . . . 159,–
Gänsekeulen
Kartoffeln, Sauce, Rotkohl
oder Rosenkohl . . . . . . . . . . . 159,–
Gänsebrust
Kartoffeln, Sauce, Rotkohl
oder Rosenkohl . . . . . . . . . . . 169,–

Gewinner der Weihnachtsverlosung:
Losnummer 55: 10 Pers. Essensgutschein
Losnummer 278: Fam. Koschig, Anemolter
Losnummer 411: 20 Pers. Essensgutschein

Sa., 14. Januar 2012, von 11 – 13 Uhr

Wildgulasch
mit Pfifferlingen,
Spätzle, Salat
. . . . . . . Portion nur 7,95

Mo.: Paniertes Nackenkotelett
Kartoffelbrei, Gemüse 4,20

Di.: Rahmgulasch
Nudeln, Gewürzgurke 4,20

Mi.: Grünkohleintopf
2 kl. Rauchenden 3,50

Do.: 2 Hähnchenschnitzel
Kartoffelgratin, Salat 4,50

Fr.: Haxenfleisch
Sauerkraut, Kartoffelbrei 4,50

Sa.: Porreecremesuppe 2,80

Bitte
vorbestellen!
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Nienburg (DH). Das Ensem-
ble der preisgekrönten Show
„Pasiòn de Buena Vista“ zeigt

am Donnerstag, 2. Februar, um
20 Uhr seine fulminate Vor-
stellung mit traumhaften Me-
lodien und feurigen Tänzen.
Das 21-köpfige kubanische En-
semble mit Tänzern, Sängerin-
nen und Musikern in tollen
Kostümen entführt in das auf-
regende Nachtleben und Stra-
ßen der karibischen Insel. Die
kubanische Mentalität und Le-
bensfreude spiegelt sich in der

Musik. Heute in aller Welt be-
kannte Musikstile wie Rumba,
Mambo, Cha-Cha-Cha und
Salsa haben hier ihren Ur-
sprung. Zu den traditionellen
Klanghölzern und Trommeln
ist das, was Kuba-Reisende
heute als kubanische Musik
wahrnehmen, eine Synthese
aus afrikanischer Percussion-
Rhythmen und spanischen Co-
plas. Unter Zugabe von melo-
dischen Instrumenten wie
Holzbass, Bongos, Marimbula
und Trompeten entwickelten

sich die heutigen Modetänze
Rumba und Mambo. Aus dem
traditionellen „Son“ entsprang
der Salsa. Die Show begeister-
te bereits 250 000 Besucher in
25 Ländern und kommt nun
erstmals nach Nienburg. Es
sind noch Karten erhältlich,
und zwar an der Theaterkasse
im Stadtkontor, Kirchplatz 4,
31582 Nienburg, Telefon (0 50
21) 8 72 64 und 8 73 56, Fax (0
50 21) 8 75 83 56, theaterkas-
se@nienburg.de, www.theater.
nienburg.de.

Heiße kubanische Rhythmen
Die „Pasiòn de Buena Vista” ist am 2. Februar im Theater zu erleben

Am 14. Januar im Nienburger Kulturwerk: der Kabarettist Philipp
Weber.

Nienburg (DH). „Du bist, was
Du isst“, so heißt es. Der Kaba-
rettist und studierte Chemiker
Philipp Weber befasst sich am
Samstag, 14. Januar, um 20
Uhr im Nienburger Kultur-
werk mit genau diesem Thema.
In seinem aktuellen Programm
„Futter“ setzt er sich äußerst
unterhaltsam mit der politi-
schen Dimension des Essens
auseinander. Weber hat es sich
zur Aufgabe gemacht, Verbrau-
cherschutz zur humoristischen
Kunstform zu erheben. Ein
Abend mit Philipp Weber ist,
wie er selbst meint, eine satiri-
sche Magenspiegelung der Ge-
sellschaft. In einer globalisier-
ten Welt sind Entscheidungen
vor dem Supermarktregal näm-
lich folgenschwerer als in der
Wahlkabine. Weber unter an-
derem: „Dabei wollen wir uns
doch gut ernähren. Aber was
heißt gut? „Bio“ natürlich. Und
„Bio“ gibt’s ja heute schon in
jedem Discounter: Die Hühner

sind glücklich, aber mit dem
Glück der Angestellten hinter
der Kasse nimmt man’s nicht so
genau. Der Deutsche ist so
scharf auf Bio, dass das Zeug
mittlerweile aus China heran
gekarrt werden muss. So eine
Öko-Gurke hat also gerne mal
5 000 Flugkilometer auf dem
Buckel. Dann ist es klimatech-
nisch auch egal, wenn man zum
Naturkostladen um die Ecke in
seinem Porsche Cayenne düst.
Schließlich schluckt der ja Bio-
diesel. Der Vorverkauf läuft im
Nienburger Kulturwerk, Min-
dener Landstraße, und in den
Buchhandlungen „Bücherbut-
ze“ und Leseberg, beide Lange
Straße, Nienburg. Der Eintritt
beträgt 17 Euro, ermäßigt
12,50 Euro. Informationen
sind im Nienburger Kultur-
werk, Telefon (0 50 21) 91 16
66, E-Mail info@nienburger-
kulturwerk.de oder im Internet
unter www.nienburger-kultur-
werk.de.

„Futter“ für Geist und Zwerchfell
Kabarettist Philipp Weber am 14. Januar mit neuem Soloprogramm im Kulturwerk

Nienburg (DH). Ihre erste
Ausstellung im neuen Jahr wid-
met die Galerie N einer Male-
rin, die in ihrer einmaligen
künstlerischen Prägung Nien-
burger Kunstfreunden seit vie-
len Jahren ein Begriff ist. Am
Sonntag, 15. Januar, wird die
Präsentation „Sieglinde Kette-
rer – Retrospektive“ eröffnet.

Zahlreiche großformatige

Arbeiten in Öl und Acryl be-
leuchten das Lebenswerk der
Wahl-Nienburgerin. Das Spiel
von Licht und Farbe ist für die
1932 in Lingen an der Ems ge-
borene Künstlerin die Intenti-
on, ist ihr vitales Markenzei-
chen. Mit ihm schafft Sieglinde
Ketterer in der für sie typi-
schen Malweise Expressionisti-
sches in leuchtender, stim-

mungsreicher Farbgebung.
Ausgeprägt und kraftvoll setzt
sie die Konturen, schafft flächi-
ge kontrastreiche Felder in ag-
gressiven Farbakkorden. Über-
wiegend ist es die Natur, die
ihr Modell steht, doch wird
diese keineswegs nur übertra-
gen. Vielmehr realisiert die
Künstlerin mit ihrer Hilfe die
eigenen Bildvorstellungen, ent-
nimmt aus der Fülle der opti-
schen Eindrücke bestimmte
Elemente und führt sie zur
Ketterer-typischen, intensiven
wie ausgewogenen Kompositi-
on. Einfachheit, Klarheit, Ge-
nauigkeit sind die Maxime, sie
bestimmen das Konzentrat des
Natureindrucks. Vereinfa-
chung der Formen, ihre Kon-
densierung, Deformierung ma-
chen Sieglinde Ketterers
Arbeiten gleichfalls unver-
wechselbar.

Ausstellungseröffnung ist
um 11.30 Uhr, die Einführung
hält Tonka Angheloff. Die Prä-
sention in der Galerie N ist bis
zum 12. Februar zu sehen. Öff-
nungszeiten sind dienstags bis
freitags 15 bis 18 Uhr, samstags
11 bis 14 Uhr, sonntags 14 bis
17 Uhr.

Leuchtende Farbakkorde
Sieglinde Ketterer-Werke in der Galerie N / Vernissage am 15. Januar

Leuchtend, stimmungsreich, intensiv in Öl und Acryl: Die Aus-
stellung „Sieglinde Ketterer – Retrospektive“ wird am 15. Januar
in der Galerie N eröffnet.

Nienburg (DH). Am Mitt-
woch, 11 Januar, um 20 Uhr
Uhr ist die Tournee-Premiere
der Komödie „Kunst“ von Yas-
mina Reza auf der Bühne des
Nienburger Theaters zu erle-
ben.

Es spielen Ulli Kinalzik,
Wolfgang Finck und Alexander
Pelz, der als Umbesetzung die
Rolle des erkrankten Jörg Ple-
va übernehmen wird. Die öf-
fentliche Generalprobe in der
Reihe Theater für Schulen, un-
terstützt durch die Stadtwerke
Nienburg, ist am Mittwoch,
11. Januar um 10.30 Uhr. Eine
weitere Aufführung ist am
Donnerstag, 12. Januar, um 20
Uhr im Theater auf dem Horn-
werk. Zum Inhalt: Drei Män-
ner und ein weißes Bild – mehr
benötigt die Autorin Yasmina
Reza nicht, um den Mythos der
unzerbrechlichen Männer-
freundschaft ins Wanken zu
bringen und ihn endgültig in
den Komödienhimmel zu he-
ben. „Mein Freund Serge hat
sich ein Bild gekauft. Ein wei-
ßes Bild mit weißen Streifen.“

Mit so einfachen Sätzen be-
müht sich Marc den Stein des
Anstoßes zu beschreiben, an
dem die langjährige Freund-
schaft von Serge, Marc und
Yvan zu zerbrechen droht. Hier
klingt schon die ganze Band-
breite der Befindlichkeiten an:
Unverständnis, Ironie, ja gar
Gehässigkeit, aber auch Weh-
mut und eine leise Eifersucht
kann man da heraushören –
wenn auch die Schadenfreude
in diesem Stadium vielleicht
noch den lautesten Part spie-
len mag. Im Folgenden ent-
blättern die unvermeidlichen
Streitgespräche darüber, was
nun Kunst sei und was die
denn (kosten) dürfe, alle Fa-
cetten dieser drei Männer in
den besten Jahren: Serge, der
in gereiften Jahren in Erman-
gelung der Verführung durch
weibliche Kunst der zeitgenös-
sischen Kunst verfällt. Marc,
dessen naturwissenschaftlicher
Pragmatismus ihn in den Miss-
brauch homöopathischer Be-
ruhigungsmittel stürzt. Und
Yvan, dessen ausgleichendes

Wesen ihn bis an die Schwelle
zur Unterwürfigkeit geführt
hat über die er schließlich die
Tochter eines Papierwarenfa-
brikanten ins Ehebett tragen
soll. Komisch und gemein,
rührend und bitter liefern sich
die drei Freunde eine absurde
Wortschlacht. Von Wort zu
Wort, von Boshaftigkeit zu
Boshaftigkeit, von Pointe zu
Pointe, wird die Männer-
freundschaft auf eine harte
Probe gestellt.

Karten sind noch erhältlich
an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4, 31582
Nienburg, Telefon (0 50 21) 8
72 64 und 8 73 56, Fax (0 50
21) 8 75 83 56, theaterkasse@
nienburg.de, www.theater.
nienburg.de und eine Stunde
vor Beginn an der Tages-/
Abendkasse, Telefon (0 50 21)
6 20 51, theater.abendkasse@
nienburg.de. Das „Last-Minu-
te-Theater-Tickets“ für junge
Leute (16 bis 25 Jahre) ist je-
weils 30 Minuten vor Beginn
der Abendvorstellungen an der
Kasse im Theater erhältlich.

Wankende Männerfreundschaften
Tournee-Premiere der Komödie „Kunst“ am kommenden Mittwoch

Nienburg (DH). Am Freitag,
27. Januar, um 20 Uhr liest der
Satiriker Wiglaf Droste im
Nienburger Kulturwerk neue
Texte. Mit wissendem Charme,
in wunderbarer sprachlicher
Leichtigkeit und mit gewohnt
satirischer Schärfe beschreibt
Droste die Welt und ihre Be-
wohner. Seine Texte sind
scharf, boshaft, polemisch und
dabei bestechend wahrhaftig.

In ihrer sprachlichen Brillanz
sind sie zudem unvergleichlich
komisch.

Tragödien wie das „Drau-
ßenrauchen“, die Übergangsja-
cke oder „servile Servicekräfte“
werden ebenso gut gelaunt und
kenntnisreich abgefertigt. In
„saure Gurken“ wie Til Schwei-
ger oder Guido Westerwelle
beißt Droste kurz und final hi-
nein, um sich dann doch lieber

der Liebe und ihrer Huldigung
zuzuwenden.

Der ehemalige taz- und Ti-
tanic-Redakteur tut das, was er
besonders gut kann: Er beob-
achtet und beschreibt. Er sieht
Dinge, die alle anderen auch
sehen, mit dem Unterschied,
dass er den Wahnsinn darin er-
kennt und die passenden Fra-
gen stellt.

Seit 1991 freier Schriftstel-
ler, veröffentlicht Wiglaf Dros-
te heute auch regelmäßig im
Radio. Für seine Arbeit wurde
er 2003 mit dem Ben-Witter-
Preis, 2005 mit dem Annette-
von-Droste-Hülshoff-Preis
und 2010 mit dem „Ringel-
nuts“-Preis ausgezeichnet.

Der Eintritt beträgt 17 Euro,
ermäßigt 12,50 Euro. Der Vor-
verkauf läuft im Nienburger
Kulturwerk, Mindener Land-
straße, und in den Buchhand-
lungen Bücherbutze und Lese-
berg, beide Lange Straße,
Nienburg. Weitere Informa-
tionen und Anmeldungen im
Nienburger Kulturwerk unter
Telefon (0 50 21) 91 16 66, E-
Mail info@nienburger-kultur-
werk.de oder im Internet unter
www.nienburger-kulturwerk.
de.

Weisheit und Witz
Satire-Lesung mit Wiglaf Droste im Nienburger Kulturwerk

Das Ensemble der preisgekrönten Show „Pasiòn de Buena Vista“ zeigt seine fulminate Vorstellung
mit traumhaften Melodien und feurigen Tänzen.

Der Satiriker Wiglaf Droste präsentiert am 27. Januar im Kultur-
werk seine neuen Texte.

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Seit Jahrzehnten ist die Firma
Lessmann verlässlicher Hand-
werkspartner, wenn es um
die Bereiche Heizung, Sanitär
und Elektro geht. „Schon lan-
ge liegt ein Schwerpunkt im
Sanitärbereich auf Produkten
von Villeroy und Boch“, führt
Firmeninhaber Harald Meyer
(re.) aus. Seit kurzem spiegelt
sich die gute Kooperation nicht

mehr allein in der Konzeption
der hauseigenen Ausstellung
wider. „Ein Jahr lang werden
wir jetzt außerdem mit einem
Firmenwagen unterwegs sein,
der eine entsprechende Wer-
bung trägt“, unterstreicht der
Firmenchef. Per Handschlag be-
siegelte Villeroy und Boch Mit-
arbeiter Kai Hafkemeyer (re.)
die besondere Werbeaktion.

Firmenfahrzeug bezeugt Kooperation
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Graßhoffstraße 63 · 32425 Minden
Telefon (05 71) 4 68 47
www.holz-niemann.de

LAMINATBODEN

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

„Samba-Step“ in Heemsen
Heemsen (DH). Wer heiße
Samba-Rhythmen mit Step Ae-
robic verbinden möchte und
danach Muskelaufbau trainie-
ren will, ist beim SV Heemsen
genau richtig bei dem neuen
Programm “Samba Step“. La-
teinamerikanische Rhythmen
begleiten die Teilnehmenden
auf dem Step, und nach 30-mi-
nütigem Cardio-Training wird
der Muskelaufbau mit kleinen
Handgeräten trainiert. Pro-
priorezeptorisches Training
(mit Swing Stab und Aero Step)
runden das Programm ab.
Der zehnmalige Kurs startet

am Mittwoch, 11. Januar, von
18 bis 19 Uhr in der Gymnas-
tikhalle in Heemsen. Interes-
sierte kommen einfach am ers-
ten Abend in die Halle.
Eine Rückerstattung der Kurs-
gebühren kann bei den Kassen
erfragt werden. Nichtmitglie-
der zahlen 40 Euro, Mitglieder,
die nicht der regulären Mitt-
wochs-Gruppe angehören,
zehn Euro. Geleitet wird der
Kurs von Inge Balland, lizen-
sierte Aerobic und Step-Aero-
bic Trainerin des DTB und li-
zensierte Zumba-Trainerin
sowie Inhaberin des Pluspunk-
tes Gesundheit Cardio Fit.
Weitere Infos unter inge.bal-
land@googlemail.com.

Wieder „Stretch & Relax“
Heemsen (DH). Wer nach
Entspannung sucht, ist beim
SV Heemsen auch im neuen
Jahr genau richtig. Mit dem
Kurs „Stretch & Relax“ startet
der Verein nach den Ferien ei-
nen weiteren Kurs. Inhalt ist
das Dehnen der zur Verkür-
zung neigenden Muskulatur
(oft der Grund für Rückenpro-
bleme) und die Entspannung
nach Jacobson. Außerdem wird
die Beweglichkeit gesteigert,
ein verbessertes Körpergefühl
erreicht und Stress abgebaut.
Der zehnmalige Kurs startet

am Mittwoch, 11. Januar, von
19 bis 20 Uhr in der Gymnas-
tikhalle in Heemsen. Interes-
sierte kommen einfach am ers-
ten Abend in die Halle. Eine
Rückerstattung der Kursge-
bühren kann bei den Kassen
erfragt werden. Nichtmitglie-
der zahlen wie üblich 40 Euro,
Mitglieder zehn Euro. Geleitet
wird der Kurs von Inge Bal-
land, lizenzierte Pilatestraine-
rin des DTB und ausgebildete
Yogalehrerin des BYV, Inhabe-
rin des Pluspunkt Gesundheit.
Weitere Informationen unter
inge.balland@googlemail.com.

TIPPS & TERMINE

Die Nienburger Volkshoch-
schule bietet einen neuen Ser-
vice für Schwerhörige an. Eine
mobile induktive Höranlage
soll Betroffenen den Besuch
von Kursen noch angenehmer
oder überhaupt erst möglich
machen. Die Hörhilfen können
im Kreismedienzentrum im
VHS-Haus an der Rühmkorff-
straße kostenlos ausgeliehen
werden. Nach Voranmeldung
werden die Geräte für die Teil-
nehmenden hinterlegt oder
können abgeholt werden.
„Für die Nutzer gibt es zwei
technische Möglichkeiten“, er-
klärt Elke Schröder vom Kreis-
medienzentrum. Der Dozent
bekommt ein Mikrofon mit
einem kleinen Sender, der Teil-
nehmende einen Funkemp-
fänger und kann entweder mit
Kopfhörern hören oder legt
eine so genannte Teleschlinge
um. Letztere sei für Hörgeräte-
oder CI-Träger mit aktivierter
Telefonspule besonders ge-
eignet. Teilnehmerin Christa
Mense hat die mobilen Hörver-
stärker bereits bei einem Com-
puterkurs in der Volkshoch-

VHS Nienburg:
Service für

Schwerhörige

schule erfolgreich getestet und
möchte sie anderen Schwerhö-
rigen weiter empfehlen. Um

das drahtlose Gerät zu nutzen,
schaltet Mense ihre eigenen
Hörgeräte entsprechend um.
Über einen Empfänger, den
sie in der Hosentasche trägt

und der Induktionsschleife
um den Hals, ist sie dann mit
dem Kursleiter verbunden, der
seinerseits ein Mikrofon und
einen Sender trägt. Für Christa
Mense wird aber nicht nur der
Vortrag akustisch verstärkt, in-
dem Nebengeräusche im Raum
ausgeblendet werden. Vorteil
des Gerätes sei auch, dass der
Referent gleichmäßig zu hören
ist, egal wo er sich im Raum
befindet, lobt sie. Wer Interes-
se an der Nutzung der mobilen
Induktionsanlage hat, sollte
sich ein paar Tage vor Kursbe-
ginn unter der Telefonnummer
(05021) 967-643 an das Kreis-
medienzentrum wenden.

TIPPS & TERMINE

„Große“ Kinder zu Gast bei der DRK-Weihnachtsfeier
VorWeihnachtenhattedasDRK
Rohrsen Mitglieder und Gäste
zur traditionellen Weihnachts-
feier eingeladen. An diesem
Tag waren die „großen“ Kinder
vom Kindergarten Heemsen,
die im August zur Schule kom-

men, zu Gast beim DRK, um den
Nachmittag mitzugestalten.Die
begleitenden Kindergärtnerin-
nen berichteten, dass die Vor-
freude der Kinder über den ge-
planten Auftritt groß war und
dass alle Kinder immer wieder

mit viel Begeisterung die Weih-
nachtslieder eingeübt hätten.
Der Auftritt der vielen kleinen
Wichtel mit ihren Liedern war
ein toller Erfolg und hat sehr
zum Gelingen der Weihnachts-
feier beigetragen.

Balge (DH). Am Sonnabend,
14. Januar, um 19.30 Uhr fin-
det im Dorfgemeinschaftshaus
Balge die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Schüt-
zenvereins Balge und Umge-

bung statt. Neben den üblichen
Regularien wie Jahresberichte
des Schriftführers, Jugend-
und Schießwartes stehen Eh-
rungen langjährige Mitglieder
und Wahlen auf der Tagesord-

nung. Außerdem soll über das
Schützenfest 2011 und das
kommende 2012 gesprochen
werden. Der Vorstand hofft
auf eine rege Teilnahme vieler
Mitglieder.

Schützenverein Balge tagt im Dorfgemeinschaftshaus
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Gipskartonplatten 12,5 mm
200 x 60 / 260 x 60 cm

Bei uns nur
2,19 €/qm

Gipskartonplatten
12,5 mm
Jedoch imprägniert für
Feuchträume; 200 x 60 cm

Bei uns nur
3,89 €/qm

Erhältlich in unseren Baustoffhandlungen! Alle Preise verstehen sich ab Lager inkl. MwSt.

Bis zu 10 Pfund in 10 Tagen –
da lacht die Leber!

Ein Riesenerfolg!
Die Saftkur schlägt alle Rekorde.
Sie macht nicht nur schlank (10
Pfund in 10 Tagen), sie hilft auch,
Adernverkalkung zu bremsen und
abzubauen. Die Durchblutung wird
verbessert. Auch das Herz wird ent-
lastet, gefährlicher Bluthochdruck
(der „heimliche Killer“) wird auf
natürliche Weise gesenkt. Auch das
beugt späteren Erkrankungen vor.
Auch die Nieren erholen sich, eben-
so der Magen.
Die Leber regeneriert sich, die „Fett-
leber“, Vorstufe schwerer Leber-
schäden, bildet sich zurück. Die
Haut wird besser durchblutet, wirkt
dadurch frischer, jugendlicher.
Und nicht zuletzt: Stress macht
Ihnen nicht mehr so viel aus.

Alles in allem: Mit dieser Diät wer-
den Sie schlanker, kräftiger, belast-
barer.

Trinken Sie diesen Cocktail mög-
lichst jeden Morgen vor dem Früh-
stück und abends:

Mixen Sie:
6 EL FasToFit/Tomatensaft
4 EL Kartoffelsaft
2 EL Brennnesselsaft und
2 EL Artischockensaft

Wir wünschen Ihnen eine erfolg-
reichen Tag!

Die Zutaten erhalten Sie natürlich
bei uns im Reformhaus.

Das Fachgeschäft für
Gesundheit, Schönheit,

Freizeit, Geschenke,
Schreibwaren und Foto

Stolzenauer Straße 8
31595 Steyerberg

Telefon (0 57 64) 16 23 · www.rohde-am-markt.de

ROHDE
am Markt

Mittelweser regional
Ihr aktuelles Telefon- und Branchenbuch

Mittelweser regional
… ist Telefon- und Branchenbuch in
einem Band. Einfacher geht es nicht!

Mittelweser regional
… bringt frischen Wind in den
Telefonbuch-Anzeigenmarkt mit viel
Medialeistung zu günstigen Konditionen.

Mittelweser regional
… 70000 Exemplare werden direkt
an alle Haushalte und Firmen im
Verbreitungsgebiet verteilt.

Ihr aktuelles Telefon- und Branchenbuch für den
gesamten Landkreis Nienburg.

Ihr Kontakt für Anzeigenwerbung
in Mittelweser regional:

Im Nordkreis und im Norden Nienburgs
Ralf Hannemann
Tel. (0171) 5765890
Fax (05021) 966312
E-Mail: R.Hannemann@mittelweser-regional.de

Im Südkreis und im Süden Nienburgs
Peter Taborsky
Tel. (0170) 4650609
Fax (05021) 966312
E-Mail: P.Taborsky@mittelweser-regional.de

Verlag Die Harke
Mittelweser regional
Anzeigenservice
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Ausgabe
2012/13

Bruchhausen-
Vilsen

Landesbergen

Nienburg

Steimbke

Rehburg-
Loccum

Uchte

Heemsen

Hoya

Marklohe

Liebenau

Steyerberg

Eystrup

Stolzenau

Verlag: Die Harke – J. Hoffmann GmbH & Co. KG – 31582 Nienburg

NIENBURG · WESERSTRASSE 19

Immobilien
Geschäftsverkäufe
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www.ni2020.de
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GerkinG Das Bestattungshaus
auf allen Friedhöfen

Marklohe
Sulinger Straße 4

Telefon
Nienburg 77 81 Nienburg

Marienstraße 1
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Spielcenter ORION
Ab sofort haben wir in der Celler Straße 3

in Nienburg

23 Stunden am Tag geöffnet!
+++ NEUE Jackpot- und +++

Geldspielgeräte eingetroffen!

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes neues Jahr!

Sie finden uns auch in der
Verdener Str. 2 und in der Brückenstr. 1.

. . . .. . . .



„Filmklappe“ startet wieder
Der Kurzfilmwettbewerb geht in neue Runde
Landkreis (DH). Die Kreis-
medienzentren der Landkrei-
se Nienburg und Diepholz la-
den Kinder und Jugendliche
auch in diesem Jahr zur Teil-
nahme an der „Weser-Hunte-
Filmklappe“ ein. Unter dem
Motto „Geschichten erzählen
mit der Kamera“ haben Kin-
der und Jugendliche aller
Klassen und Schulformen die
Chance, ihr Talent als Nach-
wuchs-Regisseure zu bewei-
sen. Die Filmbeiträge können
bis zum 30. April bei den
Kreismedienzentren einge-
reicht werden.

In maximal 15 Minuten
sollen die jungen Filmema-
cher in ihrer eigenen Film-
sprache eine Geschichte aus
ihrer Lebenswelt erzählen.
Das Filmgenre wie beispiels-
weise Kurzspielfilm, Trick-
film oder Dokumentation ist
frei wählbar. Die Filme kön-
nen von einer Schulklasse,
von einer Gruppe oder auch
in Eigenregie gedreht wer-

den.
Eine Jury wird in den fünf

Kategorien Förderschule,
Kindergarten/Grundschule,
Klasse fünf bis sieben , Klas-
se acht bis zehn und Sekun-
darstufe II Klasse elf und
zwölf/BBS die jeweils besten
zwei Beiträge auswählen. Be-
urteilt werden die Filme nach
den Kriterien „Originalität
der Filmidee“, „schauspiele-
risch-kreative Umsetzung“
sowie „Einsatz filmgestalteri-
scher Technik“. Der Sieger
jeder Kategorie erhält 200
Euro; die Zweitplazierten
werden mit einem Kinogut-
schein ausgezeichnet.

Für die Realisierung der
Filme bietet das Kreisme-
dienzentrum Beratungen, Vi-
deokameras und Schnittplät-
ze an. Außerdem wird auch in
diesem Jahr ein Kamerawork-
shop im Kreismedienzentrum
Nienburg stattfinden. Der
Workshop am 4. und 5. Feb-
ruar mit Stefanie Gartmann

ist offen für Schüler und
Lehrkräfte. Fragen, Anmel-
dungen und interessante
Filmbeiträge nimmt das
Kreismedienzentrum Nien-
burg, (0 50 21) 96 76 43, ent-
gegen.

Die Preisverleihung geht
in diesem Jahr im „Filmhof“
Hoya über die Bühne. Dort
werden auch die Siegerfilme
auf der großen Kinoleinwand
gezeigt. Die mit einem ersten
Platz ausgezeichneten Filme
qualifizieren sich automa-
tisch für den landesweiten
Kurzfilmwettbewerb „Nie-
dersachsen Filmklappe“.

Die „Weser-Hunte-Film-
klappe“ wird vom Land-
schaftsverband Weser-Hunte,
dem Niedersächsischen Lan-
desinstitut für schulische
Qualitätsentwicklung, dem
Filmhof Hoya und den Spar-
kassen Nienburg und Diep-
holz unterstützt. Schirmherr
ist Landrat Detlev Kohlmei-
er.

Haßbergen (DH). Das Team
der Alten Kapelle in Haßber-
gen lädt wieder zur gemeinsa-
men Theaterfahrt ein. In die-
sem Jahr geht es am Mittwoch,
1. Februar, ins Stadttheater
nach Syke, wo die A-cappella-
Band „Basta“ mit ihrem aktuel-
len Programm „Mach Blau!“
gastiert.

Die Kölner Gruppe mit
René Overmann, Werner Adel-
mann, Thomas Aydintan (Te-
nöre), William Wahl (Bariton)

und Andreas Hardegen (Bass)
gehören spätestens seit ihrem
sensationellen Hit zur Fuß-
ball- WM 2010 ,,Gimme
Hope Joachim“ zu den erfolg-
reichsten deutschen Gesangs-
gruppen.

Interessierte, Mitglieder
und Freunde des Heimatver-
eins sind herzlich eingeladen.
Anmeldungen zur Theater-
fahrt nehmen Heiko Mönch
per E-Mail unter heiko.mo-
ench@t-online.de, Telefon

(05024) 8259, sowie Jörg
Meyer per E-Mail unter agen-
tur.nizza@t-online.de, Tel. (0
50 24) 5 55 entgegen. Es wer-
den Fahrgemeinschaften ge-
bildet. Das Konzert beginnt
um 20 Uhr. Die Karten kos-
ten zwischen 18 und 24 Euro.
Tickets für diese Veranstal-
tung in Syke gibt es außerdem
auch in der Theaterkasse in
Nienburg (www.theater.nien-
burg.de) sowie unter www.
syke.de.

A-cappella-Kunst in Syke
Mitglieder des Haßberger Heimatvereins unternehmen Theaterfahrt

Nienburg (DH). Am Don-
nerstag, 19. Januar, um 9 Uhr
zeigt das Theater Karo Acht
im Nienburger Kulturwerk ein
turbulentes und poetisches
Theaterstück für Kinder und
Jugendliche ab zehn Jahren
nach der erfolgreichen Buch-
reihe von Guus Kuijer.

„Das Glück kommt wie ein
Donnerschlag“ handelt von
der zwölfjährigen Polleke, in
deren Leben es drunter und
drüber geht. Ihre Mutter ist in
ihren Lehrer verliebt und will
ihn sogar heiraten (muss das
sein?). Ihr Vater ist in Nepal,
um sich selbst zu finden (was

heißt das eigentlich?). Und ihr
Freund Mimun ist so komisch
in letzter Zeit (hat das viel-
leicht mit Marokko zu tun?).
Gut, dass sie manchmal zu ih-
ren Großeltern aufs Land fah-
ren kann, wo das Leben ein-
fach nur einfach ist.

Die zwölfjährige Polleke
begegnet den Neuerungen,
Konflikten und Veränderun-
gen in ihrem Leben und in ih-
rem Umfeld mit herzerfri-
schend positivem
Lebensgefühl. Das Theaterer-
lebnis zeigt gerade Heran-
wachsenden den Wert von
konstruktiver und von Zunei-

gung geprägter Umgangswei-
se mit konfliktbehafteten, neu-
en und bisweilen schwierigen
Erfahrungen. Das Nienburger
Kulturwerk zeigt das Stück im
Rahmen des Netzwerks „Spiel-
platz Niedersachsen“. Der
Eintritt kostet vier Euro für
Kinder und sechs Euro für Er-
wachsene. Weitere Informa-
tionen und Reservierungen im
Nienburger Kulturwerk, Min-
dener Landstraße 20, Telefon
(0 50 21) 91 16 66, E-Mail
info@nienburger-kulturwerk.
de oder im Internet unter
www.nienburger-kulturwerk.
de.

Umgang mit Veränderungen
Theater für Kinder und Jugendliche ab zehn Jahren im Kulturwerk

Das Theater Karo Acht zeigt im Nienburger Kulturwerk ein turbulentes und poetisches Theaterstück
für Kinder und Jugendliche.

Gewerbegebiet Ströhen-West - Lagerweg 18
Tel. 0 57 74- 9 49 60 - Fax 0 57 74-12 82

www.henke-wohnkomfort .de

49419 Wgf.-Ströhen
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Bis
zu 70%reduziert!

Jetzt Küchen auf 2 Stockwerken

Wohn-, Schlaf-, Polstermöbel und Esszimmer

NOCH GRÖSSER!

Alles sofort lieferbar!

über 250 Musterküchen

Wir wünschen einen guten Start in 2012
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Neue „Instrumentenkarussell“-Kurse an der Musikschule
Im Januar starten wieder neue
Kurse für das Instrumenten-
karussell an der Musikschule
Nienburg/W. e.V.. Das In-
strumentenkarussell bietet
interessierten Kindern die
Möglichkeit, verschiedene In-
strumentenfamilien kennen
zu lernen und deren Bauart,
Klangcharakteristiken, Spiel-
weise und Einsatz gemeinsam
mit anderen Kindern zu erkun-
den. Wer einen ersten spiele-
rischen Schritt in die Welt der

Instrumente und ihren Klang-
farben wagen möchte, ist im
Instrumentenkarussell genau
richtig. Seit August drehte
sich das Instrumentenkarus-
sell einmal wöchentlich für
sechs Monate an der Mu-
sikschule. Unter der Leitung
von Lena Bardowicks werden
neben ersten Lernschritten
auf verschiedenen Instru-
menten das gemeinsame
Zusammenspiel erprobt,
aber auch erste Inhalte der

Musiklehre spielerisch über
die Rhythmik vermittelt und
in Zusammenhang gebracht.
Der Unterricht war für die
Kinder durch das aktive Spiel
auf den jeweiligen Instru-
menten gemacht und somit
begreifbar in allen Facetten.
Wer neugierig geworden ist
und eine Runde mitfahren
möchte, erhält Informationen
unter Telefon (0 50 21) 40 08
oder unter www.musikschu-
le-nienburg.de.

Nach Berlin und Potsdam
Holtorf (DH). Vom 31. Mai 3.
Juni ist eine Studienfahrt der
Holtorfer SV nach Berlin und
Potsdam geplant, bei der noch
einige Plätze frei sind.

Gäste sind auch herzlich
willkommen. Auf dem Pro-
gramm stehen der Besuch des
Reichstages, eine ausgiebige
geführte Stadtrundfahrt, der
Besuch der inzwischen neu er-
öffneten Museen auf der Muse-
umsinsel. Wenn Interesse be-
steht, kann das Musical
„Alexandra“, das im Schloss-
parktheater in Berlin gespielt
wird, besucht werden. Am
Sonntag, dem Rückreisetag,
soll ein Abstecher nach Pots-
dam vorgenommen werden,
um das Schloss Sanssouci, die
Neuen Kammern und die Bil-
dergalerie zu besichtigen. An-
meldungen nimmt an Rita Sie-
denberg unter Telefon (0 50
21) 51 90 entgegen.

TIPPS & TERMINE

Heemsen (DH). Erfolgreich
gestartet ist beim Sportverein
Heemsen die Reihe „Literatur
in der Mensa“. Zahlreiche In-
teressierte hatten sich Ende
vergangenen Jahres in der
Mensa des Schulzentrums ein-
gefunden, um von Büchereilei-
terin Renate Schellenberger
Näheres über Neuerscheinun-
gen auf dem Büchermarkt zu
erfahren, Tipps zu ihrem Lieb-
lingsautor zu erhalten und Pas-
sagen aus Büchern unter-

schiedlichenGenresvorgelesen
zu bekommen. Auch hatten sie
die Möglichkeit, die öffentli-
che Bücherei der Samtgemein-
de Heemsen zu besichtigen.
Sie ist im Grundschultrakt der
Schule untergebracht und mitt-
wochs von 9.45 bis 11 Uhr und
von 16 bis 17 Uhr geöffnet.
Fortgesetzt wird „Literatur in
der Mensa“ am Mittwoch, dem
11. Januar, um 20 Uhr. Weite-
re Interessierte sind vielmals
willkommen.

„Literatur in der Mensa“
TIPPS & TERMINE

Rohrsen (DH). Der Vorstand
des DRK Rohrsen lädt alle
Mitglieder zu einem Sektemp-
fang mit anschließender Kaf-
feetafel am Mittwoch, 11. Ja-
nuar, um 15 Uhr in die Alte
Schule in Rohrsen ein.

Die Bühnenwichtel der
Sing- und Spielgemeinschaft
führen zur Unterhaltung eini-
ge Sketche auf.

Gäste sind wie immer herz-
lich willkommen, teilt der Vor-
stand des DRK Rohrsen in ei-
ner Pressemitteilung mit.

DRK-Neujahrstreffen

Jetzt auch Reha-Sport
Heemsen (DH). Dank des En-
gagements von Übungsleiterin
Yildiz Laaser ist es dem Sport-
verein Heemsen jetzt auch
möglich, Reha-Sport anzubie-
ten. Trainiert wird ab dem 10.
Januar jeweils dienstags von
18.15 bis 19 Uhr in der oberen
Halle. Weitere Informationen
bei der Übungsleiterin unter
Telefon (0 50 24) 82 95.

Zusatzkursus
Steimbke (DH). Aufgrund
großer Nachfrage bietet die
VHS Steimbke ab Mittwoch,
11. Januar, um 18 Uhr einen
zusätzlichen Hatha-Yogakur-
sus in der Oberschule Steimbke
an. Anmeldungen nimmt Sara
Rohe unter Telefon (0 50 26)
9 00 17 37 oder per E-Mail un-
ter vhs-steimbke@gmx.de ent-
gegen.

Schlaufenschal, bedruckt,
100% Polyester, ca. 140x245 cm. Stück14.9914.9914.9914.9914.99

29.95

... weil ich schöner wohnen will!

H
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... weil ich schöner wohnen will!

www.hammer-heimtex.de

www.hammer-heimtex.de

ca. 160x230 cm

99.99 49.99

ca. 120x170 cm

59.99 29.29.9999

ca. 60x110 cm 19.99

Designer-Teppich, 
gewebt, 
100% Polypropylen.

9.99. 99.999.999.99
Sie sparen 50%

Stück

1.591.591.591.591.59
Sie sparen 47%

Stück
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Frottierserie 
„Sandra“,
Handtuch, 
ca. 50x90 cm.

3.-

STAPELWEISE MINI-PREISE!in allen Abteilungen!
WECHSEL
KOLLEKTIONS

*Nur bis zum 18.02.2012

Wir brauchen dringend Platz!

in allen Abteilungen!
*Nur bis zum 18.02.2012

SPARENSPARENSPAREN500%%%Bis zu

50
*

Bodenbeläge • Farben • Tapeten • Badausstattung • Gardinen • Bettwaren • Matratzen

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Sulingen

27232 Sulingen
Steinstraße 20 • Tel. 04271/953193
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Nienburg

31582 Nienburg
Mindener Landstraße 48 • Tel. 05021/2347
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr
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Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

Viele Spielwaren und Nintendo-SpieleViele Spielwaren und Nintendo-Spiele
bis zu 70 % reduziert, z. B.

Jamz-Gitarren
mit Gurt
49,99

20,-
Lego-Spiel
Sunblock

9,99 5,-

„Ratskeller“ Landesbergen

Wegen Teil-Renovierung bis auf Weiteres
geschlossen.

Geplante Fertigstellung und Neuverpachtung:
März 2012.

Für zwischenzeitlich eingeschränkte Bewirtschaftung
(Gaststätte, Saal, Gästezimmer)

suchen wir entsprechende Aushilfskräfte.

Fam. Langner
Landesbergen · Tel. (0 50 25) 63 48 · Mobil 0175 8 92 63 49
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Wietzen/Bremen (DH).
Rechtzeitig hatte die 1. Vorsit-
zende des Landfrauenvereins
Wietzen und Umgebung, Hei-
di Raven-Arndt, für eine gute
Platzreservierung im Konzert-
haus „Die Glocke“ in Bremen
für das Weihnachtskonzert mit
Senta Berger und dem Carl-
Philipp-Emanuel-Bach-Chor
gesorgt. Für rund 45 Frauen
vom Landfrauenverein war es
ein genussvoller Advent-Nach-
mittag. Festliche Klänge dank
Dirigent Heribert Breuer und
dem von ihm gut einstudierten
C.-P.-E.-Bach-Chor Hamburg
boten einen glanzvollen Be-
ginn der Vorstellung. Weih-

nachtsmusik des Barock und
der Romantik unterbreitete
der Chor dem Publikum mit
präzisem und flexiblem Ge-
sang in hoher Qualität. Die
Solo-Partien mit Claus Bant-
zer an der Orgel und dem Eng-
länder Nigel Shore an der
Oboe wurden in aller gebote-
nen Pracht zelebriert . Der
textreiche Teil des Nachmit-
tags wurde in der Wiedergabe
ihrer Erzählungen von der
Schauspielerin Senta Berger
abwechslungsreich und makel-
los gestaltet.Manchmal engels-
gleich weich und sanft, aber
auch temperamentvoll bestim-
mend, auf den Inhalt ihrer Er-

zählungen abgestimmt, zog sie
die Zuhörer mit „Das Mäd-
chen mit den Schwefelhöl-
zern“ von Hans Christian An-
dersen ganz in ihren Bann. Zu
gern hätten die Gäste immer
wieder für die exzellenten Dar-
bietungen Beifall geklatscht;
aber der Dirigent hatte gebe-
ten, damit bis zum Ende der
Vorstellung zu warten.Kein
Wunder also, dass zum Schluss
das Publikum dieses besonde-
re Konzert mit nicht enden
wollendem Beifall quittierte.
Selbst beim anschließenden
Treffen im „Friesenhof“ wurde
noch rege über die gelungene
Veranstaltung diskutiert.

TIPPS & TERMINE TIPPS & TERMINEExzellente Darbietungen
Frauen des Landfrauenvereins Wietzen und Umgebung in Bremen

TIPPS & TERMINE

Rethem (DH). Nachdem das
neue „Winterkino“ für Ju-
gendliche und Erwachsene im
Rethemer Burghof im De-
zember sehr gut angelaufen
ist, folgen in den nächsten
Monaten noch drei weitere
Filme. Den Anfang macht am
Mittwoch, 11. Januar, um 20
Uhr die französische Komö-
die „Willkommen bei den
Sch’tis“ von und mit Dany
Boon. Hauptfigur ist der
Postbeamte und Südfranzose
Philippe Abrams, der in den
ungeliebten Norden Frank-
reichs versetzt wird: zu den
Sch’tis, wie die Nordlichter
wegen ihres Dialektes ge-
nannt werden. Schnell merkt
Philippe, dass er den Sch’ti-

Dialekt zwar nicht versteht,
die Menschen aber unwahr-
scheinlich herzlich sind, allen
voran der Postbote Antoine
(Dany Boon), der bald sein
bester Freund wird. An den
freien Wochenenden bereitet
Philippes Frau Julie ihrem
Ehemann, der aus dem an-
geblich barbarischen Norden
angereist kommt, im Süden
den Himmel auf Erden.
Am 15. Februar wird der
ebenfalls französische Film
„Das Labyrinth der Wörter“
und am 7. März das unter-
haltsame Roadmovie „Vin-
cent will meer“ gezeigt. Be-
ginn ist jeweils um 20 Uhr im
Burghof Rethem, Lange Stra-
ße 2.

Winterkino in Rethem

Landkreis (eha). Aus aktuel-
lem Anlass hat der Landkreis
Nienburg in einem Rund-
schreiben an alle Kommunen
die Kollegen in den Rathäu-
sern zwischen Hoya und Uch-
te und zwischen Steimbke und
Liebenau gebeten, bei der Ge-
nehmigung von Veranstaltun-
gen am Totensonntag ver-
stärkt auf die gesetzlichen
Bestimmungen zu achten.
Auslöser war nach Auskunft
von Anita Hartmann von der

Pressestelle des Landkreises
die Tatsache, dass vermehrt
Anfragen von Bürgern einge-
gangen waren, die an Veran-
staltungen an diesem kirchli-
chen Feiertag zum Gedenken
an die Verstorbenen Anstoß
genommen haben. Mit einem
generellen Verbot ist aller-
dings nicht zu rechnen: Jede
Gemeinde kann selbst ent-
scheiden, wie sie mit Veranstal-
tungen am Totensonntag ver-
fährt.

Für den Totensonntag
sensibilisiert
Landkreis appelliert an Kommunen

Theater und Kaffee
Steimbke (DH). Der SoVD-
Ortsverband, das DRK und die
Familie Duensing (Hotel „Zur
Post“) in Steimbke, laden am
Sonnabend, 21. Januar, zu ei-
nem gemütlichen Kaffeenach-
mittag mit Theater in Hotel
„Zur Post“ ein. Aufgeführt
wird „De flotte Otto“ von der
Sing-und Spielgemeinschaft
Rohrsen. Die Kaffeetafel ist
um 15 Uhr.Das Theater be-
ginnt um 16 Uhr. Zur Kaffee-
tafel wird um Anmeldung ge-
beten bei M. Beermann,
Telefon (0 50 26) 14 49,bei H.
Ullmann,Telefon (0 50 26) 313,
bei I.Beermann,Telefon (0 50
26) 3 78 oder im Hotel „Zur
Post“,Telefon (0 50 26) 2 82.
Eingeladen sind alle, die Spaß
am Theater haben.

Holtorf (DH). Bei der Hol-
torfer Sportvereinigung be-
ginnt jetzt ein Pilateskurs für
Menschen, die erst ab 20 Uhr
Zeit haben. Alle, die gezielt
Muskelaufbau, Beweglich-
keitsverbesserung und Ent-
spannung durch Pilates su-
chen, sind ab Montag, 16.
Januar, von 20.15 bis 21.15
Uhr im Kindergarten am Dob-
ben willkommen. Pilates hat
sich vor allem durch seine po-
sitive Wirkung auf Rücken-
und Schulterbeschwerden ei-
nen Namen gemacht. Die
Möglichkeit für einen Einstieg
in bereits bestehende Kurse
besteht ebenfalls; und zwar

monatgs ab 16.45 Uhr, freitags
ab 16.45 Uhr und ab 17.45
Uhr im Kindergarten am Dob-
ben sowie donnerstags ab
15.45 Uhr in „Vogelers Haus“.
Eine Mitgliedschaft im Verein
ist bei allen Kursen nicht er-
forderlich. Eine Rückerstat-
tung der Kursgebühren kann
bei den Kassen erfragt werden.
Geleitet werden die Kurse von
Inge Balland, lizensierte Pila-
testrainerin des DTB und aus-
gebildete Yogalehrerin des
BYV sowie Inhaberin des Plus-
punkt Gesundheit. Anmeldung
und Infos unter 0173/6159008
oder inge.balland@googlemail.
com.

Wietzen (DH). Der DRK-
Vorstand der Ortsverein Wiet-
zen-Holte lädt alle Mitglieder
und Freunde des Vereins zu ei-
nem Sektempfang ins Gasthaus
Kunst (Wietzen) ein. Anschlie-
ßend erfolgt das traditionelle-

Grünkohlessen. Das Treffen
findet am 21. Januar um 12
Uhr statt. Anmeldung werden
bis zum 19. Januar unter Tele-
fon (0 50 22) 8392 (Mersmann)
oder (0 50 22) 82 33 (Püllmann)
entgegengenommen.

Holtorf (DH). Pünktlich zum
Jahresbeginn starten bei der
Holtorfer SV neue Yogakurse.
Ab Mittwoch, 11. Januar, um
20.15 Uhr beginnt der Kursus
„Sanfte Mittelstufe“. Ab Don-
nerstag, 12. Januar, startet der
Kursus „ Mittelstufe/ fordern-
de Mittelstufe“. Unterrichtet
wird klassisches, ganzheitliches
Hata Yoga nach der Tradition
Swami Shivanada. Dies bein-
haltet neben den klassischen
Yogahaltungen auch Atem-
übungen und eine Tiefenent-

spannung. Für die Teilnahme
an den zehnmaligen Kursen ist
eine Mitgliedschaft im Verein
nicht erforderlich. Eine Rück-
erstattung der Kursgebühren
kann bei den Kassen erfragt
werden. Geleitet werden diese
Kurse von Inge Balland, ausge-
bildete Yogalehrerin des BYV,
lizenzierte Pilatestrainerin des
DTB, Inhaberin des Pluspunkt
Gesundheit. Anmeldung und
Informationen unter Telefon
(01 73) 6 15 90 08 oder inge.
balland@googlemail.com.

Liebenau (DH). Die VHS-
Arbeitsstelle Liebenau teilt
mit, dass im Kursangebot „Prä-
sentation mit Power Point“ab
dem 11. Januar von 18.15 bis
20.30 Uhr noch Plätze frei
sind. Die vier Kurs-Abende

finden im EDV-Raum der
Laurentiusschule statt. Die
Gebühr beträgt 32,40 Euro.
Interessierte melden sich um-
gehend unter den Telefon-
nummern (0 50 23) 17 09 oder
(0 50 23) 29 22 an.

Power-Point-Kursus

Steimbke (DH). Am Montag,
9. Januar, um 16.15 Uhr startet
in der Steimbker Oberschule
im EDV-Raum der Kursus
„PC-Grundlagen und Be-
triebssystem Windows“. Im
Anschluss um 18.45 Uhr be-
ginnt der Kursus „Internet-

Grundlagen - Navigation im
world wide web“ ebenfalls im
EDV-Raum der Oberschule
Steimbke. Weitere Informa-
tionen sind unter Telefon (0 50
26) 9 00 17 37 oder per E-Mail
unter vhs-steimbke@gmx.de
erhältlich.

PC-Grundlagen

Pilates-Kursus in Holtorf

Sektempfang beim DRK

Yoga in Holtorf

Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover

Nienburg

Neustadt

Wunstorf

Steyerberg

Husum

Rethem
Eystrup

Richtung Bremen

Richtung
Celle

Richtung
Hannover

Richtung
Minden Rehburg-Loccum

Uchte

Steimbke

Schwarmstedt

Leese

Sulingen

Landesbergen

B214
B214

B442

B441

B441

B215

B6

B61

Landesbergen Öffnungszeiten Im Fachmarktzentrum neben
Brokeloher Straße 4

Tel. (0 50 25) 97 09 99 - 10
Mo.-Fr. 09.30 - 19.00 Uhr

Sa. 09.00 - 16.00 Uhr www.moegrossa.de

Sensationelle Tiefpreise
Warum woanders mehr bezahlen?

Planungs-Service
Individuelle Küchenplanung am PC

Finanzierungs-Service
Finanzierung bis 72 Monaten Laufzeit

Liefer-Service
Auf Wunsch Lieferung zu Mini-Preisen

5 Extra-Gutscheine im Sparmonat Januar

EURO

Einkaufs-Gutschein

0%
Bis zu 2 Jahren
keine Zinsen!

Sonder-Finanzierung
Gültig bis 28.01.2012 ab einem Einkauf von
500,- Euro. Ein Angebot unserer Hausbank. Lauf-
zeit 6 / 12 oder 24 Monate. Keine Anzahlung, kei-
ne Gebühren, eff. Jahreszins 0,0%. Gilt nur für
Neuaufträge, keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen.

Ohne Anzahlung!

30
EURO

Einkaufs-Gutschein
Gültig bis 28.01.2012 ab einem Einkauf von
250,- Euro. Ausgenommen in Prospekten bewor-
bene Ware, die in unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet ist, bereits reduzierte Ware und Garten-
möbel. Keine Kombination mit anderen Gutschei-
nen. Gilt nur für Neuaufträge. Art.Nr. 0998 0877

Sofort abziehbar!

10
EURO

Einkaufs-Gutschein
Gültig bis 28.01.2012 ab einem Einkauf von
50,- Euro. Ausgenommen in Prospekten bewor-
bene Ware, die in unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet ist, bereits reduzierte Ware und Garten-
möbel. Keine Kombination mit anderen Gutschei-
nen. Gilt nur für Neuaufträge. Art.Nr. 0998 0876

Sofort abziehbar!

Sofort abziehbar!

100
EURO

Gültig bis 28.01.2012 ab einem Einkauf von
900,- Euro. Ausgenommen in Prospekten bewor-
bene Ware, die in unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet ist, bereits reduzierte Ware und Garten-
möbel. Keine Kombination mit anderen Gutschei-
nen. Gilt nur für Neuaufträge. Art.Nr. 0998 0878

Gültig bis 28.01.2012 Statt der regulären 270,- Euro zah-

len Sie für die Lieferung und Montage Ihrer neuen Küche nur

99,- Euro. Gilt nur für den Küchenkauf bis 28.01.2012. Gilt

nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen Gut-

scheinen.

Lieferung & Montage
ihrer neuen Küche

Neueröffnung
im Küchenstudio

99EURO
statt 270.-

Damit fängt das Jahr gut an:

Beim Möbelkauf im Januar

können sie jetzt so richtig

49.- 49.-
59.- 79.-

Büro „Stampa“, Ausführung Coimbra Esche Dekor mit Struktur. Art. Nr. 0818 0017

!Schreibtischplatte
ca. 120 x 80 cm

#Schreibtisch-
Eckplatte

$Schreibtischplatte
ca. 150 x 80 cm

"Regal
ca. 80 x 113 cm

Alles Abholpreise!

Regal
ca. 80 x 220 cm

Chefsessel „Leon“
Textilleder braun, 
mit Wippe, höhen-
verstellbar.
Art. Nr. 0088 0042

Chefsessel „Freising“
Netzstoffkombination mit 

Textilleder in schwarz.
Art. Nr. 0218 0036

109.-213.-
statt

99.-184.-
statt

!$ #
"

84.-

99.-

69.-

127.-

69.-
Rollcontainer
ca. 47x65x42 cm

227.-
ca. 80 x 220 cm

2222277.-139.-

113.-
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Fangen wir das Jahr
2012 gleich mit einer

guten Nachricht an: Eine
repräsentative Umfrage
ergab, dass Dribbeln statt
Daddeln bei unseren Kin-
dern hoch im Kurs steht.

Mit 33 Prozent liegt
Sport klar und deutlich
vor anderen Tätigkeiten.
Da Sport darüber hinaus
meist mit Freunden aus-
geübt wird, steigt das Kin-
deswohl gleich doppelt.

Erfreulich ist ebenso,
weil es ein Vorurteil wi-
derlegt: Nur sechs Pro-
zent der über 10 000 be-
fragten Kinder zwischen 9
und 14 Jahren nannten
das Spielen am Computer,
wenn es darum ging, was
ihnen zurzeit den größten
Spaß bereite. „Statistiken,
beispielsweise zur tägli-
chen Nutzung des Com-
puters, reichen nicht aus,
um tatsächlich Rück-
schlüsse über das Verhal-
ten der Jugendlichen zie-
hen zu können“, kom-
mentierte ein Experte die-
ses Teilergebnis der Stu-
die, die auch hervorbrach-
te, dass sich die befragten
Mädchen und Jungen
mehr Zeit mit ihren El-
tern wünschen.

In diesem Sinne gilt für
den heutigen Sonntag:
Der Computer bleibt aus,
der Ball kommt raus! Soll
es doch regnen...

Mit
sportlichen
Grüßen

Matthias Brosch

SPORT IN KÜRZE

In Liebenau findet am heuti-
gen Sonntag ab 10 Uhr der
zweite Veranstaltungstag der
niedersächsischen Badmin-
ton-Rangliste der Kategorie A
statt. Es starten die Altersklas-
se U17 und U22. st.

Beim MTV Schweringen
beginnt morgen ein Cardio-
Workout mit Beats, bei dem
es um Fettverbrennung, Mus-
kelaufbau, Kreislauf-Training
und Brainfitness geht. Das
ganzheitliche Übungspro-
gramm verbindet dynamische
Bewegungen mit dem pulsie-
renden Trommelrhythmus.
Der Kurs geht zunächst über
zehn Termine und findet mon-
tags ab 18.30 Uhr statt. Wei-
tere Infos bei Dörte Mest-
harm unter (0 42 57)
2 89 02 20. DH.

Der VC Nienburg bietet
vom 16. Januar bis 20. Febru-
ar einen sechswöchigen Kurs
Aquafitness an. Die Stunde
findet von 18 bis 18.45 Uhr im
Hallenbad statt. Treff ist um
17.50 Uhr im oberen Bereich
des Gebäudes. Anmeldung bei
Claudia Sieg unter der Num-
mer (0 50 21) 91 13 79. DH.

Der SV Nendorf lädt zur Jah-
reshauptversammlung am Frei-
tag, 13. Januar, um 19.30 Uhr
ins Gasthaus Gerking ein. Der
Entwurf der neuen Vereinssat-
zung kann auf der Internetsei-
te www.sv-nendorf.de oder bei
allen Vorstandsmitgliedern
eingesehen werden. Einwände
gegen die Tagesordnung und
Anträge sind bis zum 8. Januar
einzureichen. DH.

Beim SV Heemsen gibt es
jetzt auch Reha-Sport dank des
Engagements von Übungslei-
terin Yildiz Laaser. Trainiert
wird ab dem 10. Januar jeweils
dienstags von 18.15 bis 19 Uhr
in der oberen Halle. Weitere
Informationen unter Telefon
(0 50 24) 82 95. DH.

Bei der Holtorfer SV gibt es
einen neuen Pilates-Kurs für
Menschen, die erst ab 20 Uhr
Zeit haben (Einsteiger/Mit-
telstufe). Auftakt ist am Mon-
tag, 16. Januar, im Kindergar-
ten am Dobben. Die
Möglichkeit für einen Ein-
stieg in bereits bestehende
Kurse besteht ebenfalls. Diese
finden montags ab 16.45 Uhr,
freitags ab 16.45 Uhr und ab
17.45 Uhr im Kindergarten
am Dobben sowie donners-
tags ab 15.45 Uhr im Vogelers
Haus statt. Eine Mitglied-
schaft im Verein ist bei allen
Kursen nicht erforderlich.
Eine Rückerstattung der
Kursgebühren kann bei den
Kassen erfragt werden.
Übungsleiterin Inge Balland
ist unter (01 73) 6 15 90 08
oder per Mail an inge.bal-
land@googlemail.com bei
Fragen zu erreichen. DH.

Der SV Heemsen bittet zu
Stretch & Relaxx. Kursinhalt
ist das Dehnen der zur Ver-
kürzung neigenden Muskula-
tur und die Entspannung nach
Jacobson. Die zehn Termine
finden ab 11. Januar immer
mittwochs ab 19 Uhr in der
Gymnastikhalle statt, Interes-
sierte kommen einfach vorbei.
Eine Rückerstattung der Kurs-
gebühren kann bei den Kassen
erfragt werden. Übungsleite-
rin Inge Balland beantwortet
Fragen per Mail an inge.bal-
land@googlemail.com. Sie
weist auf ein weiteres Angebot
hin: Samba Step. Dabei be-
gleiten lateinamerikanische
Rhythmen die Teilnehmer auf
dem Step – und nach diesem
30-minütigen Cardio-Trai-
ning wird der Muskelaufbau
mit Handgeräten trainiert.
Propriorezeptorisches Trai-
ning rundet das Programm ab.
Der Kurs (zehn Termine) be-
ginnt am Mittwoch, 11. Janu-
ar, um 18 Uhr in der Gymnas-
tikhalle. DH.

Die kurze Winterpause
der Fußball-Bundes-

liga ist bald vorbei: Bereits
am 20. Januar geht‘s mit dem
18. Spieltag weiter, wenn Bo-
russia Mönchengladbach den
FC Bayern München emp-
fängt. Doch für die „Bundes-
liga-Trainer“ unseres Inter-
net-Spiels zur Saison 2011/12
geht die Arbeit natürlich

ohne Unterbrechung weiter,
schließlich öffnet sich das
Wechsel-Fenster. Seit gestern
Nachmittag gilt: Verbessern
Sie ihr Team jetzt! 4241 Mit-
spieler sind aufgerufen, ihre
„Wintertransfers“ zu tätigen.
Die wichtigsten Infos:

Melden Sie■ sich zunächst
mit Ihrem Benutzernamen an

und wählen dann das Profil
aus. Rechts erscheint nun der
Button: „Zum Transfer“.

Das Transfer-Fenster■ ist
seit gestern geöffnet, schlie-
ßen wird es kurz vor dem
Anpfiff der Rückrunde am
Freitag, dem 20. Januar 2012,
um 20.30 Uhr. Da die Server
zu diesem Zeitpunkt in der
Vergangenheit stark belastet

waren, empfehlen wir Ihnen
sich schon früher zu ent-
scheiden.

Maximal vier Spieler■ kön-
nen Sie verkaufen und bekom-
men für diese das Geld zurück.
Dabei ist es unerheblich, ob
ihre Verkäufe in der Bundes-
liga auflaufen oder im Laufe
der Serie ins Ausland gewech-
selt sind.

Ausgeschiedene Spieler,■
die die Bundesliga verlassen
haben und die in Ihrer Mann-
schaft verbleiben, erhöhen das
Budget nicht.

Mit dem Geldbetrag■ für
die maximal vier verkauften
Spieler können wieder bis zu
vier Spieler aus den Kadern
der 18 Bundesliga-Klubs ge-
kauft werden.

Achtung:■ Es ist möglich,
nur einen Spieler zu verkaufen
und trotzdem vier neue Spieler
zu kaufen.

Die Marktwerte■ der Bun-
desliga-Profis bleiben in dieser
Saison unverändert.

Weitere Infos im Internet
unter www.dieharke.de.

„Wintertransfer“ nicht vergessen
Bundesliga-Trainer: Bis zum 20. Januar können die Kader verändert werden

Melden Sie sich
zunächst mit Ihrem

Benutzernamen an und
wählen dann das Profil

aus. Rechts erscheint
nun der Button: „Zum

Transfer“.

Max Mustermann

Max Mustermann

mustermax

4011222

Uwe Hormann vom RV Halle (links) konnte mit seinem Bruder Karsten Hormann gestern beim Heimauftritt in Kreuzkrug für keine
Überraschung im Viertelfinale des Deutschlandpokals sorgen. Brosch

Kreuzkrug (bro). Die Zu-
schauer in Kreuzkrug erlebten
gestern Nachmittag ein span-
nendes Viertelfinale im Rad-
ball-Deutschlandpokal. Kars-
ten und Uwe Hormann vom
ausrichtenden RV Halle beleg-
ten als klassentiefster Teilneh-
mer mit sechs Punkten den
vierten Rang unter den sechs
Startern – ein Platz mehr wäre
möglich gewesen. Für sie stell-
te aber allein schon die Quali-
fikation für diese Runde und
das damit einhergehende Kräf-
temessen mit den Erst- und
Zweitligisten einen Erfolg dar.
Das Weiterkommen sicherten
sich der verlustpunktfreie KSC

Leipzig und der RV Obernfeld
II, der sich in der allerletzten
und entscheidenden Begeg-
nung gegen den RC Iserlohn
durchsetzte, zehn Sekunden
vor dem Ende fiel das 6:5.

Die in der Oberliga angesie-
delten Haller starteten gut in
den Wettbewerb mit einem 3:2
gegen den Zweitligisten aus
Obernfeld. Uwe Hormann
nutzte die Freiräume, die sich
dadurch ergaben, dass sein äl-
terer Bruder enger gedeckt
wurde, und traf zweifach. Im
Achtelfinale hatte es gegen die-
sen Gegner bereits ein beacht-
liches 2:2 gegeben.

Es folgte nach einem offe-

nen Schlagabtausch das un-
glückliche 6:7 gegen die klas-
senhöheren Iserlohner.
Ärgerlich: Karsten Hormann
ließ mit einem vergebenen
Viermeter das mögliche Un-
entschieden kurz vor Schluss
aus. Dass zwischen der ersten
und zweiten Partie nur ein
Spiel pausiert werden konnte,
machte sich bemerkbar. Im
dritten Match ging es gegen
den RSC Schiefbahn, den die
Südkreisler im Griff hatten
und einen souveränen 5:3-Er-
folg einfuhren. Am Ende be-
legte dieser Konkurrent mit ei-
nem Sieg den letzten Platz.

Danach unterlagen die

„Hormänner“ dem SV Nords-
hausen, der an diesem Tag un-
ter seinen Möglichkeiten blieb
mit 0:4. Der am Ende geschei-
terten Erstligist sorgte nur mit
seiner lautstarken Kritik an
den Schiedsrichterentschei-
dungen für Aufsehen. Zum
Abschluss ging es für die Hal-
ler gegen die souveränen Leip-
ziger, die ebenso zwei Klassen
höher angesiedelt sind. Kars-
ten und Uwe Hormann, die
mit ihren 47 beziehungsweise
45 Jahren mit Abstand die äl-
testen Teilnehmer waren, blie-
ben beim 3:11 chancenlos. In
der Summe hatten sie sich al-
lerdings gut verkauft.

Haller verkaufen sich gut
Radball-Deutschlandpokal: Spannendes Viertelfinale in Kreuzkrug

Nienburg (hhg). Die Holtor-
fer SV rüstet zu ihrem Krähen-
Cross am Sonntag, dem 15. Ja-
nuar, mit dem die neue
Volkslaufsaison in der Region
eingeläutet werden soll. Im
Waldgebiet, unweit der Nien-
burger Zentraldeponie, stehen
fünf Strecken auf dem Pro-
gramm. Ein Cross-Sprint über
670 Meter für die Altersklassen
ab Jugend B macht bereits um
8.55 Uhr den Anfang. Die
Crossläufe über 1000 m ab 9.20
Uhr sind nur für die Schüler-
klassen bis M/W15 ausge-
schrieben. Die drei Hauptläufe
ab Jugend B führen über den
bekannten 5000 m Rundkurs:
Als Startzeit für das Rennen
über 5100 m ist 10 Uhr ge-
plant, zusammen mit den Wal-
kern. Um 10.30 Uhr werden
die Wettbewerbe 10220 m und
15340 m auf die Reise ge-
schickt. Die schwierige Piste
mit seinen zahlreichen Stei-
gungen wird auch bei guten
Witterungsbedingungen den
Ausdauerspezialisten aus der
gesamten Region nicht wenig
an Kraft und Kondition abver-
langen. Mit Schnee für einen
Skilanglauf rechnet der Veran-
stalter nicht.

Die Siegerehrungen mit
Ausgabe der Urkunden und
Medaillen finden in der HSV-
Halle Am Dobben statt. Weite-
re Auskünfte können bei Petra
Sommerweiß unter (0 50 21)
1 83 06 oder bei Heiner
Schmitz unter (0 50 21) 1 55 46
eingeholt werden. Voranmel-
dungen sind nur schriftlich an
Petra Sommerweiß, Rosenweg
5 in 31582 Nienburg zu rich-
ten. Am Wettkampftag sind
Nachmeldungen möglich.

HSV hat fünf
Strecken im
Programm
Jetzt anmelden
für Krähen-Cross
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Biathlon: Arnd Peiffer siegt im Sprint über zehn Kilometer vor heimischer Kulisse

Sprintsieg im Schneetreiben ist Balsam für die Seele

Arnd Peiffer konnte sich auf seiner Lieblingsstrecke durchsetzen. Foto: Getty Images

OBERHOF (sid). Triumpha-
tor Arnd Peiffer lächelte selig
und genoss die Ovationen der
22.000 frenetischen Fans in der
Oberhofer Rennsteig-Arena.
„Dieser Sieg war Balsam für
die Seele“, sagte der Biathlon-
Weltmeister nach seinem
Sprintsieg über 10 km vor hei-
mischer Kulisse.

Einen Tag nach dem Erfolg
von Rekordweltmeisterin Mag-
dalena Neuner verwandelte der
24-Jährige mit seinem fünften
Weltcupsieg die Arena erneut in
ein Tollhaus. Und im Gegensatz
zur „Königin“, die am Saisonen-
de zurücktritt, bleibt Peiffer den
deutschen Skijägern noch eine
Weile erhalten.

„Bin nicht schwanger“

„Erstens bin ich nicht schwan-
ger, und zweitens bin ich noch
nicht so lange dabei wie die Le-
na“, sagte Peiffer mit einem
Schmunzeln. Wie schon in den
vergangenen Jahren war Peiffer

nur schwer in die Saison gekom-
men, um dann im Januar direkt
durchzustarten. „Ich bin auf dem
richtigen Weg. Dabei profitiere
ich auch von den Erfahrungen
der vergangenen Jahre“, sagte
Peiffer, der zusammen mit Dani-
el Böhm in Oberhof auf Woh-
nungssuche ist.

Doch kein Fehler

In einem spannenden Finale
hatte der Clausthal-Zellerfelder
knapp die Nase vorn: „In so ei-
nem Rennen ist immer viel mög-
lich. Das war ein Riesen-Erlebnis
heute. Beim letzten Schuss im
Stehendschießen habe ich schon
gedacht, es sei ein Fehler. Dann
ist er zum Glück doch noch ge-
fallen“, sagte Peiffer, der nach
dem zweiten Schießen noch 8,7
Sekunden Rückstand auf den
Franzosen Simon Fourcade ge-
habt hatte: „Auf der Schlussrun-
de habe ich gemerkt, dass ich
mich rantaste. Ich war zuver-
sichtlich, dass es reichen könn-

te.“ Letztlich setzte sich Peiffer
auf seiner erklärten Lieblings-
strecke trotz eines Schießfehlers
in 25:57,5 Minuten hauchdünn

mit 1,1 Sekunden vor dem feh-
lerfreien Fourcade und Olympia-
sieger Jewgeni Ustjugow
(Russland/4,8 Sekunden zurück)

durch. Florian Graf (Eppen-
schlag) rundete als Siebter das
gute deutsche Mannschaftser-
gebnis ab.

HAMBURG (sid). Chaos
statt Budenzauber: Das 26.
internationale Hamburger
Hallenfußballturnier um den
Schweinske-Cup sollte ein be-
sonderer Leckerbissen wer-
den. Stattdessen kam es zu
mehreren Prügeleien. 49 Ver-
letzte und 74 Ingewahrsam-
nahmen sorgten am Freitag-
abend dafür, dass vielen die
Bissen im Halse stecken blie-
ben.

„Es ist eine Schande, das so
etwas passieren konnte“, sagte
Veranstalter Wolfgang Engel-
mann. Rund 2.500 Zuschauer
hatten am Freitagabend den
Weg in die Alsterdorfer Sport-
halle gefunden, darunter viele
Familien, aber auch mehrere
„Fans“, die bundesweit Stadi-
onverbot haben. Wie die Ham-
burger Polizei bestätigte, kam
es vor der Halle gegen 17.30
Uhr zu ersten Handgreiflich-

keiten zwischen Fans des Nord-
Regionalligisten VfB Lübeck
und Anhängern des Zweitligis-
ten und Titelverteidigers FC St.
Pauli. Weiter ging es dann im
Innern, als Lübecker Anhänger
St. Pauli-Fahnen stahlen. Erst
flogen Becher, dann die Fäuste.
Das Ausmaß der Krawalle war
so groß, dass der zweite Tur-
niertag zum ersten Mal in der
25-jährigen Geschichte der
Veranstaltung abgesagt wurde.

Budenzauber wird zur „Prügelorgie“ Der „alte Mann“ und das Rad
KÖLN (sid). Seit 15 Jahren

ist Jens Voigt im Profi-Rad-
sport unterwegs, jetzt geht der
Altmeister in seine wohl letzte
Saison als Aktiver. Auch im
wohlverdienten Winterurlaub
konnte er nicht von seiner Lei-
denschaft lassen - wenn auch
nicht immer ganz freiwillig.
„Was soll ich sagen. Ich bin
verheiratet und habe sechs
Kinder. Das ist Grund genug,
um aufs Fahrrad zu steigen
und sechs Stunden rauszufah-
ren“, sagte der Radprofi.

Der 40-Jährige ist Familien-
mensch, liebt Kinobesuche mit
seiner Frau und dem Nachwuchs
sowie die ausgiebigen Spazier-
gänge mit Hündin Linda. Und
doch wird Voigt all das auch in
seinem 15. Profijahr eintauschen
und die meisten Tage unzählige
Kilometer in aller Herren Länder
auf dem Rennrad abspulen.

„Es macht noch Spaß“

Voigt wird wieder in Hotels
schlafen und im Teambus essen,

ein anstrengendes und oft ent-
behrungsreiches Leben aus dem
Koffer führen. Ein hohes Opfer,
das Voigt dennoch gerne bereit
ist, zu zahlen. „Es macht einfach
immer noch Spaß. Ich bin einer
der wenigen Leute auf dieser
Welt, die ihre Passion in ihre Pro-
fession umwandeln konnten.
Mein Büro ist draußen auf dem
Rad, dabei halte ich mich auch
noch gesund. Ich war lange Zeit
ohne Rennen und freue mich
jetzt, in Australien wieder am
Start zu stehen.“

OBERHOF (sid). Biathlon-
Olympiasiegerin Andrea
Henkel aus Großbreitenbach
wird ihre Karriere bis zu den
Spielen 2014 im russischen
Sotschi fortsetzen. Das gab
die 34-Jährige beim Heim-
Weltcup in Oberhof be-
kannt. „Es macht mir noch
Spaß, und ich habe keinen
Grund aufzuhören“, sagte
die siebenmalige Weltmeis-
terin. Demonstrativ strich
sie auf einem Plakat für die
diesjährige Veranstaltung
die 12 durch und ersetzte sie
durch eine 14. Um Weih-
nachten herum fiel die end-
gültige Entscheidung, noch
zwei Jahre dranzuhängen.
Ein Grund sei auch Lebens-
gefährte Tim Burke, der
ebenfalls noch einige Jahre
im Weltcupzirkus unterwegs
sein wird. „Auf mich wartet
niemand zu Hause, wenn ich
aufhöre. Zudem kann ich
viel mit Tim zusammen trai-
nieren.“

Henkel
macht weiter

B I S C H O F S H O F E N
(sid). Österreichs Über-
flieger stürzten sich in eine
lange Partynacht, die
deutschen Adler zeigten
Katerstimmung: Als die
60. Vierschanzentournee
nach Wetterkapriolen und
Stimmungsschwankun-
gen ihren Schlussakt ge-
schrieben hatte, war die
gewohnte Rangordnung
im Skispringen wieder
hergestellt. Der erhoffte
Angriff der DSV-Adler
war beim Saisonhöhe-
punkt ebenso ausgeblie-
ben wie die Wachablösung
der Austria-Stars.

„Das ist Wahnsinn. Ich
bin stolz, ein Teil dieses tol-
len Teams zu sein“, sagte
Gregor Schlierenzauer, der
gleich doppelten Grund zur
Freude hatte: Nur wenige
Stunden nach seinem ersten
Tournee-Sieg durfte der
Weltmeister auf seinen 22.
Geburtstag anstoßen.Tho-
mas Morgenstern und And-
reas Kofler machten den
historischen Dreifachsieg
perfekt.

Mehr erhofft

WenigerAnlass zur Party-
stimmung gab es bei den
deutschen Adlern. Zwar
sorgten Severin Freund und
Richard Freitag als Siebter
und Zehnter der Gesamt-
wertung für ein besseres
Abschneiden als im vergan-
gen Winter ohne Top-10-
Platzierung. Doch erhofft
hatte sich das DSV-Team
mehr.

Mageres
Abschneiden

Pechstein: „Der Wind ist schuld“

Die fünfmalige Olympiasiegerin Claudia Pechstein (Foto) muss bei den Mehrkampf-Europameister-
schaften der Eisschnellläufer in Budapest um eine Medaille bangen. Auf der dritten von vier Stre-
cken kassierte die 39-Jährige eine überraschend deutliche Niederlage und fiel in der Gesamtwertung
vom ersten auf den vierten Platz zurück. Nach ihrem Sieg über die 1500 m steht Titelverteidigerin
und Doppel-Olympiasiegerin Martina Sablikova (Tschechien) vor ihrem dritten EM-Titelgewinn in
Folge. Im windigen Schlusslauf gegen Weltmeisterin Ireen Wüst (Niederlande) kam die Berlinerin
nur auf eine enttäuschende Zeit von 2:08,72 Minuten. „Wir haben nicht die besten Bedingungen ge-
habt“, haderte Pechstein. „Der Wind ist schuld.“ Foto: Getty Images

Eiskunstlauf-DM: Peter Liebers triumphiert überlegen
OBERSTDORF (sid). Erst

kam Peter Liebers und dann
lange Zeit gar nichts - hoch-
überlegen hat sich der Vorjah-
ressieger aus Berlin bei den
deutschen Eiskunstlauf-Meis-
terschaften in Oberstdorf sei-
nen dritten Titel nach 2009 und
2011 gesichert. Noch gehandi-
capt von einer langen Trai-
ningspause im Herbst ließ der
23-Jährige der Konkurrenz

nicht den Hauch einer Chance
und kam auf 221,36 Punkte.

Mit großem Abstand folgten
sein Berliner Vereinskollege Paul
Fentz (184,71) sowie Martin
Rappe aus Chemnitz (176,45)
auf den Plätzen zwei und drei.
Der Schützling von Trainerin Vi-
ola Striegler kam zwar nicht feh-
lerfrei durch seine neue Kür,
doch eine ausgefeilte Choreogra-
phie machte dies mehr als wett.

Große Aufregung hatte es kurz
vor dem Auftritt des Sportsolda-
ten gegeben. Liebers riss der
Schnürsenkel, hektisch musste in
aller Eile Ersatz beschafft wer-
den.

Fehler im Programm

„Vielleicht waren deshalb ein
paar kleine Fehlerchen im Pro-
gramm“, sagte der Champion.

Mit dem Überraschungssieg
der Außenseiterin Nicole Schott
war bereits am Nachmittag der
Damen-Wettbewerb zu Ende ge-
gangen. In Abwesenheit der ver-
letzten Titelverteidigerin Sarah
Hecken (Mannheim) setzte sich
die erst 15 Jahre alte Essenerin
mit 131,65 Punkten vor der Dort-
munderin Isabel Drescher
(129,01) und Katharina Zientek
aus Krefeld (126,62) durch.

Auch die neuen deutschen
Paarlauf-Meister profitierten von
einer Absage. Da die Welt- und
Europameister Aljona Savchen-
ko und Robin Szolkowy (Chem-
nitz) eine Wettkampfpause ein-
gelegt haben, fiel der Sieg an die
beiden Oberstdorfer Maylin
Hausch und Daniel Wende. Zu
irischen Klängen erkämpften
sich die Lokalmatadoren 157,82
Punkte.

ADELBODEN (sid). Mar-
cel Hirscher aus Österreich
ist im alpinen Ski-Weltcup
der Mann der Stunde. Nur
zwei Tage nach seinem Sieg
beim Slalom im kroatischen
Zagreb vor Felix Neureuther
aus Partenkirchen gewann
der 22-Jährige auch den Rie-
senslalom-Klassiker in Adel-
boden in der Schweiz.

Mit seinem siebtenWeltcup-
sieg und dem dritten in diesem
Winter behauptete Hirscher
seine Führung im Gesamtwelt-
cup. „Es ist echt super. Es
funktioniert derzeit echt sehr
gut. Ich habe eine extreme
Freude beim Rennfahren“,
sagte er.

Rückkehr in die Elite

Auf dem legendären, extrem
anspruchsvollen Chuenisbärg-
li rettete Hirscher am Ende ei-
nen Vorsprung von 0,08 Se-
kunden vor seinem Lands-
mann Benjamin Raich. „Ich
habe es selbst nicht glauben
wollen, ich hab mich auf der
Anzeigentafel selbst nicht ge-
funden. Ich hab gewusst, dass

der Benni führt“, sagte der Sie-
ger außer Atem. Der 34 Jahre
alte Raich meldete sich damit
nach seinem Kreuzbandriss
bei der WM 2011 in Garmisch-
Partenkirchen eindrucksvoll in
der Weltelite zurück. Rang
drei belegte der Italiener Mas-
similiano Blardone (0,10 Se-
kunden zurück).

„Es war ein Fahrfehler“

Fritz Dopfer (Garmisch)
verfehlte eine weitere Spitzen-
platzierung im ersten Lauf.
Nach einer hervorragenden
Fahrt und einer überraschen-
den Zwischenbestzeit stürzte
der 24-Jährige im steilen Ziel-
hang am vorletzten Tor und
schied aus. „Das ist bitter, aber
es war ganz klar ein Fahrfeh-
ler“, sagte Dopfer, der in den
vier vorangegangenen Riesen-
slaloms der Saison mit den
Rängen 13, 3, 7 und 7 über-
zeugt hatte. Bereits beim Sla-
lom in Zagreb war Dorfer nach
hervorragender Leistung und
ebenfalls Zwischenbestzeit
ausgeschieden - die Form aber
stimmt.

Kein Deutscher platziert
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Tour de Ski: Katrin Zeller und Tobias Angerer machen mit besten Resultaten Sprung nach vorne

„Katrin ist bei den Großen mit dabei“

Katrin Zeller liegt in der Gesamtwertung auf Rang sieben. Foto: Getty Images

VAL DI FIEMME (sid). Die
Skilangläufer Tobias Angerer
(Vachendorf) und Katrin Zeller

(Oberstdorf) haben mit ihren
besten Saisonresultaten auf der
vorletzten Etappe der Tour de Ski

in der Gesamtwertung einen
Sprung nach vorne gemacht. An-
gerer schob sich beim Sieg von

Eldar Rönning (Norwegen) im
Massenstartrennen über 20 Kilo-
meter in der klassischen Technik
als Achter auf Rang elf. Einen
Platz vor dem früheren Gesamt-
weltcup-Sieger liegt JensFilbrich
(Frankenhain), der im italieni-
schen Val di Fiemme auf dem
achten Teilstück den 13. Rang
belegte.

„Das Gefühl ist gut“

Zeller liegt nach ihrem sechs-
ten Platz über neun Kilometer in
der Gesamtwertung auf Position
sieben. Das bisher beste deutsche
Ergebnis bei den Frauen fuhr
2007/08 Claudia Nystad als Ge-
samt-Sechste ein. „Das Gefühl
ist gut. Ich hoffe, dass es auch
morgen noch da ist“, sagte Zeller.
„Sie hat ein sehr beherztes Ren-
nen bestritten. Sie ist da bei den
Großen mit dabei“, sagte Bun-
destrainer Jochen Behle. Nicole
Fessel (Oberstdorf) kam auf
Rang 24. Die bisherige Gesamt-

Elfte Stefanie Böhler (Ibach) hat-
te wegen einer Erkältung auf ei-
nen Start verzichtet.

Durch ihren vierten Tagessieg
übernahm Justyna Kowalczyk
(Polen) in der Gesamtwertung
wieder die Führung vor der Ta-
geszweiten Marit Björgen (Nor-
wegen) und steht vor ihrem drit-
ten Triumph in Serie.

Neben Angerer und Filbrich
war auch Tim Tscharnke (Biber-
au) bis zum Schluss in der Spit-
zengruppe vertreten und belegte
einen starken zehnten Rang. Um
entscheidend in den Sieg und in
den Kampf um Bonussekunden
eingreifen zu können, fehlte den
Deutschen allerdings die Kraft.
„Es hat ein bisschen die Frische
gefehlt“, sagte Filbrich. „Es war
schön zu laufen“, sagte ein den-
noch zufriedener Angerer.

Ex-Weltmeister Axel Teich-
mann (Bad Lobenstein) verlor
nach einem gemeinsamen Sturz
mit Kühne den Anschluss und
belegte Rang 39.

Kombinierer nur knapp geschlagen
OBERSTDORF (sid). Beim

einzigen Weltcup-Teamwettbe-
werb in diesem Winter in der
Nordischen Kombination hat
das Quartett des Deutschen
Skiverbandes (DSV) in Oberst-
dorf den Sieg nur um Haares-
breite verpasst. DSV-Schluss-
läufer Tino Edelmann (Zella-
Mehlis) musste sich im Ziel-
sprint dem Norweger Joergen
Graabak nur um eine Zehntel-
sekunde geschlagen geben.

Pech hatten die drittplatzierten
Österreicher. Klar in Führung
liegend kam Bernhard Gruber

wenige Meter vor der Ziellinie zu
Fall und gab den sicher geglaub-
ten Sieg noch aus der Hand.

Anschluss gehalten

Deutschland war nach dem
dritten Platz im Springen mit ei-
nem Rückstand von 18 Sekunden
auf Österreich in das Rennen
über 4x5 Kilometer gegangen.
Doch bereits Startläufer Johan-
nes Rydzek (Oberstdorf) schloss
in Zusammenarbeit mit Norwe-
gens Magnus Moan die Lücke
nach vorne. Fabian Riesle (Breit-

nau) und Eric Frenzel (Oberwie-
senthal) hielten den Anschluss an
Norwegen und auch der zwi-
schenzeitlich abgeschlagene
Weltmeister Österreich rückte
wieder zum Führungsduo auf.
Auf der Zielgerade setzte sich
schließlich Norwegen durch.

Mitfavorit Norwegen war ge-
schwächt in den Wettkampf ge-
gangen. Magnus Krog konnte am
Freitag im Training den weites-
ten Sprung des Tages mit 135 m
nicht stehen, stürzte und zog sich
eine Gehirnerschütterung sowie
eine Schlüsselbeinstauchung zu.

ALTENBERG (sid). Nach
dem schrecklichen Unfall des
kanadischen Vierer-Bobs
beim Weltcup ist ein Streit
über die Sicherheit auf der
Bahn in Altenberg entbrannt.
Die kanadische Teamführung
zog ihre komplette Mann-
schaft von der Veranstaltung
ab, weil die Bahn ihrer Mei-
nung nach nicht sicher sei.

Diese Behauptung stieß im
deutschen Verband auf Unver-
ständnis. „Dieser Vorwurf ist

eine Schutzbehauptung und hat
nichts mit der Realität zu tun“,
sagte Rainer Jacobus, Vizeprä-
sident des Bob- und Schlitten-
verbandes für Deutschland
(BSD): „Ich befürchte, dass das
kanadische Team mit den Aus-
sagen von eigenen Fehlern ab-
lenken will.“

Spring zu unerfahren

Laut Jacobus hätte der im
großen Schlitten unerfahrene

Pilot Spring „niemals ohne eine
systematische Heranführung an
die Bahn starten dürfen“. Der
Trainingssturz am Donnerstag,
bei dem sich drei der vier Crew-
mitglieder verletzten und ins
Krankenhaus gebracht werden
mussten, sei nach Ansicht der
Bilder in einem klaren Fahrfeh-
ler begründet, sagte Jacobus:
„Wir lagen zum Zeitpunkt des
Unfalls fünf Sekunden über
Bahnrekord. Die Bahn ist si-
cher wie ein Kinder-Popo.“

Bob-Weltcup: Kanada zieht Team ab

Huber gewinnt
vierten EM-Titel
ALTENBERG (sid). Skeleton-
fahrerin Anja Huber hat sich zum
vierten Mal die EM-Krone auf-
gesetzt. Die 28-Jährige aus
Berchtesgaden gewann das
gleichzeitig auch als Weltcup
ausgetragene Heim-Rennen in
Altenberg vor ihrer Teamkolle-
gin Katharina Heinz (+0,10 Se-
kunden). Dritte wurde die briti-
sche Titelverteidigerin Shelley
Rudman (+0,12) vor Weltmeiste-
rin Marion Thees (Friedrichroda/
+0,25). Huber hatte bei kontinen-
talen Titelkämpfen bereits 2007,
2008 und 2010 triumphiert.
„Es lief richtig gut“, sagte die
Olympiadritte nach ihrem ersten
Weltcupsieg in diesem Winter.
Heinz, die mit EM-Silber die ers-
te internationale Medaille ihrer
Karriere gewann, erkannte neid-
los an: „Anja hat es verdient.“
Die Entscheidung fiel in nur ei-
nem Finaldurchgang, nachdem
die Jury den ersten Lauf annuliert
hatte. Wegen des heftigen
Schneefalls hätten die Athletin-
nen keine gleichen Bedingungen
gehabt.

BERLIN. Außenminister Guido
Westerwelle besucht derzeit
Nordafrika. In Algerien ermutig-
te er die Regierung zu Refor-
men. „Politische Teilhabe und
wirtschaftliche Perspektive“ sei-
en „zwei Seiten einer Medaille“,
so Westerwelle. Libyen und Tu-
nesien sind weitere Ziele.

Mut zu Reformen
Im Fall der NSU ermitteln die
Behörden in einem weiteren
Fall. 2003 war mit einer
Selbstschussanlage - wie sie
auch im Haus von Beate
Zschäpe war - auf einen türki-
schen Gastwirt in Duisburg
ein Anschlag verübt worden.
Der Mann überlebte.

Weiterer Mordversuch ?

Unglück im Heißluft-Ballon

45 Minuten genossen fünf Paare und der Ballon-Fahrer die
Aussicht über Wairarapa, einem beliebten Ziel im Süden der
neuseeländischen Nordinsel. Beim Landeanflug jedoch
streifte, nach ersten Erkenntnissen der Polizei, der Korb eine
Oberleitung. Durch Funkenschlag brach Feuer aus. Zwei In-
sassen wollten sich noch durch einen Sprung retten. Viele
Angehörige mussten am Boden hilflos mit ansehen, wie alle
elf Luftfahrer ums Leben kamen. Fotos (7): Getty Images

Ostsee-Kirchen fusionieren

Der Weg ist frei: Auf der verfassungsgebenden Synode
stimmten die Synodalen der Nordelbischen, Mecklenburgi-
schen und Pommerschen Landeskirchen für die Gründung
einer neuen Nordkirche zu Pfingsten. Einen entsprechenden
Beschluss fassten sie gestern in Rostock. Kunterbunt: Da
nicht nur insgesamt, sondern auch je Kirche eine Zwei-Drit-
tel-Mehrheit erreicht werden musste, hatte jede Landeskir-
che ihre „eigene“ Farbe. Mit 2,3 Millionen Mitgliedern wird
sie die fünftgrößte Landeskirche in der EKD. Foto: D. Vogel

„Causa Wulff“: Bundespräsident durch anonymen Scheck in Bedrängnis:

Der „bessere“ Präsident?
BERLIN. „Ich habe fertig“ -

Hunderte demonstrierten ges-
tern mit Schuhen und Plakaten
für einen Rücktritt von Bundes-
präsident Christian Wulff. Ge-
gen diesen wurden unterdessen

Sabine Leutheusser-Schnarrenberger ist sauer:
Während just in Stuttgart FDP-Chef Philipp

Rösler über einen Neustart referierte, ließ
Saarlands Ministerpräsidentin Annete-
gret Kramp-Karrenbauer (CDU) die Ja-
maika-Koalition wegen Regierungsun-

fähigkeit der FDP platzen. Eine
„merkwürdige Übereinstimmung“
sieht darin die FDP-Vize. Zumal
Kramp-Karrenbauer kaum ohne Rück-
sprache der CDU-Führung gehandelt
habe. Nach den Zerwürfnissen inner-
halb der Saar-FDP, sondieren nun
CDU und SPD. Auch Neuwahlen sind
nicht ausgeschlossen.

neueVorwürfe in Bezug auf den
Hauskredit laut.

Für den „besseren Präsidenten“
spricht seine Vergangenheit: der
Mut der Anständigen, der Wille
zur Freiheit. Dieser Präsident trägt
den Namen Joachim Gauck. 2010
war er der rot-grüne Herausforde-
rer und unterlag erst im dritten
Wahlgang dem Kandidaten der
christlich-liberalen Koalition un-
ter Angela Merkel. Die Bundes-
kanzlerin hat nun das Problem, so
sieht dies Sigmar Gabriel, SPD-
Chef und einstmals Christian
Wulff in Niedersachsen unterle-
gen. Mit seinem Fernsehinterview
gelang dem Bundespräsidenten
kein Befreiungsschlag. Zunächst

meldete sich die Bank und wider-
sprach, erst im Dezember sei der
Kreditvertrag unterschrieben
worden. Dann prüfen Anleger ge-
gen den ehemaligen Aufsichtsrat-
schef vonVW Schadensersatzfor-
derungen einzuklagen. Gestern
kam ans Licht, dass Wulff den
Kredit mittels anonymen Scheck
eingereicht hatte - ein absolut un-
übliches Verfahren bei Hauskäu-
fen. Mehr als 450 Bürger demons-
trierten vor dem Schloss Bellevue
für den Rücktritt Wulffs. In der
Koalition gäbe es - so Medien -
bereits Überlegungen für einen
Plan B: Rösler und Merkel könn-
ten Norbert Lammert oder Klaus
Töpfer (beide CDU) vorschlagen.
In der SPD wird dagegen wieder-
um der Name Gauck gehandelt.

Mehrere Hundert Demonstran-
ten forderten gestern Wulff zum
Rücktritt auf (oben). Nachfol-
ger? Joachim Gauck war bereits
2010 der Herausforderer von
Christian Wulff.

Christian Wulff: Bundespräsi-
dent auf Abruf?
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Widder 21.3. - 20.4.
Die Lösung eines Pro-
blems dürfte Sie verblüf-
fen. Die Woche klingt mit
Harmonie und dem wun-
derbaren Gefühl tiefer Ver-
bundenheit aus.

Stier 21.4. - 20.5.
Gehen Sie etwas diplo-
matischer vor, wägen Sie
nach allen Seiten sorgfäl-
tig ab und verlassen Sie
sich nicht allein auf Ihr Ur-
teil.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Vieles entwickelt sich jetzt
zu Ihrer vollsten Zufrieden-

heit, und das ganz ohne
großes Zutun Ihrerseits.
Sie sind ein momentan ein
absoluter Glückspilz.

Krebs 22.6. - 22.7.
In der beginnenden Wo-
che erst einmal sorgfältig
den Weg abstecken, das
Ziel markieren und dann
mit gewohntem Taten-

drang die Dinge in Angriff
nehmen.

Löwe 23.7. - 23.8.
Sind Sie nicht etwas von
Vorurteilen befangen und
ungern bereit, andere
Standpunkte zu akzeptie-
ren? Etwas mehr Diplo-
matie, bitte.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Berufliche Kontaktaufnah-
men entwickeln sich viel-
versprechend. Ein lukra-
tiver Vertragsabschluss
steht in absehbarer Zeit
ins Haus. Freuen Sie sich
drauf.

Waage 24.9. - 23.10.
Ehrlichkeit zahlt wie-
der einmal sich aus. Die
Sterne geben Rückende-
ckung, wenn es darum
geht, ein schwieriges The-
ma anzusprechen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Es wird in allen Bereichen

eine lebhafte Woche.
Nur wenn Sie gegen sich
selbst ehrlich bleiben,
kann Ihr Glück auch von
Dauer sein.

Schütze 23.11. - 21.12.
Ihre Nerven sind enorm
angespannt, dadurch wird
eine Mücke schnell zum
Elefanten. Sorgen Sie da-
her für mehr Ruhe und
Entspannung.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Zeigen Sie sich diploma-
tisch. Je intensiver man
mit Ihnen reden kann, de-
sto besser werden die Er-

gebnisse und alle sind zu-
frieden.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Ihre Aufgaben schaffen
Sie in der kommenden
Woche mit links. Mit der
Kommunikation tun Sie
sich Paare jedoch schwer.
Gehen Sie abends schön
essen.

Fische 20.2. - 20.3.
In finanziellen Dingen be-
weisen Sie nun viel Ge-
schick. Das wird auch Ihr
Partner erkennen müssen,
der anfangs eher skep-
tisch war.

Rohrreinigung

Verstopfte Rohre?
TAG & NACHT

H. Reuter
! (0 50 21) 1 81 42

www.nienburger-rohrreinigung.de

Rauchmelder 0,89 €
mtl. Miete/St. bei 60 Monaten Laufzeit

Weitere Info‘s:
www.nbs-nienburg.de

(050 21) 2050
Nienburger Brandschutz Service
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Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Leese: EFH, 3 Zimmer, ca. 73 m²,
ca. 2000 m² Grundstück, Bj. 94,
große Garage und Nebengebäu-
de, Pr. VS, % (0 57 61) 18 89

Schweringen: EFH Ortsmitte
7 ZKB, WC, kl. Keller,
200 m² Wfl., Stallanbau, Car-
port, 1600 m² Grdst., Preis VB
% (01 75) 2 87 44 73

Landesbergen: EFH in ruhiger
Wohnlage, 1000 m² Garten mit
Teich, 150 m² Whfl., 6,5 Zi.,
2 moderne Bäder, Diele m. Ka-
minofen, Wi.-Garten, Grg. u.
Nebengeb., Vollkeller mit Kami-
zi. u. WC, neuw. Öl-Hzg., 5 Min.
Fußweg zu Schule/Kiga,
frei ab Sommer,provisionsfrei,
125.000E , % (01 72) 5 11 72 26

Suche Reihenhaus in NI
zu kaufen, ruhige Lage,
ca. 120 m² Wohnrm., 5 Zi.,
% (0 53 21) 38 89 08

Immobilien

Immobilien-Gesuche
Suche neueres Wohnhaus für

Arzt-Ehepaar in Erichshagen /
Holtorf mit 3 Schlafzimmern.
Siepel Immobilien GmbH
% (0 50 21) 20 20

Baugrundstück
Suche Grundstück, ca. 600 m²,
erschlossen, in Nienburg,
% (01 73) 1 62 07 06 ab 18 Uhr

Suche für vorgemerkten Kunden
Eigentumswohnung mit Fahr-
stuhl in der Innenstadt
Siepel Immobilien GmbH
% (0 50 21) 20 20

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Uhlandstraße 7
4 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,
71,66 qm, Kaltmiete 344,00 €

Lehmwandlungsweg 50
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,
71,76 qm, Kaltmiete 308,60 €

Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.
Kaution 3 Nettomieten.

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.dewww.gbn-nienburg.de

Vermietungen

Loccum
eine Apartmentwohnung, Leeser
Str. 58 B, ebenerdig, sep. Ein-
gang, Gesamtgröße 37,18 m²,
Ronnenberg, Landesbergen
% (01 73) 6 09 21 77

1-Zimmer-Wohnung
1 Zi., 60 m², Wohnküche, Bad, Ab-

stellraum, ruhige Lage, im Rm.
Stolzenau,240E ,%(0 57 65) 2 35
oder (01 71) 7 30 53 94

Stolzenau: 1 ZKB, ca. 30 m², OG,
KM 220,-E , % (01 71) 5 02 60 22

Möbliertes Zimmer in 4er WG
zu vermieten. % (0 50 21) 6 48 70

Möbl. Zimmer in WG an Berufstä-
tige, Studenten od. Soldaten
einschl. PKW+Fahrrad-Einstell-
platz % (0 50 21) 51 55 o.
(01 60) 92 38 62 68

2-Zimmer-Wohnung
Rodewald, 2 Zi.-DG-Whg.,

Kü.(EBK), Bad, 42 m²,
ab 01.02.12, WM 280,-E .
% (0 50 74) 13 19

Steyerberg.: 2 Zi. EG-Whg., m.
EBK, ca. 45 m², Freisitz, 240,- E

KM + NK. % (0 51 08) 92 69 81

Nbg.: 1 ½ Zi, DG, ab sof. in Stadt-
nähe, ca. 43 m², KM 270,-E +NK
+ MK. % (0 50 21) 59 33 AB

Nachm. ab sofort ges. 2 ZKB in
Rehburg, % (0 15 20) 5 91 43 68

2 Zi.-Whg., UG, NI-City,
Fliesen Bad, 250,-E +NK, ruh.
Lage, % (01 76) 96 69 00 78

Steyerberg: 2 Zi., OG, EBK, Bad,
48 m², 360,-E WM, zum 1.02.od.
später, % (0 57 64) 27 50

Nbg Hann. Str., 80 m² EG-Whg.,
2 Zimmer, Gartenfläche, Garage,
KM 380,- E. Dolle % (0 57 64)
24 08 od. (01 52) 59 57 93 14

Stolzenau; 2 ZKB, EBK, zentral,
KM 300,- E , % (01 71)5 02 60 22

Loccum: 2 ZKB, 65 qm, Terrasse,
ab sofort frei, KM 255,- E + NK,
% (0 57 66) 5 35

Rm. Stolzenau, 2 1/2 Zi., OG,
Wohnkü., 2 Schlafzi., Bad,
Abstellrm., 90 m², ruhige Lage,
280,-E KM, % (0 57 65) 2 35 oder
(01 71) 7 30 53 94

Liebenau, Goethestraße
2 ZKB (EG), sep. Eingang,
PKW-Einstellplatz
49,33 m2 – KM 250,– €,
sofort frei

Liebenau, Königsberger Str.
2 ZKB (DG),
50 m2 – KM 202,– €,
frei zum 1. 3. 2012, evtl. früher
Tel. 05023/98070 o.0171-3128410

Bismarckstr., EG, 2 ZKB, 55 m²,
Gartenbenutzung möglich, zum
1.3.2012, 280,- E KM + Heizg.,
40,- E + NK 30,- E. % (0 58 46)
98 03 80 o. (01 76) 21 52 85 89

Steyerberg - 2 Zi. Altbau teilmöb-
liert mit Küche, KM nur 250,- E

Dolle % (0 57 64) 24 08

Nbg./ Lange Str. 39, 2. OG, Lift,
2 Zi. mit Pantryküche, Bad,
Blk., 38 m², WM 370,-E +MK,
ab 1.02.12, % (01 72) 9 91 10 56

Nienburg/Innenstadt: große 2-Zi.-
Whg., Altbau, sehr hell, ca.
70 m², mit Balkon, ab sofort,
KM 370,- E. % (0151) 23030300

Holtorf: 2 1/2 Zim., Küche, Bad,
OG, 75 m², Loggia, Keller, Grg.,
Gartenanteil, WM 470 E + NK +
MK zu sof.,%(01 52) 29 07 85 40

In Steimbke zu vermieten:
Schöne 2-Zi.-EG-Whg.
in wunderschöner Waldrandlage
Sackgasse, ca. 75,20 qm,
mit Terrasse und EBK
KM zzgl. NK und MS, Ölheizung.
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg,
Montag ab 9.00 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

Leintor: 2½ Zi.-Whg., a. 3 Ebenen
(Haus), Bad, EBK, kl. Garten,
KM 380,-E +MS, geeignet für
Paare od, Singles, frei ab
1.4.2012. % (0 50 21) 6 65 97, AB

Nachm. ab sofort ges. : 2 Zi.-Whg.
in NI, zentral, % (0160) 8833315

Nbg.-Alpheide, 2 ZKB, 53 m²,
EBK, Abstellrm., Blk., Keller,
Grg zu sofort od. später, 300,-
E KM+NK+MS, % (05021) 25 65

3-Zimmer-Wohnung

Münchehagen: 3 ZKB, EG, ca. 82
m², sep. Eing., 380,- E + NK +
MK, sof. frei, % (05766) 942 143

Wietzen - Gartenstr.: 3 (4) ZKB,
Wi.-Gart, 84 m²(100 m²), OG,
Grg., Kellerr., a.W. Garten, sep
Heiz., frei ab März/Apr.., 300,-E
(360,-E ) KM + NK + MK,
% (01 71) 7 40 61 38

Liebenau: 3 ZKB, Pkw-Stellplatz,
74 m², KM 350,-E .Ab 01.03.2012
% (0 50 23) 41 57 od.
% (01 62) 4 86 47 71

3 Zi.-Whg in Münchehg. Ortsm.,
Kü., Bad, sof. frei, 420,- E + NK
+ Kaution, % (01 52) 29 79 78 88

Liebenau, Meisenweg
3 ZKB, Balkon, 1 Kellerraum
66 m2 – KM 280,– €
sofort frei, später möglich
Mietpreisvergünstigung für
Bundes- und Landesbedienstete

Liebenau, Lerchenweg
3 ZKB, Balkon, 1 Kellerraum
67,5 m2 – KM 326,– €
frei zum 1. 3. 2012

Nienburg, Mindener Landstr.
3 ZKB, Balkon (1. OG)
61,66 m2 – KM 355,– €
EBK vorhanden
frei zum 1. 4. 2012

Uchte, Mindener Straße
3 ZKB (1. OG)
83 m2 – KM 375,– €
sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Steimbke: 3 Zi., offene Kü., Bad,
Abstellrm., 88 m², OG, Bj. 94,
zum 01.03.2012, KM 340,-E +
NK + MK. % (0 50 26) 14 65 od.
(01 60) 8 45 16 82

Loccum: 3 ZKB, 70 m², EBK, Kel-
ler, Garage, Balk., Waschkü.,
Fahrradkeller, Gartenbenutz., ab
01.02. frei, % (0 57 66) 17 41

Stolzenau: 3 ZKB, 82 m²,
340,-E KM + NK + 1 MMS
% (0 50 37) 24 60

Bad Rehburg, 3 ZKB, 62 m², 1 OG,
Balkon., 315,- E + NK ab 01.02.
2012 % (01 71) 4 98 19 91

Nbg.: 3 Zi., OG, Blk., Kellerrm.,
Pkw-Abstellplatz, ca. 79 m², in
Stadtnähe, KM 410,-E +NK +
MK, ab 1.4. od. früher.
% (0 50 21) 59 33 AB

3 Zi.-Wohnung, Kü., Bad, Terras-
se, EG, 77,4 m², 300,-E +NK, ab
2/12 in Wiedensahl zu vermieten
% (0 57 26) 92 11 52

Steimbke: 3 ZKB, 1. OG, 62 m²,
Blk.,Keller, KM 240,- E, frei,
% (0 50 26) 12 84

Loccum: 3 ZKB, 1. OG, Carport,
Garten, 70 m², KM 350,-E , zen-
tral, sofort % (01 71) 5 02 60 22

Rodewald: 3 Zi.-DG-Whg, Küche,
Bad, ca. 67 m², m. Gartenbenut-
zung, keine Tierhaltung, ab
1.02.,WM 420E , % (05074) 1319

Ni/Holtorf, 3 ZKB, OG, 80 m²,Grg
Balkon, ruh.2-Fam.Hs.,k. Tierh.
KM 370 E ab 19 h % (05024) 640

3 Zi.-DG-Whg., 85 m², Parkett,
350,-E +NK, Eltr.-Hzg., ruh. La-
ge, % (01 76) 96 69 00 78

Stöckse: 3 Zi-EG-Whg., EBK, Ter-
ra., sep. Eingang. % (05026)416

Nienburg, 3 Zim.-Wohnung, renov.
2. Stock-Dachgeschoss, frei, KM
319 E + NK % ((0 57 61) 90 05 85

Helle, großzüg. geschnittene 3 Zi.-
Whg., ca. 93 m², Blk, 1. OG, Kel-
lerraum, in Ni/stadtnah, ruhig
gelegen. Ab sofort langfr. an sol-
vente Interessenten gü. zu verm.
Anfr. unter: % (0 50 21) 91 41 96

Stolzenau - OT Anemolter
3 ZKB, 75 m², 260EKM+NK+ MS,
Garage, Kellerraum, PKW-Stell-
platz.% (0 57 61) 28 72

4-Zimmer-Wohnung
In Nienburg, Am Lehmwandlungs-
graben 6, zu vermieten:
4-Zi.-Whg., 1. OG, ca. 82 qm,
KM 350 € + NK + MS
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 92 51 51
... allein im Haus? Einzelne 4-Zi.-

Whg., ca. 82 m², 1. OG, Loggia,
in Ni/stadtnah, ruhig gelegen.
Ab sofort, gern an älters Ehe-
paar günstig, langfristig zu
verm., % (0 50 21)91 41 96

Estorf: Suche Nachmieter für
4 ZKB, 92 m², Balkon, zum
01.02.12, % (0 50 25) 2 04 80 05

Binnen: 4 ZKB, OG, 96 qm, Blk.,
Abstellr., Carp., PKW-Stellpl.,
z. 1.03.12% (0 50 23) 9 40 45

Steyerberg 108 m² 4 Zi. mit großer
Dachterasse. Carport, 400,- E KM
Dolle % (0 57 64) 24 08

Schöne Maisonettewhg. in der
Lemker Str. in Nienburg!

4 Zi., Kü. mit EBK, Bad mit Wanne,
gute Ausstattung, KM 470 €
inkl. Garage, zum 1. 3. 2012,
zzgl. NK und 3 KM Kaution

Poppe Immobilien GmbH
Ihre Hausverwaltung • Vermietung • Verkauf
Tel. (0 50 24) 88 79-41 · Fax 88 79-42
www.poppe-immobilien.de

Rehburg: helle 3 u. 4 Zi.-Whg.,
mit Blk., Laminat/Kork, ab 1.4.,
KM 320,- / 370,- E + NK,
Energieausweis, Garage mögl.,
% (01 60) 7 82 76 05

Nbg./Erichsh.: 4 ZKB, 128 m², Ab-
stellr.,Gä.-WC, Keller, Grg., Blk.,
z. 1.2.12, % (0 50 21) 8 60 11 11

Glissen/Raddestorf, 5 ZKB,
102 m², Balkon, Kellerrm.,
Schuppen, Stellpl. ab 01.02.12
% (01 76) 99 57 40 92

Stolzenau: große, sonnige 4 ZKB,
Laminat, Balkon, Garage, schö-
ne, ruh. Wohnlage, Kellerraum.,
zu sof. frei. % (0 57 61) 90 24 40

Häuser

Uchte: DHH, 4 ZKB,
115 m², renov. mit Carport,

%(0 57 63) 12 39

Estorf: DHH , 4 Zi., Kü., 2 Bäder,
HWR, Garage, frei ab 01.03.12
% (01 52) 29 21 17 91

Garagen
Reihengarage

auf der Spreckelsenstr. zu verk.
Mit Grube f. Wagenrep., L. 5 m,
Pr.: VB. % (01 73) 1 90 56 70

Garage An der Horst 20
Garage für 45,-€ zu vermieten.
% (01 63) 5 69 30 81

Mietgesuche
Rehburg-Locc./Leese/Stolzenau/

Steyerberg/Uchte: kl. Haus,
DHH od. EG-Whg. 4 ZKB, Gar-
ten v. kl. Familie, berufst., k.
Tierhaltg., NR., % (0170)3421756

Nbg./Stadt: 2-3 ZKB, ab 01.04.,
% (0 15 20) 8 88 54 91

Nienburg: 2-3 ZKB, ab 50 m².
% (01 74) 8 98 09 53

Suche
zum 01.03.12 in Stolzenau:
2 Zi./Kü./Bad. WM bis 330,-E .
% (01 52) 01 02 75 50

Kaufen Sie Ihr
HEIZÖL

in bequemen
Monatsraten
mit unserem

MWA-Wärmekonto(05023) 98080

2 rustikale Sessel, dunkles Holz,
lose Kissen, altrosa Samt,
wie neu, zu verkaufen.
% (0 50 21) 1 47 76

Wg. Umzug: Backofen m. Ceran-
feld A+, 8 Mon. alt, 250E .
Waschbeckenunterschrank
30E , Spiegelschrank, 50E ,
Couchtisch 15E , Fernsehbank
10E . % (0 50 21) 8 60 22 07 AB

18 DVD Boxen von: Verliebt in
Berlin,Pr.: VS, % (0 57 67) 2 35

Couchgarnitur
dunkelgrün, 1 Dreier, 1 Zweier

1 Sessel, 260 E . % (05021)12819

Eckküchenzeile, Eiche dkl., ohne
E-Geräte, 3,30 x 2,80m,
dazu passend: Eßtisch + 6 Stüh-
le. % (0 42 72) 6 30

Antike Möbel
Waschtisch mit Mamorplatte
u. Spiegelaufsatz, Standuhr,
schw. Holz, beides 1920 oder
früher, gut erhalten, Preis VS.
% (01 77) 5 90 70 27

Englischer Kapitänsschrank mit
Segelschiffmotiv, Eiche,
B 1,00m, H 1,80m, VB 200,-E .
% (0 50 27) 4 03

Ganz-Metall-Regale
von Storebest, sehr belastbar,
1 m breit, Höhe u. Tiefe
variabel, lfdm 45,00 Euro
% (01 71) 4 10 95 64

Kaminholz, Buche, SRM 69,-E,
Eiche, SRM 67,-E in NI Frei-
haus, % (01 72) 5 16 55 48

Haushaltsauflösung in Nienburg,
Modersohnweg 4, Samstag,
14.01.2012 von 10 bis 13 Uhr,
Wohn-/Schlafzimmer, Küche,
Bad, Flur, % (0 50 37) 9 87 90

Gr. Billardtisch f. Partyraum, wie
neu, Pr. VS, % (0 50 25) 9 42 48

65 Europaletten (Holz),
% (01 52) 53 03 83 45

Kombi-Kinderwagen v. Herkules,
NP 650,- E , % (0 50 23) 98 87 32

Frisches Brennholz: ofenfertig
oder lang, ab 18 Uhr
% (0 57 61) 35 20

Div. Holzregale, massiv mit varri-
ablen Einlegeböden, div. Maße,
VB 150,-E .% (0 50 27) 4 03

Brennholz trocken, 25er u. 35er
Längen, SRM, 65 Euro, Liefe-
rung mögl., % (01 73) 956 959 1

Möbel
Fernsehsessel mit Aufstehhilfe,
elektrisch verstellbar, sandfar-
ben, neuwertig.
NP 998 E , VB 500 E

Esszimmer Eiche rustikal: Eck-
bank, 3 Stühle, Tisch ausziehbar,
VB 150 E

Schlafzimmer Buche hell massiv,
zeitlos, Schrank 2,50x2,10,
5 Türen, 3 Schubladen, Doppel-
bett, u. s. w. VB 350 E

diverse Kleinmöbel
% (0 50 21) 91 40 81

Haushaltsauflösung:
kompl. Schlafzi., Eiche rusti.,
Sitzgruppe, 3er/2er u. 2 Sessel,
grau, Couchtisch, Pr.:VS,
% (0 50 24) 10 36

Seniorenmobil, 2-Sitzer, neuw.,
6 km/h, 40 km Reichweite güns-
tig abzugeb., % (0 50 21) 6 44 22

Eichentisch, 8 Stühle, 1,00x1,20m,
ausziehbar 1,00x2,20m. Kiefern-
schrank, umgebaut zum TV-
Schrank, 1,98x0,60x1,20m,
schwarzer Eichenvitrinen-
schrank mit Aufsatz,
1,40x0,64x1,64m, Ledergarnitur,
braun, 3/2/1er, Preis VB
% (0 57 64) 94 11 44

Schreibtisch, Vollholz, hell
% (0 50 21) 6 44 22Heizen mit Gas wurde immer teurer.

Umstellen auf Öl lohnt sich!
Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Verkäufe

Ankäufe

Kaufe defekte HiFi-Geräte, Ge-
frierschränke/-truhen, Verstär-
ker usw. % (05 71) 40 51 36 64

Suche Ceran-Kochfeld mit Back-
ofen % (0 50 21) 89 50 99

Kaufe E-Gitarre, Cello, Geige,
Kontrabass, Harfe, Akkordeon,
auch kaputt. % (0 42 38) 13 82

Suche Eichenholz, ganze Stämme,
ab 3 m L., Rm. Marklohe/Wiet-
zen/Balge. % (0 50 22) 94 31 44

Suche Roller, Aufsitzmäher und
alten Traktor, auch defekt. Alles
anbieten! % (01 73) 1 99 07 73

Ankauf:
Kaufe Pelzmäntel u. Silberbe-
steck % (01 77) 1 47 56 44

An Alle!
Ich suche Lederjacken, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Sil-
berbestecke usw. Einfach alles
anbieten. % (01 76) 71 73 11 15

Alte Schallplatten u. alte Bravo
Hefte gesucht. % (0 57 71) 37 91

Kaufe Zinn und Pelze aller Art.
gerne hochwertig. Handtaschen,
Abendgarderobe, Besteck 90 +
100, Orden, Münzen, Silber-,
Gold-, Mode-, Koralle-, Bern-
stein-Schmuck aller Art, auch
defekt, Uhren, Möbel / Nähma-
schinen und Antiquitäten. Alles
vom Militär bis 1945. Zahle
Höchstpreise, alles unverbind-
lich anbieten, % (05761)900938
oder % (0176)32440067

Tiermarkt

Rüde, 2 Jahre, taub, kastriert, mag
keine Katzen für sportl. Leute.
% (0 57 68) 6 91

Berner Sennen Mischlingswelpen,
10 Wo., % (01 74) 3 09 60 00

Springsattel von Stübben, „Ar-
tus“, schwarz, top gepfl, neuw.,
wenig benutzt, KW 30, Sitzfl.
17, VB 800E , % (0171)4 78 00 47

Bekanntschaften

Ich, weibl., 58 J. wünsche mir ei-
nen aufrichtigen u. harmoni-
schen Partner. Zuschriften an
DH unt. ü D 1268188

Welcher gepflegte, sportl. u. zu-
vorkommende Mann (NR) mit
schönen Zähnen u. einem fröhl.
Lächeln möchte mich (w, 46/154)
sportl., häusl. u. loyal kennenler-
nen? Wenn du etwas von Etiket-
te u. ein klein wenig Knigge be-
herzigst - das wär schön. Bitte
mit Bild an DH unter
ü D 1268157

Herr Theiß sucht: Silberbesteck
(auch versilbert), Mode- u. ech-
ten Schmuck, Bruch- u. Zahn-
gold, Zinn aller Art, Münzen,
Armband- u. Taschenuhren, Or-
den u. Bilder aus d. 1. u. 2. Welt-
krieg, alles unverbindlich anbie-
ten. Ich freue mich auf Ihren
Anruf: % (01 63) 7 02 84 48 oder
(05 71) 2 67 83

Suche Silberbesteck!
Auch angelaufen oder Einzeltei-
le, % (0 57 61) 9 02 86 40

. . . .



Über 40 JAHRE QUALITÄT UND ERFAHRUNG
IM DIREKTVERKAUF – 170 x in Deutschland

• Rollladen
• Markisen/Beschattungen
• Sicherheitstüren
• Sicherheitsfenster
• RenovierungsDachFenster
• Vordächer
• Terrassendächer
• Garagentore

Wir suchen:

Werber m/w

Fachberater m/w
• auch Neueinsteiger

Teamleiter m/w

Nähere Einzelheiten unter
Telefon 04 21/2 58 45 17

HEIM & HAUS
Schulstr. 51
28844 Weyhe

buero-bremen@heimhaus.de
www.heimhaus.de

Beratung · Produktion · Montage · Service
Alles aus einer Hand · Finanzierung möglich

Zahnarzthelferin gesucht.
ZA Praxis in Wietzen su. ZFA f.
Teil- und Vollzeit
% (01 63) 7 17 96 22

Junge Familie sucht für sofort
fleißige Putzfee 1-2 Mal/Wo. ca.
4-6 Std. und Reinigungskraft für
Büro-/u. Personalräume 1 Mal/
Wo. 3-4 Std. % (0 50 26) 90 02 20
oder (01 72) 5 77 71 11

IT-Techniker (m/w)
inVollzeit im Innen- u. Au-
ßendienst zu sofort gesucht.
PC, TK u. Netzwerktechnik.
Server Installation/Wartung.
Details:
www.pc-systeme-brandt.de
" (05764) 942503

Suche Mitfahrer/Helfer m/w ab
18 J. aus allen Berufen, gerne
auch Neueinsteiger bei gutem
Verdienst! Zimmer vorhanden.
Führerschein kann gemacht
werden. % (0 52 72) 6 06 89 77

Im Kirchenkreisamt Syke ist zum 1. April 2012 die Stelle einer/eines

Regionalleiterin/Regionalleiters
(bewertet mit der Entgeltgruppe 9 TV-L/Bes.Gr. A9/10 KBBVG)

zu besetzen.

Wir suchen
eine engagierte, verantwortungsbewusste Persönlichkeit des ev.-luth.
Bekenntnisses mit kommunikativer und administrativer Verwaltungs-
kompetenz. Das Kirchenkreisamt betreut den Kirchenkreis Syke-Hoya
mit 29 Kirchengemeinden sowie zahlreiche diakonische und sonstige
Einrichtungen.

Ihr Aufgabengebiet
umfasst die Beratung und die Verwaltungsbetreuung der gemeindli-
chen Körperschaften und Einrichtungen, insbesondere in den Berei-
chen Haushaltswesen (Doppik), Bau- und Liegenschaftsverwaltung
sowie Friedhofs- und Versicherungswesen.

Sie passen zu uns,
wenn Sie vielseitig und teamorientiert sind und Sie die Laufbahnbe-
fähigung für den gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst oder
eine vergleichbare Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r besit-
zen. Wir erwarten Verständnis für ehrenamtliche Fragestellungen, Ver-
handlungsgeschick und die Bereitschaft, auch in den Abendstunden an
Gremienarbeit teilzunehmen. Für die Wahrnehmung der Tätigkeit sind
ein Pkw-Führerschein und ein eigenes Fahrzeug unerlässlich.

Der Standort des Kirchenkreisamtes wechselt – voraussichtlich zum
Sommer 2013 – von Syke nach Sulingen.

Sie haben Interesse
an dieser Aufgabe? Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis zum
10. Februar 2012 an das Kirchenkreisamt Syke, Herrlichkeit 2, 28857
Syke. Herr Marc-Tell Schimke (Tel.: 04242 1670) steht Ihnen bei Rück-
fragen gern zur Verfügung.

Das CuraZentrum Uchte ist ein Alten- und Pflegeheim in Trägerschaft
des Vereins für Altenwohnstätten Uchte e.V. und Mitglied im

Diakonischen Werk der Ev.-luth. Landeskirche Hannover.
Im CuraZentrum Uchte leben 104 Bewohner aller Pflegestufen.

In unmittelbarer Nähe unterhält der Verein 52 Seniorenwohnungen
und eine Tagespflegeeinrichtung mit 10 Plätzen.

Ab sofort bzw. zum nächstmöglichen Termin suchen wir

Pflegefachkräfte (m/w)
(Arbeitszeit 50% – 100%)

Pflegekräfte
(geringfügig beschäftigt) für den Dienst am Wochenende

Sie als unser/e neue/er Mitarbeiter/in, Kollege/in sollten im Umgang
mit alten Menschen viel Freude haben und sich für das Wohl unserer
Bewohner einsetzen. Arbeiten Sie zukünftig in einem modernen Team
mit netten, engagierten Kollegen.

Das zeichnet Sie aus:
Sie sind offen für Neues, bringen Ihre Ideen mit ein und verfügen über
soziale Kompetenz. Sie sind flexibel, teamfähig und aufgeschlossen
und gehören einer christlichen Kirche an.
Sie haben zeitgemäße Kenntnisse in der Pflegekonzeption, -planung,
-dokumentation und sind sicher im Umgang mit der EDV.
Trifft dies alles auf Sie zu? Dann passen Sie gut zu uns.

Das zeichnet uns aus:
– ein vertrauensvolles Arbeitsklima
– sehr viel Gestaltungsfreiraum und Unterstützung bei der Führung des

Dienstes
– eine vielseitige Arbeit in enger Kooperation mit den engagierten

Teams
– umfangreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten zur fachlichen

und persönlichen Entwicklung
– eine attraktive Vergütung mit zusätzlicher betrieblicher Altersversor-

gung

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre schriftli-
che aussagefähige Bewerbung mit Angabe des frühestmöglichen Ein-
trittstermins an:

CuraZentrum Uchte
z.Hd. Vera Bundgaard, Am Brahmberg 5, 31600 Uchte

Weitere Informationen erhalten Sie unter Telefon 05763 181-234
und unter www.cura-zentrum-uchte.de

Zeitungszusteller/in
gesucht! Sie sind mindestens 18 Jahre

alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke am Sonntag
bis 11.00 Uhr aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

am Sonntagam Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Loccum
zum 1. Februar 2012

Oyle
zum 1. Februar 2012

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871Nienburger Zeitung von 1871

Zeitungszusteller/in
gesucht!

Rehburg
langfristige Krankheitsvertretung

Münchehagen
zum nächstmöglichen Termin

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

Su. Kassiererin für Tankstelle in
Meinkingsburg auf 400 E Basis
für 16 - 17 Std. die Woche, auch
Wochenende % (01 72) 5 44 39 99

Koch/Köchin
in Vollzeit

Frau Schulten, Bahnhofstraße 72,
27324 Eystrup, Tel. (04254) 80080

Zur Verstärkung
unseres Pflegeteams
suchen wir ab sofort

Ihre Bewerbungs-
unterlagen senden
Sie bitte an:

Alfred Block · Telefon (0 50 27) 3 49
Info@blockbusreisen.de

Nienburger Straße 8
31632 Husum

Suchen freundlichen
und zuverlässigen

Omnibusfahrer
für den Großraum Hannover zu sofort!

Freundliche, flexible

Taxifahrer(innen)
in Nienburg gesucht.

Tag- und Nachtschicht.

Funktaxi 13030
Telefon (0162) 1015555
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Service- und Küchenkräfte
für Saalbetrieb im Raum Uchte gesucht.

Tel. (05763) 9428966
www.haeserhof.de

Wir suchen einen

Mitarbeiter
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung,

ca. 1 bis 2 Tage/Woche.
Für Dachdecker- und leichte Maurerarbeiten.

Führerschein erforderlich.
Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Biermann Schornsteintechnik
Damaschkestraße 65 · 31582 Nienburg

Suche Arzthelferin
zum nächstmöglichen Termin.

Dr. H. Kraft-Lannewehr
Wilhelmstr. 33 • 31582 Nienburg

Stellenangebote

Wir suchen zu sofort einen/eine

Auslieferungsfahrer/in
in Vollzeit.

Sie beliefern auf Tagestouren unsere Kunden mit Mietwäsche.

Idealerweise verfügen Sie über eine mehrjährige Fahrpraxis, auch im
Anhängerbetrieb. Ihr selbstständiges Arbeiten, Ihre Zuverlässigkeit
und Ihre Flexibilität zeichnen Sie aus.
Zwingend vorausgesetzt ist das Vorhandensein der Fahrerlaub-
nis Klasse CE sowie einer Fahrerkarte.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann bewerben Sie sich bitte schrift-
lich mit den üblichen Unterlagen, gerne auch per E-Mail.

Elis Textilservice GmbH, Niederlassung RWV,
Meßloher Weg 15, 31547 Rehburg-Loccum, Ansprechpartner
Herr Meyer, Tel. (05037) 9717-20, E-Mail: mi.mey@rwv.de

www.DieHarke.de

Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Jürgen Folk
Telefon (05021) 966-0
E-Mail: j.folk@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Wir wünschen alles Gute für die Zukunft!

Kolwiede 32a • 31582 Nienburg

05021-16265

Heizung
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Sanitär Elektro
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in Aluminium und Kunststoff

Garagentore – Überdachungen – Treppen – Geländer
Hoysinghausen 56 · 31600 Uchte
Telefon (0 57 63) 12 79 · Fax (0 57 63) 31 27

E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 50 21) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.

.
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Garagentore – Überdachungen – Treppen – Geländer
Hoysinghausen 56 · 3Telefon6 36 37

GmbHDachdeckermeister

Herzlichen
Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin auf eine gute

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich

zum 20. Geburtstag!

Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

Europa überaus erfolgreich im Einsatz. Wir haben viele neue

Ideen und suchen zur Verstärkung unseres Te
ams:

Vertriebs- / Marketingassistent (m/w)
in Teilzeit

Softwareentwickler (m/w)
in Vollzeit, Teilzeit oder freier Mitarbeit

Marketing-Praktikant (m/w)

Wir bieten: - Hochinteressante Arbeitsplätze in
einem spannenden Zukunftsmarkt

- Freiraum zur Realisierung Ihrer kreativen Ideen

- Ein junges und hochmotiviertes Team, das Ihnen dabei hilft

- Die Möglichkeit der flexiblen Arbeitszeitgestaltung

- Interessante Kontakte zu Kunden und Partnern im In- und Ausland

- Ein erstklassiges, leistungsorientiertes Geha
lt

- Modernste Arbeitsgeräte
- Einen Arbeitsplatz mit Weserblick!

Weitere Details zu uns und den ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

Qualifikationsprofile, Termine etc.) finden Sie unter www.3nconsult.com.

Sie fühlen sich angesprochen und meinen, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

uns mal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

SIE!

3n consult + organice GmbH
www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
/" .-*'+(!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

. . . .

Nienburg
979797 62626262-0-0

Nienburger Str. 9 · 3Str. 9 · 3Str
Tel. (0 50

wwwwwwwwwwwwwwwwww haus-suedring.de.autohaus-suedrin.autohaus-suedrin.autohaus-suedrin.autohaus-s.autohaus-suedrin

und weiterhin auf eine gute
Zusammenarbeit.20. Geburtstag! Europa überaus erfolgreich im Eins

Ideen und suchen zur Verstärkung unseres Te
ams:

sistent (m/w)
SIE!

Umzug:

ANZEIGENSPEZIAL

Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das „Eisenbahneck“ eine gute Adresse für Modelleisen-bahnen.

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

Sanitätshaus König
Inh. Dieter Eichenberg

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 6 · 31582 NienburgTelefon (05021) 923600 · Fax (05021) 923601www.koenigsanitaetshaus.de
Filiale Stolzenau
Am Markt 12 · 31592 StolzenauTelefon (05761) 2653

Mit Ihrem Anruf fängt unser Service an!

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Frank Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (0 50 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Wir wünschen viel Erfolgin den neuen Räumlichkeiten!Renas-ReisenFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 Bahnhofstraße 4331582 Nienburg 27305 Bruchhausen-VilsenTelefon (0 50 21) 92 25 92 Telefon (0 42 52) 9 38 54 54E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (0 50 21) 91 24 50

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

B e a c h t l i c h : DIE HARKENienburger Zeitung von 1871

. . . .

sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das „Eisenbahneck“bahnen.

SanitätshausSanitätshaus KönigKönigKönigKönigKönigKönigKönigKönigKönigKönigKönig
Inh. Dieter Eichenberg

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 6 · 3n-Str. 6 · 3n-Str 15821582 NienburNienburNienburNienburNienburggTelefon (05021) 923600 · Fax (0505021)21) 9292923636360101www.koenigsanitaetshaus.de
Filiale Stolzenau
Am Markt 12 · 31592 StolzenauTelefon (05761) 2653

Mit Ihrem Anruf fängt unserunserunser SerSerSerServicevicevice an!

WirWir wünschenwünschen vielviel ErfolgErfolgErfolgErfolgErfolgErfolgErfolgErfolgErfolgErfolgErfolgErfolginin denden neuenneuen RäumlichkeRäumlichkeiten!iten!iten!iten!iten!iten!iten!RäumlichkeRäumlichkeRäumlichkeRäumlichkeiten!iten!iten!iten!iten!RäumlichkeRäumlichkeRäumlichkeRäumlichkeiten!iten!iten!iten!iten!Renas-ReisenRenas-ReisenFriedrich-Ludwig-JahFriedrich-Ludwig-JahFriedrich-Ludwig-JahFriedrich-Ludwig-Jahn-Straßen-Straßen-Straßen-Straße 2 B2 B2 B2 Bahnhofstraßeahnhofstraßeahnhofstraßeahnhofstraße 434343315823158231582 NienburgNienburgNienburg 273052730527305 Bruchhausen-VilsenBruchhausen-VilsenBruchhausen-VilsenTelefonTelefonTelefon (0(0(0(0 5050 21)21)21)21) 9292 252525 9292 TelefonTelefonTelefon (0(0 424242 52)52) 9 39 39 38 58 58 54 54 5444E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: info@renas-reisen.deinfo@renas-reisen.deinfo@renas-reisen.deinfo@renas-reisen.de · w· www.renas-reisen.deww.renas-reisen.deww.renas-reisen.deww.renas-reisen.de

B e a c h t l i c h : DDIEIEIE HHARKARKENienburger Zeitung von 1871

ANZEIGENSPEZIAL

Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkü
he ihr neues Domizil finden. Darauf freuen s

ich (von links): Susanne und Marcel Brockm
ann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmer
king, Dennis und Anna Lena Brockmann sowi

e Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.

0$8 +EA5H%(A *(8 BI!$"$( F8>H#!IAA

-$(" D8'>"& $! A(/(A 62I""@

B(0$(25-(8#3/'5"($2/A&F ?"I/5 6IH#!IAA =.:1. 6>228/!

<>0$"F C@.CE,4=1@G7

6(8-$H(;382A(8F
6(8-$H(C<8G :7,7=,717.74

9$H%I8* 9/*>";% B!0? ) D>

:=:4@ 62(!+(*(E9;;(A+(%(

?)AA(8 !("#(A !$2 3(852IA*@@@

+++@"(!!(8C'/""+>>*@H>! Wir waren für die Erdarbeiten zuständig.

Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE

R
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(0 50 23)
• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!

Wir suchen Aushilfen für

Service und Küche
an Werktagen und am Wochenende

Lanna ddn ggd aag ssa tts hht aah uua ssu

„Zummu Schhc ääh ffä eef rre hooh ffo “
Telefon (0 50 21) 33 20

Berliner Ring 251 – 31582 Nienburg/W.

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge

Arbeit für den Frieden

MMiitt ddiieesseerr
AAnnzzeeiiggee

vveerrkkaauuffeenn
wwiirr kkeeiinneenn
PPuulllloovveerr!!

WWeeiitteerree IInnffooss::
Volksbund Deutsche

Kriegsgräberfürsorge e. V.

Werner-Hilpert-Straße 2
34112 Kassel

info@volksbund.de
www.volksbund.de

Telefon: 0561-7009-0, Fax: -221

SSppeennddeennkkoonnttoo::
4433OOOO 66OO33

PPoossttbbaannkk FFrraannkkffuurrtt
BBLLZZ 55OOOO 11OOOO 66OO

. . . .



Werner-v-.Siemens-Str. 5/7
Industriegebiet OST
32369 Rahden
Telefon (05771) 5011 + 5012

DIEPHOLZ
WAGENFELD

SULINGEN

NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

RAHDEN

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBH

Die größte Küchenschau in Nord-Westfalen!

tägl. 9-19 Uhr, Sa. bis 16 Uhr

Musterküchen
bis zu

70% reduziert!

Jetzt zuschlagen: Elektrogeräte-Abverkauf 2011 aller namhaften Hersteller

www.ab-kueche.de

Wir wünschen einen guten Start in 2012

SONNTAG, 8. JANUAR 2012 · Nr. 2ANZEIGEN16 DIE HARKE am Sonntag

… immer eine Idee besser.
• 3 Tg. Berlin – Grüne Woche

20.01.–22.01. (Ü/Fr.) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 179,–
• Tagesfahrt Grüne Woche

21.01. und 25.01. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 35,–
• 4 Tg. Donaueschingen/

Saisoneröffnung
22.03.–25.03. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 295,–

• Bremer 6-Tage-Rennen
14.01. – inklusive Eintritt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 49,50

Weitere Informationen erhalten Sie auch unter
www.lahrmann-reisen.de

Lahrmann Reisen GmbH Ströhen · Tel. (05774) 94980

• Verkauf
• Wartung
• Reparatur
• Service
• Ersatzteile
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Alfa

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Ford
Ford Transit Diesel, 74 KW,

Bj 2004, 400 Tkm, Pr. VS,
% (01 60) 4 80 82 02

Fiesta Bj. 94 günstig abzugeben,
% (0 57 75) 4 54

Mercedes

Mercedes180 C Eleganc, Bj. 7/95,
90 KW, 177 Tkm, Scheckheft ge-
pflegt, SSD, Ganzjahresreifen,
TÜV/AU 6/12 auf Wunsch neu,
1950,- E , % (01 74) 9 65 16 27

MB A 210 AMG, Bj. 2003, 91 Tkm,
6300,- E VB % (01 70) 34 33 959

Opel
Tigra Twin Top 1,8, EZ 08/2008,

125 PS, schwarz-met., SD, Le-
der, Navi, Einparkhilfe, Winds.,
SH, Tempom., NS, 35 Tkm,
11 490,-E . % (01 72) 5 18 76 13

Seat

Top gepflegt: 100%zu
verlässig, Seat Arosa, silber,

Bj.2003, Km-Stand: ca. 83000,
Scheckheft gepflegt, TÜV + AU
bis Dez. 2012, inkl. Sommer-,
+ Winterreifen.
Übernahme von Vertrag: noch
24 Mon. Laufzeit bei 148,23
E /monatlich oder 3600,-E FP
% (01 73) 1 78 05 27

VW
Golf 3 Kombi 1,9 TDI, 257Tkm,

Bj. 8/94, AHK, Alu-Felgen,
750E, % (01 62) 2 34 63 17

1 a Golf II, M91, TÜV neu,
140TKM,1.000E ,(05131)4870422

VW Passat Variant 3B, Mod. 98,
TÜV: 6/12, Bordauxrot, ZV,
Radio/CD, AHK, SSD, 3.Hd.,
Airbags, Fensterheber, Fahrrad-
träger. Gute Ganzjahresreifen,
2.250,-E VB, % (01520) 3507237

KFZ-Zubehör Verkauf
Neue Anhängerkupplung f. BMW

3er E46 Reihe, ovp, 150,- VB,
% (0 50 23) 98 87 32

Automarkt-Ankäufe

Pkw und Busse, Bj. 83 – 06, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Suche Auto Opel Vectra oder
Omega. % (01 62) 3 33 41 88

Kfz.-Lehrling sucht PKW,
gern auch TÜV-fällig oder de-
fekt. % (015 78) 71 41 051

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Maschinenmarkt

Su. alten Trecker 10-98 PS, auch
mit Mängeln, und einen Aufsitz-
mäher. % (01 77) 201 48 95

Suche Korngebläse, Mühle,
Mischer, Drillmaschine, Dünger-
streuer, Tiefengrubber, Korn-
schnecke, Güllefass umd Pflug.
%(01 51) 271 67 050

Suche HD-Presse, Maisleger,
Mähdescher, auch älter od. de-
fekt. anbieten. % (0160)1507820

Suche Hochdruckpresse
Güllefass, Heumaschinen und

Gussrosten für Kühe
% (01 60) 7 71 39 30

Hako Trac 1401DM
Schneeschild, AHK und Kabine
Preis:VB % (0 57 61) 34 54

Automarkt

Suche landwirtschaftl.Anhänger/
Kipper bis 8 To. u. kl. Trecker,
auch rep. bedürftig.
% (0 50 71) 779
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Nina, 80 C , Jasmin, Super-Service
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Nelly, 28 J., 80 DD, AV mögl.,
heißer Feger. Telefon 01 62/6 00 67 69

Neu in Rahden, Simone
% (01 70) 7 21 66 56

Brandneu! Moni, vollbu. Rheinländerin
(04251) 671665, Hingste, Hoya

TUKTHA + ANN %(05775)966215

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

1 zahle S pur
x n, paß

r 00 ²auf übe 1 0m -
an n h s mus

Alles k n ic t s.

1 zahle S pur
x n, paß

r 00 ²auf übe 1 0m -
an n h s mus

Alles k n ic t s.mit dem scharfen Pornostar
CURLY ANN und 18-20 sexy Girls

Sa. 14.1.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 14.1.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

. .2 2 M G GE B P Y
Mi. 18 1 01 : E A- ILE GANG- ANG- ART

. .2 2 M G GE B P Y
Mi. 18 1 01 : E A- ILE GANG- ANG- ART

mit d m ch rfen P r o tar
e s a o n s

CURL ANN u 5 s xy Girls
Y nd 1 e !

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

Rückenschule, 120 €
ab 19.9.2011 10x von 9.30 – 11.00 Uhr
ab 19.9.2011 10x von 16.30 – 18.00 Uhr

Pilates, 100 €
ab 29.9.2011 8x von 17.00 – 18.00 Uhr

Die Kurse werden von den Krankenkassen bis zu 100 % bezuschusst!

Ort: Physiotherapie im Krankenhaus · Anmeldung: " (05021) 9210-1500

Stärken Sie Ihren Rücken!
Unsere neuen Präventionskurse:
Rückenschule, 120 Euro

1) ab 16. 01. 2012, je 10x, 9.30 – 11.00 Uhr
2) ab 16. 01. 2012, je 10x, 16.30 – 18.00 Uhr

Pilates, 100 Euro
ab 19. 01. 2012, je 8x, 17.00 – 18.00 Uhr

Die Kurse werden von den Krankenkassen bis zu 100 % bezuschusst!

Annahmeschluss
… für Ihre

ImmobIlIenanzeIge
am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

. . . .



Der Erste
Weltkrieg, die
„Urkatastro-
phe des 20.
Jahrhun-
derts“, hat die
alte Welt aus
den Angeln
gehoben. Ein
epochales Er-

Nienburg ( DH). Ab dem 9.
Januar startet an der Volks-
hochschule Nienburg an zehn
Abenden in der Zeit von 18.15
bis 19.45 Uhr ein Hatha-Yo-
ga-Kursus (Kursnummer:
11A3G023), ein weiterer Kur-
sus (Kursnummer: 11A3G024)
beginnt um 20 Uhr.

Ab dem 24. Januar findet in
der Zeit von 10.45 bis 12.15
Uhr ein Kursus zum Thema
„Yoga am Vormittag für Frau-
en“ mit der Yogalehrerin Bir-
git Lapp-Schumacher statt.
Ziel ist, Ruhe und neue Ener-
gie im Alltag zu finden. Yoga
harmonisiert den Körper und
hält fit. „Das Erlernen der
Yogapositionen (Asanas) und
Atemübungen (Pranayama)

führt zu körperlicher und
geistiger Gesundheit.Yoga ist
ein sanftes Bewegungspro-
gramm und für jedes Alter ge-
eignet“, schreibt die VHS.

Ein Kursus zum Thema
„Rücken-Fit – Wirbelsäulen-
gymnastik für Frauen 50plus“
beginnt am 24. Januar in der
Zeit von 20 bis 21.30 Uhr un-
ter der Kursnummer
11A3H070. Der Kursus fin-
det an acht Abenden in der
Alten Turnhalle der Albert-
Schweitzer-Schule in Nien-
burg statt. „Bewegungsman-
gel und einseitige
Alltagsbelastungen führen
zum Ungleichgewicht der
Muskulatur. Durch gezielte
Kräftigungs- und Dehnungs-

übungen können abge-
schwächte Muskeln gestärkt
und aufgebaut werden, um
wieder mehr Beweglichkeit
zu erlangen sowie den Rü-
cken- und Gelenkbeschwer-
den entgegen wirken“, heißt
es dazu von der VHS.

Ab Freitag, 3. Feburar, bie-
tet Edeltraut Bock an fünf
Nachmittagen in der Zeit von
16 bis 17.30 Uhr ein Kursus-
angebot zum Thema: „Heil-
gymnastik 50 plus“ (Kurs-
nummer: 11A3G130) an. „In
diesem Kurs können verschie-
dene Entspannungstechniken
wie Qi Gong, Shendo, Shiat-
su, Yoga, Meridianstreching,
Vokaltonation, Brain Gym,
Progressive Muskelrelaxion,

Autogenes Training und Me-
ditation sowie Tipps für Er-
nährung und Gesundheits-
pflege ausprobiert werden.
Die verschiedenen Entspan-
nungstechniken sind hilfreich
bei allen stress- und altersbe-
dingten Beschwerden, Schlaf-
störungen, Unruhe, Depres-
sionen, chronischen
Erkrankungen, allgemeine
Schwächezuständen, Aller-
gien oder einem gestörten
Immunsystem“, schreibt die
Volkshochschule.

Nähere Informationen und
Anmeldung unter Angabe der
Kursnummern bei der VHS in
der Nienburger Rühmkorff-
straße, (05021) 967600.

Entspannung und neue Energie im Alltag
Neue Yogakurse, „Rücken-Fit und Heilgymnastik 50plus“ an der Volkshochschule Nienburg

Schönheit und
Schrecken

eignis, das seit vier Generatio-
nen im kollektiven Gedächtnis
haftet – aber noch nie so er-
zählt wurde wie in diesem
Buch. In „Schönheit und
Schrecken“ schildert Peter
Englund, international renom-
mierter Historiker und Vorsit-
zender der Nobelpreisjury, die
Geschichte des Ersten Welt-
kriegs aus der Perspektive von
neunzehn meist unbekannten
Menschen – unter ihnen ein
ungarischer Kavallerist, ein
deutsches Schulmädchen, ein
russischer Ingenieur, ein belgi-
scher Kampfflieger, eine engli-
sche Krankenschwester und ein
amerikanischer Feldchirurg.
Sie alle erfahren den Krieg als
eine Macht, die ihnen etwas
Entscheidendes raubt: ihre Ju-
gend, ihre Illusionen, ihre
Hoffnung, ihre Mitmensch-
lichkeit – ihr Leben. So wird
immer mehr die existenzielle
Dimension des Krieges fühl-
bar: als Erlebnis und Alltag, als
Rausch und Albtraum, als Ver-
sprechen und Lüge, als eine al-
les verschlingende Kraft. Es
sind erschütternde Episoden,
die sich wie nebenbei zu einem
Gesamtbild fügen, romanhaft
erzählt und doch auf zahllosen
Selbstzeugnissen basierend:
Briefen, Tagebüchern, Auf-
zeichnungen. Ein grandioses
Geschichtsepos und zugleich
ein bewegendes literarisches
Zeugnis. Peter Englund:
„Schönheit und Schrecken –
Eine Geschichte des Ersten
Weltkriegs erzählt in neunzehn
Schicksalen“.

Gelesen von Hendrik Burghardt
Buchhandlung Leseberg

Rowohlt Berlin Verlag
702 Seiten

€ 34,95

TIPPS & TERMINE

Bauausschuss tagt
Nienburg (DH). Die nächste
öffentliche Sitzung des Bauaus-
schusses der Stadt Nienburg
findet am Donnerstag, 12.Ja-
nuar, um 17 Uhr im Witebsk-
Zimmer, Marktplatz 1, statt.
Tagesordnungspunkte sind ne-
ben anderen: Produkthaushalt
2012, maschinelle Neuausrüs-
tung des Faulbehälters auf der
Kläranlage Marschstraße,
Nachtabschaltung der Straßen-
beleuchtung, Baumfällungen
im Herbst/ Winter 2011/2012
sowie die Fragestunde für Ein-
wohnerinnen und Einwohner.

Seniorengruppe trifft sich
Nienburg (DH). Die Senio-
rengruppe „Feierabend“ im In-
ternet hat im Januar folgende
Termine: Frühstück am Mitt-
woch, 11. Januar, von 9 bis
11.30 Uhr und Stammtisch am
Samstag, 28. Januar, von 15 bis
17 Uhr. Beide Veranstaltungen
finden im „Hasbergscher Hof“
statt. Weitere Informationen
sind im Internet unter: www.
nienburg.feierabend.de erhält-
lich.

Vortrag und beten
Nienburg (DH). Der Verein
Gedenkstätte „Königin der
Liebe“ für alle Nationalitäten
veranstaltet am Samstag, 21.
Januar, um 15.30 Uhr einen
Vortrag unter dem Titel „Die
Königin der Liebe - Die Bot-
schaft von Schio - San Marti-
no“ im Nienburger Kultur-
werk. Zur Einstimmung
können die Gäste um 15 Uhr
am gemeinsamen Beten des
Rosenkranzes teilnehmen. Im
Anschluss an den Vortrag be-
steht die Möglichkeit zum Ge-
sprächsaustausch und zum ge-
meinsamen Kaffeetrinken.
Außerdem möchten die Ver-
einsmitglieder am 20. Februar
(Rosenmontag) eine kleine Fa-
schingsfeier für Kinder veran-
stalten. Im Mai soll eine weite-
reAktionzugunstenbedürftiger
Familien stattfinden. Ganzjäh-
rige Spenden können auf das
Spendenkonto: Gedenkstätte
„Königin der Liebe“ für alle
Nationalitäten e.V., Konto-
Nr.: 36098234 Bankleitzahl:
256 501 06 , Sparkasse Nien-
burg, überwiesen werden. Es
werden auch gerne Sachspen-
den angenommen. Für weitere
Informationen steht der 1. Vor-
sitzende Thomas Krüger unter
Telefon (0 50 21) 91 09 79 zur
Verfügung.

...aktuell und
informativ!

VHS-Informationsabend
Nienburg (DH). Das neue
Programm der VHS Nienburg
beginnt in diesen Tagen, und
wie in jedem Jahr findet im
Volkshochschulhaus an der
Rühmkorffstraße 12 ein kos-
tenloser Informationsabend
„Fremdsprachen“ statt. Am
Dienstag, 10. Januar, stellen
sich die Dozenten der verschie-
denen Sprachen vor, es gibt
weitere Informationen zu den
Kursen und Interessenten wer-
den fundiert beraten.

Deutschkurse
Nienburg (DH). „Wollen Sie
die B1-Prüfung für die Einbür-
gerung ablegen? Oder Ihre
Deutschkenntnisse weiter
verbessern, obwohl Sie schon
ziemlich gut sind?“, fragt die
Volkshochschule Nienburg.
Die neuen Kurse der VHS
Nienburg beginnen in Kürze.
Um Interessenten einen Über-
blick zu liefern, findet am Mon-
tag, 9. Januar, um 18 Uhr ein
kostenloser Informationsabend
im VHS-Haus an der Rühm-
korffstraße 12 statt.

Keine Monatsversammlung
Nienburg (DH). Die Senioren
Union des CDU-Kreisverban-
des Nienburg muss die monat-
liche Zusammenkunft im Janu-
ar wegen fehlender räumlicher
Veranstaltungsmöglichkeiten
ausfallen lassen. Zur nächsten
Veranstaltung am 13. Februar
wird rechtzeitig eingeladen,
teilt die Senioren Union mit.

Seniorenbeirat tagt
Nienburg (DH). Eine öffentli-
che Sitzung des Seniorenbeirates
Nienburg/Weser findet am
Dienstag, 10. Januar, um 17 Uhr
im Awo-Haus „Altes Zollhaus“,
Von-Philipsborn-Straße2a, statt.
Interessierte sind willkommen.

Nienburger Unternehmen
wollen das Vorhaben
gemeinsam verwirk-
lichen. Das Wohnungs-
angebot soll laut Archi-
tekt Michael Klein
vielfältig sein.
Nienburg (mg). Das bauliche
Ödland an der Marienstraße/
Ecke Friedrichstraße soll bald
mit Leben erfüllt werden:
Nachdem das ursprüngliche
Bebauungsvorhaben auf Eis
gelegt worden war (Die Harke
berichtete), hat das Nienbur-
ger Bauunternehmen Hus-
kamp ein zirka 3000 Quadrat-
meter großes Grundstück des
ehemaligen Krankenhausge-
ländes gekauft, um dort 30 Ei-
gentumswohnungen zu bau-
en.

Die Sparkasse Nienburg
zeichnet für den Vertrieb ver-
antwortlich und hatte Gesprä-
che initiiert, an denen sich im
Hinblick auf die Konzeptent-
wicklung auch die Geschäfts-
führer der Immobilienpartner
Spehlbrink, Simon, Lichten-
berg – Lothar Simon und
Frank Lichtenberg – beteilig-
ten. Die Pläne hat das Archi-
tekturbüro Michael Klein er-
arbeitet.

Danach besteht das Gebäu-
de aus vier Geschossen (inklu-
sive Garagengeschoss) und ei-
nem Staffelgeschoss, entlang
der Marienstraße ist die Fas-
sade entsprechend der Woh-
nungsbreiten gegliedert. Die
Wohnbereiche sind überwie-
gend zum Stadtpark ausge-
richtet.

Das Garagengeschoss liegt

im Parterre und bietet Stell-
plätze für 41 Autos (davon 30
überdachte Plätze), einen Kel-
ler wird es nicht geben. Alle
Wohnungen im ersten Ge-
schoss zur Süd- und Westseite
verfügen über einen Terrassen-
garten auf dem begrünten Ga-
ragengeschoss. Zu den Woh-
nungen in den oberen
Geschossen gehören Loggien,
die sich teilweise über die ge-
samte Wohnungslänge erstre-
cken.

Laut Architekt Michael Klein
wird das Wohungsangebot viel-
fältig sein und von der Einzim-
merwohnung mit 39 Quadrat-
metern bis zum 198
Quadratmeter großen Vierzim-
mer-Penthouse mit Dachgarten
reichen. 21 Wohnungen erfül-

len die Voraussetzungen für al-
tersgerechtes Wohnen, vier sind
für Rollstuhlfahrer geeignet.
Auch ein energetisches Konzept
liegt bereits vor: Demnach wird
die Gebäudehülle umfassend
gedämmt, und es wird mittels
eines Blockheizkraftwerkes ge-
heizt.

Die Firma Huskamp hat be-
reits einen Bauantrag einge-
reicht und wartet nun auf die
Baugenehmigung. „Der Antrag
ist auf Grundlage des gültigen
Bebauungsplans erstellt wor-
den, und wir gehen davon aus,
dass wir im Frühjahr anfangen
können, sofern das Wetter es
zulässt“, sagt Geschäftsführer
Ulrich Küper.

Das Investitionsvolumen für
das Bauvorhaben beläuft sich

auf sechs Millionen Euro. Kü-
per geht davon aus, dass die
Wohnungen spätestens im
März 2013 bezugsfertig sein
werden. Nach Auskunft von
Herbert Pöhl, Immobilienver-
mittler der Sparkasse Nien-
burg, gibt es für einige Woh-
nungen bereits erste
Interessenten.

„Im Bereich Wohnbebauung
ist dies seit langem das größte
Projekt in Nienburg“, sagt
Sparkassendirektor Wolfgang
Knust und betont, dass das Vor-
haben ausschließlich mit Fir-
men aus der Region verwirk-
licht werden soll. „Das ist jetzt
eine reine Nienburger Lösung,
denn wir wissen, was vor Ort
an Bedarf da ist und was hier
zu realisieren ist“, so Knust.

„Eine reine Nienburger Lösung“
An der Marienstraße/Ecke Friedrichstraße sollen 30 Wohnungen entstehen

30 Eigentumswohnungen sollen auf dem ehemaligen Krankenhausgelände entstehen.
Planungsskizze: Architekturbüro Klein

Ein heftiges Wortgefecht
lieferten sich in der
jüngsten Sitzung des
Ausschusses für Stadtent-
wicklung Nienburgs
Bürgermeister Henning
Onkes (parteilos) und der
Ausschussvorsitzende
Klaas Warnecke (SPD).
Das Thema war einmal
mehr der Bebauungsplan
Marienstraße, der die
künftige Nutzung des
ehemaligen Kranken-
hausgeländes regelt.

Nienburg (mg). Warnecke
hatte die Ausschussmitglieder
darüber informiert, dass die
Fraktionsvorsitzenden von
CDU und SPD, Hans-Peter
Rübenack und Rolf Warnecke,
Gespräche mit dem Käufer des
zweiten Grundstücksteils, das
in Richtung Bisquitstraße liegt,
geführt haben. „Man ist über-
eingekommen, dass es einen
städtebaulichen Vertrag geben

soll, sobald der Käufer das
kaufvertragliche Geschäft ab-
geschlossen hat“, so der Aus-
schussvorsitzende. In dem Ver-
trag sollen die
Grundrahmenbedingungen
für zwei geplante Gebäude
festgelegt werden.

Onkes war nicht über die
Gespräche informiert worden
und fühlte sich übergangen.
„Ich habe ein Problem damit,
wenn es neben Verwaltung
und Politik noch Gremien zu-
fälliger Art gibt“, so der Bür-
germeister. Er finde es gut,
wenn jeder mit jedem spreche,
doch der Bürgermeister gehö-
re bei solchen Gesprächen
dazu. „Binden Sie die Verwal-
tung mit ein“, forderte Onkes
in Richtung CDU und SPD.

Das Recht auf derartige Ge-
spräche stehe jedem Ratsmit-
glied zu, konterte Klaas War-
necke und warf dem
Bürgermeister vor, die Politik
seinerseits nicht informiert zu
haben, als es Verhandlungen

mit einem zweiten Investor
gab. „Ich wollte mit meinen
Äußerungen deutlich machen,
dass wir uns bemühen weiter-
zukommen und sehe hier nicht
den Schwarzen Peter bei den
großen Fraktionen“, so der
Ausschussvorsitzende.

Keiner habe das Recht ge-
pachtet, dass nur er Gespräche
führen dürfe, merkte Heinrich
Werner (FDP) an. „Ich finde
die Befindlichkeit des Bürger-
meisters etwas überzogen.“
Anders sah das Peter Schmit-
hüsen (Grüne): „Ich kann die-
se sogenannte Befindlichkeit
nachvollziehen, denn auch ich
fühle mich als Fraktionsvorsit-
zender übergangen und bin
zutiefst irritiert.“ Mit den
Stimmen von CDU und SPD
lehnte der Stadtentwicklungs-
ausschus eine Änderung des
Bebauungsplans „Marienstra-
ße“ ab, mit der die Verwaltung
eine aufgelockerte Bauweise
auf dem Gelände sicherstellen
wollte.

Der von dem Nienburger
Bauunternehmen Huskamp
auf dem ersten Grundstücks-
teil in Richtung Albert-
Schweitzer-Schule geplante
Wohnkomplex (Die Harke be-
richtete) stieß sowohl bei On-
kes als auch bei WG und Grü-
nen auf Kritik. „Dieser
Baukörper fühlt sich an dieser
Stelle an wie ein Fremdkör-
per“, sagte Schmithüsen. Dem
stimmte Dietmar Thomsik
(WG) zu: „Das Objekt passt
nicht in den Randbereich un-
serer historischen Altstadt.
Wir sollten noch auf den In-
vestor einwirken, dass es bes-
ser in das Umfeld eingebun-
den wird.“

Onkes kündigte an, das Rin-
gen um eine bestmögliche
städtebauliche Entwicklung
nicht aufgeben zu wollen. „An
diesem exponierten Standort
wollen wir städtebauliche Qua-
lität.“ Die Firma Huskamp
wartet derzeit auf eine Bauge-
nehmigung.

Bürgermeister fühlt sich übergangen
Marienstraßengrundstück: Gespräche zwischen SPD, CDU und Käufer sorgen für Streit

VHS-Kochkursus
Nienburg (DH). Am Montag,
9. Januar, und am 16. Januar
finden zwei VHS-Kochkurse
jeweils von 19 bis 22 Uhr zum
Thema „ Kartoffelgerichte mit
Pfiff“ mit der Dozentin Sabine
Arndt statt. Es wird darum ge-
beten, Geschirrhandtücher,
Behältnisse für Reste sowie et-
was zum Trinken mitzubrin-
gen. Es fallen Kosten für die
Zutaten an, die an die Kurslei-
tung zu entrichten sind. Der
Kochkurs kostet 17,60 Euro
und findet in der Nordertor-
schule in Nienburg statt. Nä-
here Informationen und An-
meldung unter Angabe der
Kursnummern bei der VHS an
der Nienburger Rühmkorff-
straße, Telefon (0 50 21) 967-
600.
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Island - Zauber des Nordens
Der Fotograf Reinhard Pantke
präsentiert am Sonntag, 22.
Januar, um 11 Uhr im Film-
hof Hoya seine digitale Dia-
show. Dampfende Geysire und
schmatzendeSchlammquellen,
bizarre Eisberge und Höhlen,
wilde Fjordlandschaften mit
riesigen Vogelkolonien, öde
Hochlandwüsten und die in
den kurzen Polarsommern im
ständigen Tageslicht „explo-
dierende“ Farbenpracht der
isländischen Natur sind einige
Facetten der einzigartigen
Urlandschaften, die Reinhard
Pantke per Rad und teilweise
mit dem Rucksack wandernd
erlebte. Alle Bilder und Filme
entstanden nach den letzten
Vulkanbrüchen im Jahre 2011.

Ein kurzer Abstecher auf die
Färöer Inseln, die quirlige
Hauptstadt Reykjavik, Wan-
derungen in verschieden Na-
tionalparks und Bilder z.B. von
Lanndmannalaugar, den ab-
gelegenen Westfjorden, den
Westmännerinseln ergänzen
ebenso wie wertvolle Tipps
und Hintergrundinformatio-
nen diese digitale Diashow
mit Bildern und kurzen Filmse-
quenzen.DerGlobetrottergibt
den Zuschauern jede Menge
Tipps und Informationen für
eigene Reisen. Karten können
per Email (reinhard.pantke@
gmx.de) oder beim Filmhof
Hoya vorbestellt werden. Der
Eintritt beträgt neun Euro (er-
mäßigt sieben Euro).

Freuen sich über den bevorstehenden Breitbandinternetausbau in der Samtgemeinde Grafschaft
Hoya (von links): Thomas Schwarz, Thorsten Voigts, York Schmelter und Detlef Meyer im Hoyaer
Rathaus. Fotos: Achtermann

Wie dieser Kabelverzweiger in
Hassel sind weitere 27 Vertei-
lerkästen in der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya mit Antennen
ausgerüstet worden.

28 Kabelverzweiger
sorgen in der Samt-
gemeinde Grafschaft
Hoya für einen wesent-
lich schnelleren Internet-
zugang.

Hoya (an). Der Breitbandin-
ternetausbau in der Samtge-
meinde Grafschaft Hoya ist
abgeschlossen. „Durch 28
neue Kabelverzweiger sind
die weißen Flecken in der
Region mit einer Datenrate
von weniger als zwei Mega-
bit pro Sekunde verschwun-
den“, erklärte Baudezernent
Thomas Schwarz vom Land-
kreis in einem Pressege-
spräch im Hoyaer Rathaus.
Für insgesamt 95 Kabelver-
zweiger im Landkreis wur-
den in fünf Jahren insgesamt
rund 1,1 Millionen Euro für
den Ausbau des Breitband-
netzes ausgegeben. Thomas
Schwarz: „875 000 Euro
kommen aus dem Konjunk-
turpaket II, das ist die höchst-
mögliche Förderung, und
215 000 Euro steuern die
Kommunen bei.“ Auch Samt-
gemeindebürgermeister Det-
lef Meyer freute sich: „Für
unseren Raum haben wir das
bestmögliche herausge-
kriegt.“

Geschäftsführer Thorsten
Voigts von der ausführenden
Firma „Northern Access“
aus Liebenau erklärte, dass
die Anlagen „mit der Tech-
nik von morgen“ innovativ
für die nächsten zehn Jahre

Keine weißen Flecken mehr
Internet Ab sofort schnelle Verbindungen im Raum Hoya/Eystrup

gebaut seien. „Mit dieser
Technik sind wir in die Dör-
fer gegangen, sodass der
klassische DSL-Anschluss
von dem jeweiligen Verzwei-
ger in die Haushalte geht.“

Die Kästen und Anschlüs-
se sind fertig, im gesamten
Kreisgebiet sind 350 Anten-
nen mit „selbstheilender
Streckenführung“ aufgestellt
worden. Die Technik und die
damit zusammenhängenden
Maßnahmen sind im Kon-
junkturpaket II vorgegeben.

Mit dem Sitz in Liebenau
sichere das Telekommunika-
tionsunternehmen eine tech-
nische Versorgung mit ent-
sprechendem Kundendienst
und der nötigen Bürgernä-
he, sagte Thorsten Voigts.
Die Kunden müssten aller-
dings einen neuen Provider
wählen, „Northern Access“
rechnet mit einer Anlaufzeit
von vier bis sechs Wochen
nach der Antragsstellung. 29
Euro monatlich zahlen Kun-
den für eine Internetge-
schwindigkeit von sechs Me-
gabit pro Sekunde bis zu
etwa zwei Kilometer vom
Kabelverzweiger entfernt.

Alle grundsätzlichen Fragen
zur Versorgung mit schnel-
lem Internet werden in Bür-
gerversammlungen am
Dienstag, 10. Januar, um
19.30 Uhr im „Lindenhof“
Hoya und am 12. Januar um
19.30 Uhr bei Parrmann in
Eystrup beantwortet.

Wechold (DH). Für das neue
Jahr hat der Heimatverein We-
chold wieder viele Pläne. Am
heutigen Sonntag, 8. Januar ist
das „Heimathus“ geöffnet und
bietet ab 14.30 Uhr Kaffee und
selbstgebackenen Kuchen.
„Hier kommt man schnell ins
Gespräch und oft werden Erin-
nerungen an vergangenen Zei-
ten wach, besonders beim Be-
trachten der alten Fotos und
Ausstellungsstücke“, heißt es in
einer Mitteilung des Heimat-
vereins. Der Vorstand bedankt
sich darin auch für das große
ehrenamtliche Engagement
besonders beim unermüdli-
chen Bauteam und bei den
Frauen, die stets für den Ku-
chen sorgen.

„Der Heimatverein trägt
mit seinen Aktionen zum Zu-
sammenhalt in der dörflichen
Region bei, pflegt die platt-
deutsche Sprache, besonders
durch das Spiel der Theater-
gruppe und vermittelt der Ge-
meinde Hilgermissen ein gu-
tes Images auf dem
Kultursektor. Darauf sind wir
sehr stolz“, erwähnt der Eh-

renvorsitzende Henry Zabel.
Bei einem Rückblick hebt

die Vorsitzende Irene Gartz
besonders den „Irischen
Abend“ hervor, zu dem fast
400 Gäste kamen. Dank der
Unterstützung vieler Sponso-
ren und der fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer sei diese
Veranstaltung ein voller Erfolg
geworden. Aber auch der Ap-
feltag im Oktober zog viele
Besucher an.

Wenn Backtag in Wechold
ist, kommt besonders Bäcker-
meister Werner Meyer mit sei-
nen „Gesellen“ ins Schwitzen,
denn fast 20 Bleche Butterku-
chen werden in den Ofen ge-
schoben. Alle Liebhaber des
frischen Butterkuchens kön-
nen sich schon den 11. März
vormerken, denn dann gibt es
eine Frühlingsausstellung, zu
der auch noch Hobbykünstler
für Osterdekorationen zum
Mitmachen gesucht werden.

Infos dazu sind erhältlich
bei Irene Gartz, Telefon
(04251) 7891, die auch Be-
sichtigungstermine für Besu-
chergruppen vereinbart.

Der Heimatverein
Wechold hat viel vor
„Heimathus“ ist heute wieder geöffnet

Gandesbergen (DH). Zum
25-jährigen Jubiläum der Gan-
desberger Theatergruppe wird
gespielt „ Unn wer küsst mi?“.
Lisa, TüTü (Tüti), Mona, Ja-
cki, vier ausgeflippte junge
Frauen, mieten sich von ihren
letzten Ersparnissen ein ex-
klusives Appartement an. Mit
dieser Investition wollen sie
Goldfische (Millionäre) an die
Angel bekommen, zwecks spä-
terer Heirat. Doch was nutzt
die teuerste Wohnung, wenn
die vier Frauen noch nicht
einmal wissen, dass Shake-
speare keine englische Bier-
sorte und Walzer kein Kampf-
sport ist.

Für diesen letzten Schliff
wird Butler James engagiert.
Nicht nur, dass James alle
Hände voll zu tun hat , die vier
Frauen Jet-Set-reif zu machen,
nein, er muss sich auch noch
um Waldi, den verliebten
schwulen Millionär kümmern.

Henry der Einbrecher und
Anton der Tankwart machen
das Chaos perfekt, Ja, Millio-
näre sind auch nicht mehr das,
was sie einmal waren. Bis die
vier Frauen erkennen, dass
Herz wichtiger ist als Geld,
bedarf es ein einiger turbulen-

ter Szenen.
Spieltermine sind: Samstag

11. Februar, Einlass ab 18.30
Uhr („Premiere“), Eintritt sie-
ben Euro; Sonntag 12. Febru-
ar, Einlass ab 14.30 Uhr mit
Kaffee und Kuchen, Eintritt
zehn Euro; Freitag, 17. Febru-
ar, Einlass ab 18.30 Uhr,
Eintritt sieben Euro; Samstag,
18. Februar, Einlass ab 18.30
Uhr, Eintritt sieben Euro.

Sonntag, 19. Februar, Ein-
lass ab 14.30 Uhr mit Kaffee

und Kuchen, Eintritt zehn
Euro. Aufgeführt wird das
Stück im Jugend- und Frei-
zeitheim, Ziegeleiweg 6, Gan-
desbergen.

Der Kartenvorverkauf: beginnt
heute im „Geschenkelädchen“

bei Mary Koopmann, Bahn-
hofstr. 20 (neben „Schlecker)

in Eystrup. Restkarten sind
nach Absprache an der

Abendkasse erhältlich, Telefon
(04254) 92087.

„Un wer küsst mi?“
Theatergruppe Gandesbergen startet im Februar in die Saison

Die Theatergruppe Gandesbergen zeigt „Un wer küsst mi?”.

Kommunikastionsseminar
Altenbücken (DH). Eine Se-
minarwoche für Frauen, die die
gewaltfreie Kommunikation
kennen lernen möchten, findet
von Montag, 16. bis 20. Januar
im Frauenbildungs- und Ta-
gungshaus Altenbücken statt.
Angeboten werden Kommuni-
kationsübungen, Theoriever-
mittlung, Bearbeitung konkre-
ter Konfliktsituationen und
Austausch, um das eigene
Kommunikations- und Kon-
fliktverhalten zu verbessern.
Das Seminar richtet sich an
alle Frauen, die beruflich oder
privat lernen möchten, mit
Konflikten konstruktiv umzu-
gehen und ihre Beziehungen
zu verbessern. Das Seminar
wird geleitet von Anja Kenzler,
Leiterin der Akademie Kom-
munikation in Bremen. Kos-
tenloses Programm, weitere
Informationen und Anmeldung
unter Telefon (0 42 51) 78 99
oder www.altenbuecken.de.

Kinderkleiderbörse
Hoya (DH). Die nächste Kin-
derkleiderbörse für Frühlings-
und Sommerbekleidung in
Hoya findet am Sonnabend,
18. Februar, von 10 bis 12
Uhr im Pfarramt der ev.-luth.
Kirchengemeinde Hoya, Von-
Staffhorst-Straße 7, statt. Bis
zu fünf Jahre alte Kinderbe-
kleidung und Spielsachen
können angeboten werden.
Die Anmeldegebühr beträgt
zwei Euro.

Zehn Prozent des Verkaufs-
erlöses kommt einen guten
Zweck in der Kirchengemein-
de zugute. Anmeldungen sind
vom 16. bi

s 21.Januar von 15 bis 19
Uhr unter dem Telefonnum-
mern (01 74) 4 13 12 55 oder
(01 62) 2 47 65 10 (nur von 15
bis 19 Uhr) möglich.

Lernen und Entwicklung
Bruchhausen-Vilsen (DH).
Zu einem Vortrag in der Stadt-
bibliothek Syke lädt die Freie
Waldorfschule Bruchhausen-
Vilsen am Mittwoch, dem 11.
Januar, um 20 Uhr ein. Grün-
dungslehrerin Ursula Nicolai
referiert zum Thema „Lernen
im Einklang mit der Entwick-
lung“. Anmeldungen sind nicht
erforderlich, für Rückfragen ist
das Schulsekretariat unter Te-
lefon 0 42 52/ 90 96 90 erreich-
bar.

SoVD-Grünkohlessen
Nienburg/Eystrup (DH). Der
SoVD Nienburg/Eystrup lädt
Mitglieder und Gäste am
Dienstag, dem 17. Januar, um
12 Uhr im traditionellen Grün-
kohlessen in der Gaststätte
Parrmann in Eystrup ein. An-
meldungen nehmen Anna Dore
Hartmann, Telefon 05021/
5341, und Brunhilde Hopper-
ditzel, Telefon 04254/716, ent-
gegen.

Bücken (DH). Am Sonntag,
15 .Januar, von 10 Uhr bis
16.30 Uhr können Interessier-
te in der Grundschule Bücken
die uralte Technik des Filzens
entdecken. Mitzubringen sind
Plastikschüssel , Wasserkocher,
Gummihandschuhe und ein
Handtuch.Es fallen Material-
kosten an, die an die Kurslei-
tung zu entrichten sind. Eine
schriftliche Anmeldung ist er-
forderlich. Informationen gibt
es unter Telefon (0 50 22)
943985 oder vhs-buecken@
gmx.de.

Kreative Filzwerkstatt

AUS DEM NORDKREIS
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Die Fleischerei
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Angebote vom 9. 1. 2012– 14. 1. 2012

Hauptstraße 21
27324 Eystrup

Tel. 04254/8410
Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr, Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr, Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

Bayrischer Leberkäse
100 g € –,59

Wurstsalat
100 g € –,55

Krustenbraten
1 kg € 5,50

Nackenbraten
1 kg € 3,90

Unser Mittwochsangebot – 11. Januar 2012
Kesselfrisches Knipp kg nur € 2,99
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Stolzenau (DH). Zur Förde-
rung der Erwachsenenbildung
im Landkreis Nienburg haben
die Volkshochschule und der
Stolzenauer Verein „Haus der
Generationen“ eine Zusam-
menarbeit vereinbart, die mit
dem Jahresanfang begonnen
hat. Das teilt Ute Müller als
Leiterin des Mehrgeneratio-
nenhauses mit.

In den Räumen des Mehr-
generationenhauses Stolze-
nau soll es gemeinsame Ver-
anstaltungen geben. Die
Volkshochschule trägt die pä-
dagogische Leitung, die Stol-
zenauer kümmern sich um
das Organisatorische. Erste
Termine für Januar und Feb-

ruar stehen bereits fest:
Am 10. Januar beginnt von

19 bis 20.30 Uhr ein Yoga-
Kursus für Frauen, der über
zwölf Abend geht.

Am 11. Januar beginnt von
19.30 bis 21 Uhr ein zwölftei-
liger Kursus „Indoor-Sport
50plus“ mit den Schwerpunk-
ten Herz-Kreislauf-Training,
funktionelle Gymnastik,
Schulung der Koordination
und Entspannung.

Ein Yogakursus für Männer
(zwölf Abende) startet am 12.
Januar von 20 bis 21.30 Uhr.

Wer spielend und unter
Leitung eines Muttersprach-
lers Englisch lernen möchte,
kann dies im Englisch-Work-

shop tun, der am 13. Januar
von 17 bis 18 Uhr und darü-
ber hinaus an zehn Abenden
stattfindet.

Ebenso vom 13. Januar an
ist „Trommeln für Anfänger“
von 18 Uhr an im Angebot,
Vorkenntnisse am Instrument
sind für diesen Kursus nicht
erforderlich.

Ein Yoga-Kursus speziell
für Schwangere, der den Kör-
per auf die Geburt vorberei-
tet, beginnt am 14. Januar von
11 bis 12.30 Uhr und findet an
zwölf Vormittagen statt.

Den Umgang mit dem
Computer lernen und vertie-
fen ist ebenso möglich: Der
kostenlose Informationsabend

für die Kurse „PC-Einstieg“
und „PC-Praxis“ findet am 16.
Januar um 19.30 Uhr statt.
Der Anfängerkursus beginnt
am 23. Januar um 19.30 Uhr,
der Fortgeschrittenenkursus
bereits am 17. Januar, 19.30
Uhr. Beide Kurse gehen über
zehn Abende.

„Kochen im Einklang mit
den Jahreszeiten“ (vier Aben-
de) beginnt am 2. Februar von
18 bis 21 Uhr. Für diesen Kur-
sus ist eine Anmeldung bist
zum 25. Januar erforderlich.

Anmeldungen nimmt Mül-
ler im Haus der Generationen
entgegen, Oldemeyerstraße 9
in Stolzenau, Telefonnummer
(0 57 61) 90 26 96.

Stolzenau (DH). Die „Me Mo
6“, die „medizinischen Vorträge
am ersten Montag des Monats
um 6 Uhr abends“, starten am
10. Januar: Professor Dr. Peter
Oswald vom Klinikum Hildes-
heim referiert zum Thema „Vor-
hofflimmern – eine häufige
Herzrhythmusstörung“. Beginn
ist um 18 Uhr in der Cafeteria
des Krankenhauses in Stolzenau.
„Vorhofflimmern ist die häufigs-
te Herzrhythmusstörung insbe-
sondere im Alter, in der sie bei
etwa zehn Prozent der über

75-Jährigen auftritt. Die Symp-
tome sind oft unbemerkt oder
können sich durch Herzrasen,
Herzstolpern, Luftnot, Wasser-
ansammlung in den Beinen und
der Lunge, durch Schlaganfälle
und Durchblutungsstörungen
bemerkbar machen“, schreibt
die Klinik. Chefarzt Dr. Torben
Jüres veranschaulicht das Krank-
heitsbild. Ursache, Diagnose-
stellung, Folgen auf den Alltag
der Betroffenen und Therapie-
Möglichkeiten werden vorgetra-
gen.

Montag wieder „Me Mo 6“
Folgen und Behandlung von Vorhofflimmern

Der Uchter Bäckerei
Ledig ist die Erlaubnis,
die Ausfahrt „Am Wall-
moor“ zu nutzen, entzo-
gen worden. Bäcker- und
Konditormeister Andreas
Ledig, der nach eigenen
Angaben 120 Mitarbeiter
beschäftigt, sieht „größte
Probleme“ und zieht
einen Standortwechsel in
Betracht.

VON ANNIKA BRÜCKNER

Uchte. „Wenn keine annehm-
bare Lösung gefunden wird,
müssen wir nicht zwingend in
Uchte bleiben“, sagt Andreas
Ledig. Verwaltungschef Rein-
hard Schmale sieht indes den
Unternehmer am Zug, sagt:
„Wir haben drei Lösungen an-
geboten. Herr Ledig kommt
uns allerdings in keinster Weise
entgegen.“ Hintergrund der
Auseinandersetzung: Im August
2010 hatte Ledig die Verwal-
tung wegen der Sperrung der
sanierten Straße „Am Bürger-
wald“, die er bis dato als Aus-
fahrt für seine Bäckermobile
genutzt hatte, öffentlich kriti-
siert und von einem „massiven
Eingriff in die Betriebsabläufe“
gesprochen. Der Verwaltungs-
ausschuss hatte Ledig daraufhin
wenige Tage später unter Aufla-
gen die Erlaubnis erteilt, den
Forstweg entlang des Bürger-
waldes (Ausfahrt „Am Wall-
moor“) zu nutzen; für Ledig ein
„akzeptabler Kompromiss“.
Jetzt hat die Gemeinde dem
Uchter die Erlaubnis zum 1.
Februar wieder entzogen.

Warum, wisse er nicht, sagt
Ledig. Er sei ratlos, wie er nun
das Be- und Entladen sowie
die pünktliche Abfahrt seiner
20 Fahrzeuge organisieren
soll. Er habe das Gefühl, „dass
seit geraumer Zeit Kräfte in
der Gemeinde nicht glücklich
darüber sind, dass die Firma
Ledig hier ist“ und spricht von
„mehreren Steinen, die man
uns in den vergangenen 15
Jahren in den Weg gelegt“
hat.

Ein Vorwurf, den Gemein-

dedirektor Schmale nicht auf
sich und seinen Mitarbeitern
sitzen lassen will: „Die Erlaub-
nis, den nicht gewidmeten
Forstweg nutzen zu dürfen, war
an Bedingungen geknüpft. Und
an die hat Herr Ledig sich nicht
gehalten.“ Nach dem VA-Be-
schluss hatte die Gemeinde Le-
dig eine Nutzungsvereinbarung
zukommen lassen, die die An-
zahl der Fahrzeuge (maximal
15), Abfahrtszeiten (montags
bis sonnabends ab 6 Uhr),
Höchstgeschwindigkeit (maxi-
mal 30 Stundenkilometer) und
eine 50-prozentige Beteiligung
an den Instandsetzungs- und
Unterhaltungskosten regelt.
„Bis heute hat Herr Ledig die

Vereinbarung trotz mehrmali-
ger Aufforderung nicht unter-
schrieben“, sagt Schmale. Mehr
noch: Er halte sich nicht an die
Bedingungen. Anwohner haben
sich bei der Gemeinde schrift-
lich beschwert, haben Buch
über Abfahrtszeiten („täglich ab
4.15 Uhr und sonntags ab 4.30
Uhr“) und Fahrzeuge („min-
destens 16“) geführt und be-
richten von Schlafstörungen
und Straßenschäden. Ihn di-
rekt habe keiner der Anwohner
kontaktiert, hält Ledig dage-
gen. „Wenn es so laut ist, wie
die Anlieger behaupten, müss-
ten meine Mitarbeiter mit ei-
nem Affenzahn über diesen
Weg rasen. Man kann aber gar

nicht schneller als 30 Stunden-
kilometer fahren.“

Die Gemeinde hatte dann
vorgeschlagen, die Produktion
und damit auch den Großteil
des Lieferverkehrs ins Gewer-
begebiet zu verlagern, über die
Stadtsanierung (läuft 2015 aus)
wäre das förderfähig. Aus fi-
nanziellen Gründen lehnt Le-
dig dies ab: „Wir haben ver-
schiedene Betriebe
übernommen, haben uns in-
nerhalb kürzester Zeit auf 120
Mitarbeiter verdoppelt, was

mit Investitionen verbunden
war. Wir sind durchaus inte-
ressiert daran, umzusiedeln,
aber nicht jetzt. Zwei, drei
Millionen Euro für einen Neu-
bau sind im Moment nicht
drin.“

Dritter Vorschlag von Seiten
der Verwaltung: Ledig solle ein
gemeindeeigenes Stück Land
hinter dem Betrieb pachten
und dort eine Wendemöglich-
keit schaffen. Was laut Ledig
dagegen spricht: Die Zufahrt
an der Beeke entlang könne
nicht gleichzeitig auch als Aus-
fahrt dienen. „Da kommt es zu
Begegnungsverkehr, manch-
mal versperren große Liefer-
lastwagen die Einfahrt, weil es
auf der Kirchstraße keine ande-
re Parkmöglichkeit gibt. Wir
brauchen eine separate Aus-
fahrt, sonst ist unser Betrieb
gefährdet“, sagt der Bäcker-
und Konditormeister.

Sollte dies nicht funktionie-
ren, sieht sich Ledig gezwun-
gen, sein Unternehmen wieder

zurückzubauen:
„Ich muss nicht
mit aller Gewalt
der größte ba-
ckende Betrieb
im Kreis sein.
Mir ist wichtig,
dass ich vernünf-
tig arbeiten
kann.“ Erste Aus-
wirkungen hätten
die Mitarbeiter
bereits zu spüren
bekommen: „Die
Verträge, die zum
31. Dezember aus-
gelaufen sind, wur-
den nicht verlän-
gert. Wenn wir uns

von einigen Verkaufsstellen
wieder trennen müssen, darf
sich das die Gemeinde ankrei-
den.“

Schmale will den Betrieb in
Uchte halten, allerdings nicht
um jeden Preis. „Ein Kompro-
miss muss immer von beiden
Seiten getragen werden, und
wir sehen hier kein Entgegen-
kommen.“ Der Flecken sehe
sich auch in der Pflicht, die In-
teressen der Anwohner ernst
zu nehmen.

„Wir müssen nicht zwingend in Uchte bleiben“
Ausfahrt wird gesperrt: Bäckerei Ledig kritisiert Verwaltung / „Bedingungen nicht eingehalten“

Andreas Ledig (kleines Bild) hat eine ganze Fotoserie zusammen-
getragen, um deutlich zu machen, „dass wir eine separate Ausfahrt
brauchen, um vernünftig arbeiten zu können“. Die Zufahrt (großes
Bild) sei zu eng, Begegnungsverkehr nicht möglich, weswegen die
auf die Minute geplante Auslieferung der Waren in den Morgen-
stunden gefährdet sei. Fotos: Brückner
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Die Erwachsenenbildung weiter fördern
Mehrgenerationenhaus Stolzenau vereinbart eine Kooperation mit der VHS / Neue Kurse

Stolzenau (DH). Am Diens-
tag, 16. Januar, um 18 Uhr be-
ginnt an der VHS Stolzenau
der PC-Kurs „Erfolgreiche Su-
che im Internet“, in dem Wis-
senswertes über Suchmaschi-
nen sowie Word-Kenntnisse
vermittelt werden. Ab Don-
nerstag, 19. Januar, um 18 Uhr
können „Computer-Einstei-
ger“ mit leichten Vorkenntnis-
sen einen Aufbaukurs belegen.
Danach besteht am 19.45 Uhr
die Möglichkeit, „Textverar-
beitung und Tabellenkalkulati-

on“ näher kennenzulernen. Ein
„PC-Kurs für Ältere“ startet
am 20 Januar um 18 Uhr, in
dem Schritt für Schritt an den
Umgang mit dem PC herange-
führt wird. Alle Kurse laufen
im Gymnasium Stolzenau,
Zum Ravensberg 3. Weitere
Informationen gibt es in den
ausgelegten Programmheften,
im Internet unter www.vhs-
nienburg.de, per E-Mail unter
vhs-stolzenau@gmx.de und bei
der VHS-Arbeitsstellenleitung
unter (0 57 61) 77 67.

Suche im Internet
VHS Stolzenau bietet Kurse an

AUS DEM SÜDKREIS

TIPPS & TERMINE

Steyerberg (DH). Der Steyer-
berger „KulturImpuls“ veran-
staltet eine Opernfahrt nach
Bremen. Am Sonntag, 26.Feb-
ruar steht Franz Lehars Ope-
rette „Das Land des Lächelns“
auf dem Programm, der Tenor
Richard Tauber machte Ende
der 20er Jahre diese Spieloper
weltberühmt. Die sogenann-
ten „Hits“ wurden auf der
Straße gepfiffen.

Die Vorstellung beginnt um
15.30 Uhr, der Bus fährt ab
11.30 Uhr in Steyerberg los,
weitere Haltestellen sind in
Stolzenau, Landesbergen,
Liebenau, Wietzen usw. Wie
immer gibt es zwei Stunden
Zeit für die Bremer Innen-
stadt und für eine Stärkung.
Auf Wunsch Führung, wie im-
mer Einführung ins Werk im
Bus.

Es geht um das Miteinan-
der zweier Kulturen, um die
Liebe von Lisa und Sou
Chong. Die typische Operet-
tenleichtigkeit mischt der
Komponist für das Thema mit
Nachdenklichkeit und Melan-
cholie auf. In der Bremer In-
szenierung werden 10 Jugend-
lichetanzenalsRepräsentanten
der heutigen Realität.

Die Kosten für Vorstellung
und Bus betragen 55 Euro /
Ermäßigt 40 Euro / Schüler
25 Euro. Da nur eine begrenz-
te Platzanzahl zur Verfügung
steht, kann man sich bereits ab
sofort anmelden, spätester
Melde- und Zahltermin ist der
10. bis 15. Februar.

Anmeldungen im Kulturbü-
ro, Lange Straße 26 in Steyer-
berg, oder unter den Telefon-
nummern (0 57 64) 94 2659
oder (0 57 64) 4 57.

Opernfahrt

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!

Ihr guter Vorsatz für‘s neue Jahr!
Ein Riesenerfolg:

Bis zu 10 Pfund in 10 Tagen
– da lacht die Leber!

Die Saftkur schlägt alle Rekorde. Sie macht nicht nur schlank (10
Pfund in 10 Tagen), sie hilft auch, Adernverkalkung zu bremsen und
abzubauen. Die Durchblutung wird verbessert. Auch das Herz wird
entlastet, gefährlicher Bluthochdruck („der heimliche Killer“) wird auf
natürliche Weise gesenkt. Auch das beugt späteren Erkrankungen vor.
Die Leber regeneriert sich, die „Fettleber“, Vorstufe schwerer Leber-
schäden, bildet sich zurück. Die Haut wird besser durchblutet, wirkt
dadurch frischer, jugendlicher. Auch die Nieren erholen sich, ebenso der
Magen. Und nicht zuletzt: Stress macht Ihnen nicht mehr so viel aus.
Alles in allem:
Mit dieser Diät werden Sie schlanker, kräftiger, belastbarer.
Trinken Sie folgenden Cocktail möglichst jeden Morgen vor dem Früh-
stück und abends.
Mixen Sie: 6 EL FasToFit/Tomatensaft

4 EL Kartoffelsaft
2 EL Brennessel- und
2 EL Artischockensaft

Wir wünschen Ihnen eine erfolgreiche Kur!
Die Zutaten erhalten Sie natürlich bei uns.
...und wenn doch noch Fragen offen sind?
Dann hilft ein Gespräch mit unserem Team.

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
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für Blumen Ziegler in Nienburg. Teilnahme-
schluss ist der kommende Mittwoch.

Marlies Clöver

Verdener Landstraße 46 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 3268 · Fax (05021) 65688
www.blumen-ziegler.de · Info@blumen-ziegler.de
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HIMMELBETT

Auflösung des letzten Rätsels

Der Kneipp-Verein Nien-
burg lädt im Januar zu fol-
genden Veranstaltungen ein:
9. Januar 10 Uhr Nordic
Walking, Treffpunkt „In den
Bergen“ in Langendamm; 9.
Januar 17 Uhr Sitzgymnastik
im Sprotte-Zentrum und 18
Uhr Wirbelsäulenymnastik;
10. Januar 10 und 19 Uhr
Yoga, Bismarckstraße 40; 10.
Januar 10 Uhr „Geselliges
Tanzen 50+“ im Sprotte-Zen-
trum; 11. Januar 13.30 Uhr
Mittwochswanderung, Treff-
punkt Famila-Markt, Anmel-
dung unter 05027-599; 13.
Januar 15 Uhr Rommé-Run-
de im Sprotte-Zentrum; 18.
Januar 17.15 Uhr Lieder-
abend im Sprotte-Zentrum;
21. Januar 9.30 Uhr Boßeln,
Treffpunkt: Parkplatz Heka,
Anmeldung unter 05021-
15513; 25. Januar 13.30 Uhr
Mittwochswanderung in die
Krähe, Treffpunkt: Famila-
Markt und Parkplatz Krähe.

Der Landfrauenverein
Wietzen und Umgebung
lädt am 4. Februar zu einem
Theaterbesuch in Weyhe
ein. Vorher soll gemeinsam
gegessen werden. Der Bus
startet um 16.30 Uhr beim
Gasthaus Kunst in Wietzen.
Anmeldungen bei Ute Strat-
mann unter Telefon 04272-
682.

Eine Kreuzfahrt zu den
„Perlen der Ostsee“ unter-
nimmt der TKW Nienburg
vom 21. August bis 1. Sep-
tember 2012. Ab Kiel wer-

den unter anderem die Städ-
te Helsinki, St. Petersburg,
Tallinn, Stockholm, Riga,
Klaipeda, Danzig und die In-
sel Bornholm angelaufen.
Ein Infoabend findet am 6.
Januar um 18 Uhr im Club-
raum des TKW statt. Weite-
re Informationen bei Marlies
Beermann unter der Tele-
fonnummer 05021/5249.

Die Gymnastiksparte der
SVBE Steimbke lädt ein zur
Spartenversammlung am
Dienstag, 10. Januar, um 20
Uhr ins „Waldbad Steimbke“
ein. Zudem teilt der Verein
mit, dass noch Plätze in der
Eltern/Kindgruppe für Kin-
der ab eineinhalb Jahre don-
nerstags von 16 bis 17 Uhr
mit Isabell frei sind.

Bei der Holtorfer Sport-
vereinigung beginnt jetzt
ein Pilateskurs für Menschen,
die erst ab 20 Uhr Zeit ha-
ben. Alle, die gezielt Muskel-
aufbau, Beweglichkeitsver-
besserung und Entspannung
durch Pilates suchen, sind ab
Montag, 16. Januar, von
20.15 bis 21.15 Uhr im Kin-
dergarten am Dobben will-
kommen. Pilates hat sich vor
allem durch seine positive
Wirkung auf Rücken- und
Schulterbeschwerden einen
Namen gemacht. Die Mög-
lichkeit für einen Einstieg in
bereits bestehende Kurse be-
steht ebenfalls; und zwar mo-
natgs ab 16.45 Uhr, freitags
ab 16.45 Uhr und ab 17.45

Uhr im Kindergarten am
Dobben sowie donnerstags ab
15.45 Uhr in „Vogelers Haus“.
Eine Mitgliedschaft im Verein
ist bei allen Kursen nicht er-
forderlich. Eine Rückerstat-
tung der Kursgebühren kann
bei den Kassen erfragt wer-
den.Geleitet werden die Kur-
se von Inge Balland, lizensier-
te Pilatestrainerin des DTB
und ausgebildete Yogalehre-
rin des BYV sowie Inhaberin
des Pluspunkt Gesundheit.
Anmeldung und Infos unter
0173/6159008 oder inge.bal-
land@googlemail.com.

Der Selbsthilfeverein für
das Schlafapnoe Syndrom
(Atemstillstände beim Schla-
fen) führt am Mittwoch, 11.
Januar, um 18.30 Uhr im Kon-
ferenzraum der Mittelweser
Kliniken (3. Etage) in der Zie-
gelkampstraße 39 in Nien-
burg die Jahreshauptver-
sammlung durch. Auf der
Tagesordnung steht unter an-
derem die Vorstellung des
Jahresprogramms und die Eh-
rung langjähriger Mitglieder.
Im Anschluss an die Mitglie-
derversammlung werden ab
19.30 Uhr neue Masken und
Therapiegeräte von der Firma
Res med vorgestellt.

Nähere Auskünfte zu den
Aktivitäten des Selbsthilfever-
eins sind bei Bernd Ander-
mann unter der Telefonnum-
mer (0 50 24) 16 45 oder im
Internet unter www.schlaf-
apnoe-nienburg.de erhält-
lich.

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder,●

Jugendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676

Kontakt- und Informations-●

stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676

SozialpsychiatrischerDienst,●

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchen-●

kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15

Notruf und Beratung für●

Frauen und Mädchen, Nien-
burg, (05021) 61163

Nienburger Frauenhaus,●

(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wil-●

helmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12

Ambulante Hilfe für allein-●

stehende Wohnungslose,
Jahnstraße 29, Nienburg,
(05021) 66776

Paritätisches Sozial- und Be-●

ratungszentrum, Wilhelmstra-
ße 15, Nienburg
(05021)97450

AWO, Von-Philipsborn-Str.●

2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Molt-●

kestraße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60

Lebenshilfe-Pflegedienste,●

Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012

Weißer Ring -● Opferschutz-
organisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.
de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

film-eck:
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya:
Telefon (0 42 51) 23 36

Nienburg: Montag, Mittwoch,
Donnerstag, Freitag (Warmba-
detag) 6.30 bis 21 Uhr; Diens-
tag 6.30 bis 13 Uhr; Sonnabend
8 bis 16 Uhr, Sonntag 8 bis 17
Uhr (Warmbadetage); Sauna
im Hallenbad: Montag, Mitt-
woch 15 bis 21 Uhr Damen;
Donnerstag 15 bis 21 Herren,
Freitag 15 bis 21 gemischt
Uhr
Borstel: Montag 17 bis 20
Uhr; Dienstag 16 bis 20 Uhr;
Warmbadetage am Donnerstag
16 bis 21 Uhr und Freitag 16
bis 20 Uhr; Sonnabend 15.30
bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis 11.30
Uhr
Essern: Mittwoch und Don-
nerstag (Warmbadetag) 16 bis
18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17
Uhr (1,30 m); 17 bis 19 Uhr (3
m); Mittwoch 15 bis 17 Uhr
(1,30 m), 17 bis 18 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 Uhr (1,30 m), 17 bis 20
Uhr (3 m); Sonnabend (Warm-
badetag) 7.30 bis 9.30 (3 m),

9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind-Baden (1,30 m), 10.30 bis
12 und 13 bis 14.30 Uhr (1,30
m), 14.30 bis 16 Uhr (3 m), 16
bis 17 Uhr Frauenbaden; Sonn-
tag 8 bis 10 Uhr (3 m), 10 bis
13 Uhr (1,30 m)
Rehburg: Dienstag, Mittwoch,
Donnerstag 13 bis 21 Uhr;
Freitag 7 bis 22 Uhr; Sonn-
abend 7 bis 18 Uhr; Sonntag 8
bis 17 Uhr
Steimbke: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 14.30 bis 20,
Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 19 Uhr,
Sonntag 8.30 bis 13 Uhr; Sau-
na: 15 bis 21 Uhr, Dienstag,
Donnerstag Damen, Mittwoch
Herren, Freitag gemischt
Warmsen: Montag, Donners-
tag, Freitag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag, Mittwoch (Warmba-
detag) Sauna: jeweils 15 bis 20
Uhr, Montag, Freitag Herren;
Dienstag, Donnerstag Damen;
Mittwoch gemischt

bäder und saunen in stadt und kreis nienburg

Unserer Ausgabe – oder Teilen

davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

• Tejo

• Famila

• WEZ

• E-Neukauf

• Schlecker

• Netto

• Lidl

• Rewe

• Heineking

• Magro

• Dänisches Bettenlager

• Jahndel-Kneffel Yoga

• Land und Leute

• Autohaus Uchte

• DRK

Alvin und die Chipmunks 3

15 Uhr; Tom Sawyer 15 Uhr;

Der gestiefelte Kater 15 Uhr;

Sherlock Holmes 17, 20 Uhr ;

Rubbeldiekatz 17 Uhr, Blutz-

brüdaz 17, 20 Uhr; Mission

Impossible: Phantom Proto-

koll 20 Uhr;

Rubbeldiekatz 11 Uhr (Früh-

stückskino), 17, 20 Uhr, Sher-

lock Holmes 17.30 und 20

Uhr; Alvin und die Chip-

munks 3 15 Uhr; Der gestie-

felte Kater 14 Uhr, Tom

Sawyer 15.30 Uhr.

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donnerstag
18 bis 20 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 20 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 11 und 18 bis 20
Uhr, Telefon (05761) 900790
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 20 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 10 bis 12 und 17 bis
19 Uhr, Telefon (04271)
7838920
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donnerstag
18 bis 22 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 15 bis 22 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 22 Uhr, Telefon
(04231) 89949090
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle unter Telefon
(04231) 899490

Augenarzt: bis Montag 8 Uhr
Dres. Ahlers/Müller Walsrode
(05161)73033
Anmeldung erforderlich.

Zahnärzte
Bis Montag 8 Uhr, Notfall-
sprechstunde Sonntag 11 bis 12
Uhr.
Nienburg: Christine Versü-
mer, Hoya, von-Kronenfeld-
Straße 54 (04251) 2455
Südkreis: Dr. Max Müller,
Liebenau, Lange Straße 50
(05023) 94226

Apotheken

Nienburg: Sonntag 8 Uhr bis
Montag 8 Uhr
Uhlen-Apotheke, Rathausstra-
ße 2, Lemke
(05021) 15025
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Sonntag 8
Uhr bis Montag 8 Uhr
Linden-Apotheke, Uchte, Bal-
kenkamp 11, (05763)555
Rehburg-Loccum: Sonntag 8
Uhr bis Montag 8 Uhr
Möwen-Apotheke, Steinhude,
An der Friedenseiche 10,
(05033)8323

Hoya (DH). Wie bereits in den
Vorjahren begrüßt die „Klassi-
sche Philharmonie NordWest“
am Samstag, 14. Januar, um 17
Uhr im Kulturzentrum Mar-
tinskirche in Hoya auf Einla-
dung des Kulturkreises Graf-
schaft Hoya das neue Jahr mit
einem Strauß beliebter Operet-
tenmelodien

In der großen Salonorches-
terbesetzung spielt das in der
Region bestens bekannte En-

semble unter anderem Klassi-
ker nach dem Vorbild des Wie-
ner Neujahrskonzertes sowie
Arien und Potpourris von
Srauß, Bellini und Léhar. Als
Solistin konnte für das Konzert
die Sopranistin Eun-Kyung
Um aus Korea gewonnen wer-
den, die seit mehreren Spiel-
zeiten zum Bremer Opernhaus
gehört und umfangreiche solis-
tische Erfahrung als Konzert-
sängerin hat.

Karten für dieses Konzert
sind bei der Sparkasse Hoya,
Knesestraße erhältlich, ebenso
bei der Geschäftsstelle des Kul-
turkreises (Rechtsanwalts- und
Notariatskanzlei Georg Sätt-
ler), Lange Straße 4, wo sie
auch unter der Telefonnummer
04251-9346010, per Fax unter
04251-9346090 und per E-
Mail unter RaNot.
Saettler@t-online.de reserviert
werden können.

Das neue Jahr begrüßen
„Klassische Philharmonie NordWest“ am 14. Januar in Hoya
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Hallo, Günther!
Alle Gute und Gesund-
heit wünschen dir zum

Geburtstag die DREI aus
dem Schwarzwald!!

Hallo,
„Schwester“ Christiane,
der Jahreswechsel mit dir war
echt schön … und unvergess-

lich! Hoffe, wir können das mal
wiederholen … Wie wärs mal mit

Kino? Liebe Grüße T.

18 Tabea 18
Hallo, Patentante.

HAPPY BIRTHDAY zum
18. Geburtstag und alles
Liebe und Gute auch von
meinen Eltern. Dein Kilian

Liebe Milena & Mareike!
Wir gratulieren euch

heute zu eurer Taufe u.
wünschen einen schönen
Sonntag. Opa Uwe, Oma

Eike u. Onkel Marvin

Milena & Mareike
Herzliche Glückwünsche

zur Taufe! Wünschen
eure Patentanten und
Patenonkel: Simone,

Stephan, Sarah, Fabian

Herzlich willkommen „LEN“.
Es gratulieren den glücklichen und
stolzen Eltern, Großeltern und Ur-
großeltern und wünschen Len „Viel
Glück in deinem Leben“ Heinrich,
Gitti, Tim, Janine und Henrik, Nor-
bert, Silke, Niklas und Malin

Guten Morgen,
mein Nasenbär …
Ich freue mich, wenn du

endlich wieder da bist
und ich dich wachküssen

kann!!! Dein Pummelchen!

Seit dem
8.1.1956 gibt

es dich. Prima!!!!!
Kuss, Gerd

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- Euro*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor, Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweilsdonnerstags, 17.00uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHArKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
fürnur5,- Euro!

Im Internet unterwww.HamS-online.de

!
Veranstaltungen

Ferienhäuser

FeWo im Harz (Ferienpark
Altenau) ab 18,-E zu verm.,
% (0 57 65) 16 09

Ärztetafel

MVZ Service Gesellschaft mbH
Betriebsstätte Nienburg und Stolzenau

Dr. med. K. Tjindra
Facharzt für Chirurgie

Neue Sprechzeiten:

MVZ Stolzenau: Montag + Dienstag 8.00 Uhr – 16.30 Uhr
Holzhäuser Weg 28, Telefon (05761) 9007-260

MVZ Nienburg: Dienstag + Freitag 8.00 Uhr – 16.30 Uhr
Mittwoch ambulante Operationen

Ziegelkampstraße 37, Telefon (05021) 912636

Heilpraktiker

Aus dem Urlaub zurück
Praxisbeginn:

Dienstag, 10. Januar 2012
Akupunktur · Allergie-Umwelt-

diagnostik · Krankheitsursachen-
erforschung · Sauerstofftherapie
Wirbelsäulenregeneration u.v.m.

Naturheilpraxis Willi E. Buchholz
Eschenstraße 1 · 31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 1 39 61

Verschiedenes

Griechisches Medium, Fortini,
alte griechische Art der Zukunft,
Karten, Hypnose, Hilfe bei
Problemen, Liebe, Beruf u. das
eigene ich zu finden.
% (01 60) 99 86 55 70

Wietzen (05022) 8910300
www.weser-garten-bau.de

#($(% '*%"(& )*!

Baumfällungen

Dachausbau
Dachboden-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Suche Esel zum Reiten für
40. Geburtstag in Sulingen.
% (01 78) 2 89 13 87 ab 19 Uhr

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Fensterputzer
privat und gewerblich
Telefon (05021) 917554
Betreuer/in, Gesellschafter/in ge-
sucht für geistig behinderten,
(m., 65, recht „fit“), für Sa/So, je
8-9.00 Uhr, evt. Vertretung i. d.
Woche, Umkreis Langend./Nbg.
Kontakt: % (05 11) 62 53 89

Garten-Service Meyer
Terrassen- und Wegebau
Entrümpelung mit Abfuhr
Telefon (05021) 915107

7. Open Air Abenteuertour
20 Jahre Andrea Berg, in Klein
Aspach v. 20.07. - 23.07.2012,
tolles Programm, ÜF, uvm., Infos
unter % (01 71) 2 75 50 01 od.
% (05766) 1532 schnelle Anmeld.

Unterricht

14.01.12

Zensuren verbessern!

Anmeldung und Beratung:
Mo. bis Fr. 15.00 - 17.30 Uhr
www.nachhilfe.schuelerhilfe.de/nienburg
Nienburg • Bismarckstr. 7 • Zufahrt Parkplatz •
05021 /19 4 18

Nachhilfe Elektrorechnik, 2. Lj.
gesucht. % (0 50 22) 7 33

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Ihre Lokalzeitung
hat mehr zu bieten!

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Ihre LOKALZEITUNG sieht genauer hin.
Mit einem Plus an interessanten Analysen und

Hintergrundberichten. So behalten Sie immer den
Überblick und schauen hinter die Kulissen.

Diese Aktion
wird unterstützt

von

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Sie hören nicht auf sich zu bewerben,
obwohl ihre Chancen 1:1000 stehen.

. . . .



Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

15
0998 0846

Gültig ab einem Einkauf von
60,- Euro. Ausgenommen in Pros-
pekten beworbene Ware, die in unse-
rer Ausstellung gekennzeichnet ist,
bereits reduzierte Ware, Gartenmöbel
und Artikel folgender Hersteller:
Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll,
Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

200
0998 0849

Gültig ab einem Einkauf von
1950,- Euro. Ausgenommen in Pro-
spekten beworbene Ware, die in un-
serer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Garten-
möbel und Artikel folgender Herstel-
ler: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring,
Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

50
0998 0847

Gültig ab einem Einkauf von
450,- Euro. Ausgenommen in Pros-
pekten beworbene Ware, die in unse-
rer Ausstellung gekennzeichnet ist,
bereits reduzierte Ware, Gartenmöbel
und Artikel folgender Hersteller:
Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll,
Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

300
0998 0851

Gültig ab einem Einkauf von
3000,- Euro. Ausgenommen in Pro-
spekten beworbene Ware, die in un-
serer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Garten-
möbel und Artikel folgender Herstel-
ler: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring,
Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

100
0998 0848

Gültig ab einem Einkauf von
950,- Euro. Ausgenommen in Pros-
pekten beworbene Ware, die in unse-
rer Ausstellung gekennzeichnet ist,
bereits reduzierte Ware, Gartenmöbel
und Artikel folgender Hersteller:
Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll,
Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Einkaufs-Gutschein

500
0998 0852

Gültig ab einem Einkauf von
4500,- Euro. Ausgenommen in Pro-
spekten beworbene Ware, die in un-
serer Ausstellung gekennzeichnet
ist, bereits reduzierte Ware, Garten-
möbel und Artikel folgender Herstel-
ler: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring,
Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living und Recaro. Gilt nur
für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Gültig bis 31.01.2012
Entsorgungs-GutscheinEntsorgungs-Gutschein

0.0
0998 0853

KOSTENLOSE
ENTSORGUNG

Gültig beim Neukauf entsprechender
Ware ab 500 €. Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen.

Matratzen · Rahmen
Polstermöbel

LAUFZEIT
Gültig bis 31.01.2012

Finanzierungs-Gutschein

0%
Zinsen Gültig ab einem Mindesteinkauf

von 500,- Euro. Keine Anzahlung,
keine Gebühren. Gilt nur für Neu-
aufträge. Keine Kombination mit
anderen Gutscheinen.

6/12/24 Monate

beibeiPreisfestival
Jahresstartzum

Feiern & Sparen

bis 31. Januar 2012

Zusätzlich 8 Gutscheine zum Extra Sparen!

Tolle Rabatte!
Bis zu auf

Ihren
Möbel-
Kauf!

auf
Ihren

Küchen-
Kauf!

 Küchen-

Bis zu

* Sofort-Nachlass auf die am Preisschild ausgewiesenen Listenpreise. Ausgenommen in Pros-
pekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware,
Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders
& Hazel, Joop, Leonardo-Living, Recaro. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen.

Im Januar:

Tausende

zu sensationellen
Neujahrs-
Preisen!

ANGEBOTE

Küchenspezial 2012

bis 31. Januar
in unserem

Preisfestival

Küchenstudio!
www.moebel-heinrich.de

Restaurant-Angebot

Mittagstisch: 12.00 - 14.30 Uhr0 - 14.30 Uhr

nur

5.30
Wir wünschen

„Guten Appetit“

Königsberger
Klopse

-hausgemacht-
mit Kapernsoße
und Kartoffeln

Gültig bis 31.01.2012

. . . .


